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Vorwort. 



Der Missstaud, dass bei der Beschaffenlieit der römi- 
schen Literatur der lateinische poetische Lesestoff für die 
obern Klassen vielfach ausschliesslich auf Vergil und Horaz 
beschränkt ist, deren Werth ohnehin nicht mehr mit der 
llcberschwenglichkeit früherer Zeiten beurtheilt wird, hat 
in neuerer Zeit verschietlene Arbeiten veranlasst, um durch 
Benützung anderer römischer Dichter jene Leetüre manch- 
ialtiger und dadurch auch anregender zu machen. Diesem 
Zwecke möchte auch das vorliegende Buch dienen, Es ist 
hervorgegangen aus der doppelten Ansicht des Verfassers: 
1. dass aus sprachlichen und sachlichen Gründen für jenen 
Zweck in erster Linie die Komiker und zwar speciell Plau- 
tus heranzuziehen sind; 2. dass ganze Komödien aus mehr 
ils einem Grunde sich für die Einfühlung in die Schul- 
lectüre nicht eignen. Für diese Ansicht scheint die That- 
ache zu sprechen, dass trotz der vielen guten Ausgaben 
i;inzelner Stücke von Plautus und auch Terenz das Lesen 
lateüiischer Komödien bisher doch nur wenig Eingang in 
unsere Gymnasien gefunden hat. So entstand denn der 
Plan, eine Auswahl von kleineren und grösseren Lesestücken 
aus Plautus zusammenzustellen, wobei eine freie Benützung 
■les Textes, namentlich vielfache Kürzungen, in einem 
l'iilie (6, a) auch eine Art contaminatio erlaubt sein rausste. 
Lnd zwar sollten die gewählten Stücke theils belehrender 
\rt sein (nr. 1 — 9) und einzelne Partieen aus dem griechisch- 
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rüiitiäilieQ Privatleben in lebensvollen Bildern veranscliau- 
liehen; theils sollten es einzelne Scijncn sein, die auch ab- 
gelöst vom übrigen Stücke ihren seibstständigen Werth haltLn; 
theils endlich sollten gröasere Abschnitte gegeben weivlci' 
und solche aiisfuhdiche Auszüge ganzer Komödien, aus ik 
nen der Inhalt des Stückes und der Gang der Handliiii: 
ini Wesentlichen erkannt werden kann. Dabei wurde iW' 
solche Scenen und Stücke besondere Rücksicht genomintn 
die durch ihre Benützung in der neueren dramatiscln"' 
Poesie noch ein weiteres Interesse haben, z, B. in A. Gn 
phiiis' Horribilicribrifax, in Lessing's Schatz;, Shakespeare'^ 
Komödie der Irrungen, Moliere's Geizigem, Holberg's Hau:^- 
gespenst. 

Mag nun vorerst das Buch selbst io Bezug auf Aus- 
wahl und Behandlung des Originaltextes sich rechtfiT- 
tigen, so gut es ihm gelingt. Nur die Art der BenUtzur.?. 
wie sie mir vorgeschwebt, will ich kurz ausein.'indersetzeu. 
Diese Lesestücke sollen nur als Intermezzos zwischen di 
sonstige Leetüre eingeschoben und jedesmal einige Stunde 
zum Lesen mehrerer kleinerer oder eines grösseren Ab 
Schnittes verwendet werden, zusammen etwa 12—20 Stuii- 
den jährlich. Sie sollen cui-sorisch gelesen werden; zur Et' 
leichterung dabei dienen theils die Winke im Texte, theil; 
die Anmerkungen, die eben jedem Zwecke entsprechend ein- 
gerichtet sind. Manches wird sich zum Memorieren und 
zur Aufführung in der Classe, resp. zum Lesen mit 
theilten Rollen eignen; eine solche Benutzung des Buches 
wird durch die wohlthätige Abwechslung ein belebendesi 
Element im lateinischen Unterrichte bilden. 

Die kurze Einleitung beschränkt sich auf die noth- 
wendigsten Fingerzeige über den Dichter, seine Sprache, 
Prosodie und Metrik; ein weiterer pag. VII beigefügter Ab- 
schnitt über die Metrik, auf den ich hier aufmerksam 






Vorwort, V 

mache, soll an die Stelle des pag. 5 bis pag. 6 Gegebenen 
treten. 

Die Orthographie ist in der Regel die dem Schüler 
aus seiner übrigen Leetüre geläufige; so z. B. abstineo, 
obtigit, haud, apud, corruptus, surripio, gynaeceura etc. In 
vereinzelten Fällen sind Abweichungen von der sonst be- 
folgten Schreibweise stehen geblieben; man möge diese cor- 
rigieren : 

1, 1 iussit; 50 und 99 age dum, circumspiee dum, 
149 astas, 3,' 1 adloquar, 3, 52 aftlictantur, 4, 3 ihco, 
5, 4 eri, 10, 28 und 31 suspitio, 10, 106 conditio. 

Ausserdem schreibe man; 5, 60 accedent und setze 
das Komma Wuter enim; 6, 37 niv, II, 57 setze man ein 
Anführungszeichen hinter Pelefus und entferne es v. 58 
vor Ibi. 

Endlich schreibe man p. 5, Zeile 1 v. oben statt nie 
- vielfach nicht. 

Die Stücke sind entnommen: 
1. Das Haus, a) aus Mostell. 752—774; 804—857; 

b) „ „ 904-915; 

c) „ „ 440-528; 

d) „ „ 85—156. 

■1. DieEinladungzuTische,ausStich.464— 496; 574—623. 
:j. Hausherr und Gsst, aus Mil. gl. 738—762. 
t. Der Brief, a) aus Bacch. 714—748. 
b) „ Pseud. 960—1016. 

5. Der ScJavenhandel, aus Pers. 576—710. 

6, Sclavenleben, a) ans Epid. 195—209; Stich. 60—65; 

Pseud. 133-169. 
b) aus Stich. 665—774. 
: Herrin und Zofe, aus Most. 149—282. 

8. Gläubiger und Schuldner, aus Most. 532—654. 

9. Alte und neue Erziehung, aus Bacch. 519 — 548. 
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10. Wahrheit und Schein, aus Trin. 39—189. 

11. Der Renommist, aus Mil. gl. 1—78. 

12. SQsia, aus Amph. 291—460. 

13. Die gleichen Brüder, aus Men. 809—1162. 

14. Das Wiederfinden, aus Capt. 516 — Schluss. 

15. Der Schatz, aus Aulul. 40— Schluss. 

16. Der Sturm, aus Rudens, 1—1280. 



BemerkuDgea fär die Metrik. 



Für die Metrik ist m }>emerkm: 

Die Komödien des Flautus enthalten: 1) die gesproch^ien Senare 

(jamb, Trim.), 2) die vermuthlich recitativartig vorgetragenen jamb., 
trocb. und anapäst. Tetraraeter, 3) die gesunkenen Partieen, aus ver- 
schiedeneD Versarten, namentlich auch cretJBclien und baccliischen, 
bestehend. 

Beim Saiar kann mit Ausnahme des letzten FuBsea überall ein 
Spondeua, Pactylus, Anapaest und Proceleusmaticua stehen, doch zum 
Tbei! nur unter gewissen Bedingungen. Die Haiiptcaesnr ist die P^'U- 
Ihemimeres; oft findet aich auch die Hephthemincres oder auch gänz- 
licbe Vernachlässigung der Ilauptcäsur. 

Im jamb. tetr. catal. oder Septettar (bo benannt von Varro hei 
Diomedes p. 515 K.) kann seibat im 7. Fnsse ein Spondeus und jede 
Auflösung desselben stehen. Die Caesur ist fast immer in der Mitte, 
— Im jam. tetr. acat. oder Octonar ist sie aber oft nach der Thesis 
lies 5. Fuasea. 

In dem troch. S^tenare, dem nAchst dem Senare häufigsten 
Verse, können Spondeen, Trihraohen, Dactylen und Anapaeste ziem- 
lich überall, mit Ausnahme des rein troch^selien 7. Fuasea stehen. 
Die Haupt^aesur ist in der Mitte des Verses, fificrs aucli hinter der 
Arsis des 4. oder 5. Fuaaes, oder sie ist ganz vernachläBsigt. — Der 
Ifoeft. Octonar, sowie alle anapaesiischen Vsree gehören zu den am 
freiesten hehandelten Versen. 

Bei den cretischen Versen kommen folgende Fasse vor: , 

-.iiw, ,jv--, selbat und -««-. Bei den Bacchien (---) kön- 
nen beide Längen aufgelöst werden und statt der Kürze eine Länge 
(leben. Bei cret. und bacch, Tetram. ist ilie Caesur in der Mitte, 
Hrd aber bei den bacch. Tetr. vemachläsaigt. 

Die letzt« Silbe vor der Hauptcaesur in der Mitte des jamb., 
roch, und anapaeat. Septenars und Octonars und des cret. Tetrame- 
.era ist anceps wie die am Versende. 

Ein Hiatus findet, sich öfters, hauptsächlich 1) bei der ITaiipt- 
:aeäur in der Mitt« aller (cret., bacch., jamb., trocb., anap.) Tetra- 
neter und selbst bei der Penthemimerea des Senars, zumal in Ver- 
limlung mit Sinnespanse und Peraonenweclisel ; 2) hei einsilbigen 
uf langen Vocal oder m auagebenden Wörtern vor folg. Vocal, 
lamentlich auch, wenn bei Auflösung einer Arsis ein aolches Wort 
ie betonte Silbe bildet; so 16, 108: c6do manum. A'ccipe. 2, 63: 
fni. Hiicine. 9, 12: 6t palaöstra übi. 1, 111: auacülta. üV 13, CO: 
[ego füstera. 10, 5: ai isla's. 7, 2B: n6 olaiit etc. .13, 189: qu4m 
irro. 13, 213: n&m hominem. 
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Einleitung. 



I. 

^kutus, geb. um 254 v. (Jhr. in der uDibrischen 

_:st. 184 V. Chr., gehört zu den ältesten 

1 Dichtern; denn Livius Andronikus, mit welchem 

"issige römische Poesie begimit, ist nur wenige 

>^ älter und fiihi-te sein erstes Drama 240 v. Chr. 

itatoB ist ausschlfeaslich komischer Dichter. 

3 Drama und zwar das komische ist diejenige Art 

;, die am meisten dem italischen Volkscharakter 

, dem lebhaften Naturell, der scharfen Beobach- 

ä und der Lust an Witzen und an Neckereien, und 

. auch fast allein wirklich populär geworden ist. 

i Italien seit alten Zeiten Sitte, bei Festen und 

Kien improvisirte possenhafte Scenen aufeufiihren, 

•B in einzelnen Gegenden eine festere und bestimm- 

lält. annahmen; unter diesen sind in Mittelitalien 

äninen zu nennen und in Campauien die Atellanen, 

tehende Charaktere, Pappus, Dosennus, Maccus, 

I der itahenischen commedia deir arte fortlebten und 

j fortleben als Pantalone, Dottore, Ai'lechiuo und 

So war allerdings im Lande ein Material für ein 

1 Lustspiel vorhanden ; aber es waren doch nur 

je; zu einem künstleriscli geformten Lustspiel 

i die Römer nur durch die Griechen. 

teft nämlich Livius Andronikus mit der Nachahmung 

.^ .!ner Dichtungen begann, darunter auch einiger Ko- 

plt^n, und Nävius dann sich dem Lustspiele vorzugsweise 
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zuwandte, entwickelte sich die comoedia palliata, die iliron 
Namgn hat von dem griechischen Mantel, pallium {i/idnon 
in welchem die Personen der Komödie auftraten im Gegen 
satz zur römischen toga, und verpflanzte die griechischen 
Dichter der neuen Komödie — Philemon, Menander, Dipliilu^ 
u. a. — auf die römische Bühne. Zu den Dichtern der 
palliata gehörte nun Plautus. Dieser verfuhr übrigens bei 
diesen Uebertragungen griechischer Stücke so selbständig 
dass er sein Original wesentlich umarbeitet, dem derben 
Geschmack seines Publicums anpasst und vielfach römiscbt 
Einrichtungen und Verhältnisse in das griech, Stück ein 
mischt; auch nimmt er wohl manchüial zu dem Stücke 
das er bearbeitet, noch einzelne Theile, Scenen, Charaktere etc 
aus einem andern Stücke (contaminatio). 

d) Als aber später die Palliatendichter, besonders Terenz. 
zu sehr dem griechischen Original folgten, verloren diet^^ 
Stücke eben darum an Anziehungskraft für das römisck 
Volk, und die Gunst desselben wandte sich nun der fabul;i 
togata — Hauptvertreter L. Afranius — zu, in welcher ]h- 
ein aus dem römischen Leben (des niederen Volkes) genom- 
mener Stoff in griechischer Kunstform geboten wurde. Neben 
und nach dieser fab. togata erscheinen dann die Atellaiien 
in kunstmässiger Behandlung — Pomponius — , bis dann 
die Mimen — alten einheimischen Ursprungs, jetzt aber 
ebenfalls kunstförmig behandelt — und die Pantomimen d^^ 
Theater beherrschen. 

e) Was an Plautus besonders gerühmt wird, ist ausser 
dem oben erwähnten Vorzuge der lebendige Dialog, dei 
reiche, freilich oft derbe Witz und eine meisterhafte Be- 
handlung und Beherrschung der Sprache, mittelst der er 
sich oft auch neue Worte schafft oder kühne Composita 
bildet. Zugleich liefert sie uns das treue Bild der daina 
ligen römischen Umgangssprache und zwar namentlich au> 
<iem eigentlichen Volksleben in aller ihrer Frische und Natüi* 
lichkeit. , 

IL 

rf) Plautus' Sprache ist auch zugleich durch mancherlei 
ältere Wörter und Wortformen für uns merkwürdig, die ii' 
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der Zeit von Cicero und Augustus ganz oder fast ganz ab- 
gestorben sind oder nur als Archaismen vorkommBn. 

b) In der SominaWeclination finden wir z, B. Formen 
wie: meai (gen. sg. = meae), rei, fidei oder fide (gen. sg.); 
victi, quaeati f= victüs, quaestus, gen. sg.); (die Genitiv- 
form in giiech. Namen, wie Phüocrati v. Philocrates ist 
auch bei Cicero die Regel); femer socerus (= socer) und 
jiuere (voc. sg. zu puerus = puer). Besonders ist die Ab- 
lativ- oder richtiger Locativendung i häufig, z. B. raani, 
Sicyoni, luci, temperi, furfuri (= mane, Sicyone, luce, tem- 
pore, furfure), die septimi (= septimo; vgl. postridie = 
postero die). 

c) Bei den Pronomina ist zunächst zu bemerkeu, dass 
das angehängte — ce oder — c öfters in einer dem späteren 
Gebrauche entgegengesetzten Weise gebraucht oder wegge- 
lassen wird; z. B. illic, istic = ille, ist«; dagegen illi, 
isti = ilUc, istic, dort. Bemerkenswerthe DKlinationa- 
fonnen sind: illisce (üom, plur. = illiee = illi); med, tcd 
(acc. und abl. = me, te mit dem der Ablativendnng «r- 
spriinglicb zugehörigen d); hibus, ibus (dat. pl. = hia, eis; 
vgl. quibus); ebenso is (dat. pl, = eis). 

d) Von Verbalforaien sind zu erwähnen: die Coiijunctiv- 
leig, Optat.)formen duim (= dem), perduim, creduim, 
i'omedim (^ perdam, credam, comedam, zunächst zu einer 
Nebenform du-o, pcrduo gehörig; das Präs. concreduo s. 15, 
-iüö), siem (^ sim); die Imperative dice, duce, face (^ die, 
•lue, fac), Futura wie convenibo, mentibitur; Fut. ex, wie 
rtmbissint, curassis, respexis; Plusq. Conj. wie faxet (= fe- 
cisset); Inf, Pr. Pass. auf — ier, wie ductarier, 

e) Vielfach hat Plautus noch der älteren Sprache ge- 
mäss einen langen Vacal da, wo in der späteren Sprache 
der Vocal verkürzt ist; so findet sich füi, füit, rei, ei (dat. 
sg.), bei Substant. und Comparativ die Endung or (oratör, 
stultiör); dann loqnar, amer, fasis, sit, det, solet; aber i>er- 
dpit, servabit kommt nur in freieren Versen (nie im Senar) 
m Hauptcäsuren oder stärkerer Interpunktion vor. 

m, 

a) Für das richtige Lesen der plautinischen Verse ist 
ilie Kenntniss der Silbenmessung bei Plautus nöthig. Diese 
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ist von der späteren zunächst durch Ennius fiir den Hexa- 
meter nach griechischem Vorbilde eingerührten viellach ver- 
schieden und schliesst sich ganz der Volkssprache mit ihrer 
Licenzen und ihrer Nachlässigkeit an. Wir beschränkt!: 
uns dabei, abgesehen von dem oben Gesagten (II, 5), am 
folgende Angaben; ein genaueres Eingeben auf alle Einzel- 
heiten und mancherlei noch unentschiedene' Fragen ist hici 
nicht nöthig und nicht möglich. 

b) Bei ille, iste, inde, unde, uempe kann die erste Sillt 
kurz gebraucht werden: 

8, 51. Quid aia tu? — Quid | via? - Qufs ri|Iic est? | quid flii. 
petit? 

I, 143. Nihil ego commero|i neque is|taB percusai foras. 

c) In Wortformen, die jambisch sind (abi, malo), umt 
in Wortbindungen, wo auf ein einsilbiges kurzes Wort eint' 
vokalisch anlautende lange Silbe des nächsten Wortes folgi 
(abi in malam, quod omnes), kann die lange Silbe verkur?! 
werden, wenn auf der kurzen Silbe der Ictus ruht. 

8, 10. Salv6to; quid de arg^n[tost? — Äbi]sia, belua. 
14, 218. Abi Fn ma|lani rem, ludis me etc. 

II, 55. Quid tibi ego dijcaD], quod oin|nes mortdes sciunt? 
Ebenso kann eine der betonten Silbe vorangehende 

lange Silbe verkürzt werden, wenn wieder ihr eine kurze 
Silbe vorangeht. 

13, 157. Mäxuino bercle liodi|e mal« | TÖstro etc. 

Die gleiche Einwirkung der betonten Silbe findet stall 
in Fällen wie: 

senectu{tem, iuventu|teni 

und: aenectultem, iuveiitU|tcm. 
Ueberall in diesen Fällen bewirkt der Hochton dci 
einen Silbe die Kürzung der folgenden oder vorhergehenden 
langen Silbe, indem im ersten Falle nach der betonten Kürze 
die rasche Volkssprache über die folgende Länge wegeilt, 
im zweiten Falle über die Länge schnell weggehend der 
folgenden betonten Silbe zueilt. 



Einleitung. 6 

d) Eine muta cum iiquida macht nie Position. — 
Auch ein consonantischer Auslaut vor consonantischem Anlaut 
bewirkt oft keine Position; besonders ist dieses der Fall 
bei dem Auslaut s und m, weil diese Consonanten am Wort- 
mde nur sehr schwach gehört wurden, und bei dem fra- 
pnden n (=: ne). 

6 b, 6. Namque edepol cena cocjtast, locus | über datust. 

8, 81. Sed atraboni | häs dedtt | quadraginta minas. 

1, 41. Tiden coaglmenta in foribua? — Video. — Specta quam 
arte doriniunt. 

So auch: 

13, 48. Euimvejro illud praecaveodumst atque accurandum mihi. 
Anm. Auch in diesen Fällen, abge sehen von s, ist die 
N'iehtbeachtiing der Poätion wesentlich nach Regel c) durch 
Jle Einwirkung des Hoehtona zu erklären. 

e) Besonders vielfach kommt die Synizese zweier Vocale 
lor. So z, B. immer in deinde, dein, dehinc, proinde. 
antehac; oft in dies, diu, scio, neseio (sciunt etc.), als, ait; 
ili^us, meus, eius, ei, eum (eos etc.), quoius, huius, tuos, 
"Ulis; fuit (fuisse etc., auch in fiiernnt, aber nicht in fuerat, 
liierit) ; eo, eam , eas, eat , eunt. In freieren Versen 
u. B, Auapaesten) auch bei Endungen wie filius, gaudium, 

1, 109. Eumque liic | defodit hoBpitem ibidem in aedibus. 

f) Einen Hiatus erlaubt sich Plautus: 1. wenn bei Aut- 
i'i^uQg einer in der Ärsis stehenden langen Sübe in zwei 
Kurzen die erste diesfr Kürzen ein einsilbiges auf eineii 
1' sprünglich langen, nua aber vor einem folgenden Vocal ver- 
liiirzten Vocal oder m auslautendes Wort ist; 2. bei einer 
Urspause oder Sinnespause, besonders wenn damit ein Per- 
Miienwechsel verbundon ist. ' 

1, 111. Ego üicam, aosculltä. Ut | foris cenaverat. 



16, 106. Cedo manuin. | Accipe. | Vivin? die | obsecro. 

IV. 
FUr die Metrik ist zu bemerken: 
Im Senar muss nur der letzte Fuss immer ein Jambus 
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6 Einleitung. 

sein; sonst überall kann auch ein Spondeus und die Auf- 
lösung jeder Länge in zwei Kürzen vorkommen (- — , ^^ -, 

— L^ '^ ^s^^ ^^j.^)^ Die Cäsur ist gewöhnlich die 

Penthemimeres nach der Thesis des dritten Fusses ; ausser- 
dem kommt auch die Cäsur nach der Thesis des vierten, 
oder nach dem zweiten Fusse vor. 

IO9 68. In eä.ndem tüte | accederes infamiam. 

IO9 69. Malümque ut ^ius | cum tuo misceres malo. 

IO5 70. Quid feci? — Quöd homo n^quam. | Non istuc meumst. 
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A. Einzelbilder aus dem antiken Leben. 



, 1. X>a.s Haus. 

Der SrtauplBti ist in Athen. 

a. Hansschao. 

Simo senex. Tranio servos TheopropidU. Theopropides. 

T. Ems hoc te orare jüaait opere mäxnmo, 

Ut sibi lieeret inflpicere hasce aedia taas. 
S, Noa sunt venales, T. Sclo equidem iatno; söd senei 

6ynaiiceTim aediflcäre volt hie in aniB 

Et bälineas et ämbulaeram et pörticas. 
S, Hem, quid consomniävit? T. Ego dicam tibi: 

Dare völt »ixorem filio, qiiantiiin poteat; 

Ad eäm rem facere völt novom gyna^ceam. 

Xam sibi laudavisae häsce ait architäctonem 

Nescid quem esse aedificdtas has sanö bene. 

Nunc hinc exemplum capere volt, nisi tu nevis. 
>>, Ne ille öx malo milum hincopere exemplum petit. 
T, Qain aöstii audivit össe ibi victum p^rbonum; 

8ub diu eolere te üsqne perpetnöm diem. 
S. Immo lidepol vero, qnom dsqaequaqae nmbräst, tarnen 

Sol sömper hie est üsque a mani ad vöspernm. 

Quasi flä^tatoT aatat uaqiie ad dstium, 

Nee Uli ümbra ibi unqnamst, nlsi ai in puteo 
qaaäpiamat. 
T. Atti'iiuen inspicere vöIt. 8. Inspiciat, si lubet. 

Si quid erit, quod illi pläceat, de exemplö meo 
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8 A. Einzelbilder au« dem antiken Leben. 

Ipse aMificato. ' T. Eon? voco huc hominem? Th. I, 

voca. 

(Tranio geht fort und kommt alsbald wieder mit 

Theopropides.) 

T. («u Theo.) — — — — - Senöx ille eccumst. (zu si.) 

En, adduxi hominem tibi. 

S. Sälvom te advenisse peregre gaüdeo, Theopropides. 

Th. Di te ament. S. Inspicere hie aedis te häs velle 

aiebät mihi. 

Th. Nisi tibist incommodum. S. Immo cömmodum. I 

intro atque inspice. 25 

Tb. At enim mulierös — S. Cave tu ullam flöcci faxis 

mülierem. 

Quälibet perambula aedis öppido tamquäm tuas. 

Th, Quid nunc? S. Quin tu i intro; ötiose p^rspecta 

aedis, üt lubet. 

Th. B^ne benigneque ärbitror te fäcere. S. Factum 

edepöl volo. 

T. Viden hoc ante aedis vestibulum et ambulacrum 

quoiusmodi? 30 

Th. Liiculentum edepöl profecto. T. Age späcta, postes 

quoiusmodi ? 
Quanta firmitäte facti et quänta crassitudine. 
Th. ,Nön videor vidisse postis pulcriores. S. Pol mihi 

Eo pretio empti fiierant olim. Th. Quänti quaeso 

hosce ömeras? 
S. Tris minas pro istis duobus praeter vecturdm dedi. 35 
Th. (leise zu Tra.) H^rcle qui multo improbiores sunt quam 

a primo crödidi. 
T. (ebenso) Quäpropter? Th. (ebenso) Quia ödepol ambo 

ab infumo tarmös secat. 
T. (ebenso) Intempestivös excisos credo; id eis vitium 

nocet. 
Atque etiam nunc sätis boni sunt, si sunt inducti pice. 
Non enim pultifagus opufex öpera fecit bärbarus. 40 

(iAut) Viden coagmenta in föribus? Th. Video. 

T. Specta, quam arte dormiunt. 
Th. Dormiunt ? T. lUud quidem, ut conivent, volui dicere. 



1. Das Baus. 9 

Satin habes? Th. Ut quicque magis cont^mplor, 
tauto mägia placent. 
T. Lätins demnm öperaeat pretiom iviaae. Th, En, 

recte edepöl mones. 
S. Ebo, iatum, paere, circamdnce hasce aädis et coii- 

clävia. 45 

Nam ^gomet ductarem, niai mi easet ad forum ■ 
negotium. 
Th. Apage iatum circumductorem; nil moror ductaner. 
S. A^dis dico. Vin, qui te perdiietet? Th. Apage, nön 

placet. 
S. Tuo ärbitratu. Th. Ergo e» igitur sine perduetore. 

S. I', licet. 
Tk. I bo intro igitur. T. Mäne ais, videam, n6 oanis — 

Th. Agediim vide. 50 

T. St, cauie, at abi ! abi dierecte ; äbiu hinc lu malam 
crucem ? 
A't etiam restüE ; abi istinc. S. Kil periclist ; ^e modo. 
Tarn placidast quam pläcidast aqua. Visa; Ire intro 

audactör licet. 
Ego oo Line ad forum. Th. Feciati eömmode; bene 

ambula, (Simo g-ht ab.) 

Tränio, age canem iatam a foribus aliquis abducat face, 55 
Etsi uou metuändast. T. Quin tu illam äspice, ut 

placide äccubat. 
Nisi juoleatum via videri te ätque ignavom — Th. lam 

dt iubet. 
36[inbT(3 tiav HIB igitur. T. Equidem haud uaquam a 

Ip^ibns abacedäm tuia. 
(Sie gehen ins Haus hinein.) 

b. Hanskaof. 

ITbeopropideS hat daa Haus dem Simo um zwei Talente abgekauft.) 

Tkeopropiäes. Tranio. 
T, Quid tibi visumat m^rcimoni hoc ease ? Th. Totue 

gaiideo. 
I' Niim nimio emptae tibi videntur? Th. Ndnquam 

edepol ego m6 scio 60 
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10 A. Einzelbilder an^ dem antiken Leben. 

Vidisse usqnam abi(^ctas aedis, nisi modo hasce. 

T. Ecquid placent? 
Th. Ecquid placeant, me rogas? immo hörcle vero per- 

placent. 

T. Quoius niodi gynaÄJeum? quid pörticuin? Th. In- 

Sanum bonam. 
Nön equidem uUam in publice esse majorem hac 

existnmo. 
T. Quin ego ipse et Philolaches in püblico omnis pörtieus 65 
Sümus commensi. Th. Quid igitur? T. Longe öm- 

nium longissumast. 
Th. Di immortales, m^rcimoril lepidi. Si hercle nuncferat 
Sex talenta magna argenti pro istis praesentäria, 
Nünquam accipiam. T. Si hercle accipere cüpias, 

ego nunquäm sinam. 
Th. Bäne res nostra cöllocatast istoc mercimönio. 7') 

c. Es spuckt in dem Hanse! 

(In dem Hause des Theopropides ist eine fröhliche Gesellschaf', 
versammelt, als dieser gerade von einer Reise zurückkommt. Weil 
man nun einen unangenehmen Eindruck auf Theopropides befürchtet, 
wenn er gleich beim ersten Eintreten sehe, wie üppig es während seiner 
Abwesenheit daheim hergehe, sucht ihn Tranio vom Betreten seinem 
Hauses abzuhalten. Er heisst alle sich ganz still verhalten, lässt dit* 
Thüre des Hauses schllessen und wartet aussen in einer kleinen Ent- 
fernung vom Hause, bis sein Herr hineingehen will.) 

Theopropides, Tranio. 

Th. Tri^nnio post Aögypto adveniö domum; 
Credo, äxspectatus vöniam familiäribus. 
Sed quid hoc? occlusa iänuast int^rdius. 
Pultäbo. Heus, ecquis istas aperit mihi foris? 
T. Quis homöst, qui nostras aädis accessit prope? 7o 

Th. Meus s^rvos hie quidemst Tranio. T. Theö- 

propideSj * 

Ere, salve; salvom te ädvenisse gaüdeo. 
üsquin valuisti? Th. Usque, üt vides. T. Pactum 

öptume. 
Th. Quid vös, insanin östis? T. Qiiidum? Th. Sic, quia 

Foris ämbulatis; nätus nemo in a^dibus 80 

Servät, neque qui reclüdat neque respöndeat. 



1. Das Hsua, 

Pultando paene cönfregi hasce ambäs foris. 
T. Eho, 

Äa tä tetigisti Iias aädis? Th. Qaor non tängerem? 
Quin pultando, inquam, pa^ne cönfregi foris. 
T. Tetigistin? Th. Tetigi, inquam, lit pnltavi. T. Väh. 
Th. Quid est? 
Quomödo pultare pötui, si non tangerem? 
T. Male hörele factum. Th. Quid est negoti ? T. Nön 
potest 
Dici quam indignnm fäcinus fecisti 6i malum. 
Th. Quam ob rem? aiit quam subito r^ni mihi apportäs 

T. Occidisti hercle— Th. Quöm mortalem? T. Onmis tuos. 
Th. Di t6 deaeque omnea fäsiut cum istoc ömine — 
T. Metuö, te atque istoa ^spiare ut pdssies. 
Tb. Quidiäm? T. Fuge obsecro dtque abscede ab a^dibus. 
Fuge hue, fuge ad me pröpiua; [tene terräm manu]; 
Et heÜB, iube illos itlim amabo abscödero. 
Tk. Absc^dite. T. Äedia ne ättigatis; tangite 

Voa qnöque terram. Th. Obsecro hercle, quin intro 
imus hinc? 
T. Quia stiptem menses sunt, quom in hasce aedis pedein 

Nemo intro tetulit, aämel ut emigtävlmus. 
Th. Elöquere, quidita? T. Circumapicedum, niimquia est, 
Sermönem nostrum qui aucupet. Th. Tutum probest. 
T. Circümspice ebiam. Th. N^moat; loquere nunc fam. 
T. Capitäle factumst. Th. Quid id est? non iutällego. 
T. Soelna, inqnam, factumat iäm diu antiquom 6t vetus 

Capitttle; id adeo nös nunc factum icvönimus. 
Tb. Quid i|tuc acelus est aüt quis id fecit? cedo. 
T. Hosp^a neoavit höapitem captum manu; 

hte, üt ego opinor, qui häa tibi aedis v^udidit. 
Th. Kecaiit? T. Aurumque eidem ademit höspiti 

Enmque bic defodit höspitem ibidem in aädibus. 
Tli. Quapröpter ii tos factum suspicämini? 
T. Ego dicam; auaculta. TJ't foris cenaverat 
Tuus gnütus. postquam r^diit a ceuä domum, 
Ab imus omnea ciibitum, condormivimus. 
Lncömam forte oblitua fiieram extingnere. 
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12 A. Einzelbilder aus dem antikeii Leben. 

Atque ille exclamat derei>6nte maxnmmii. Ud 

Th. Quis homo? an meus gnatus? T. St, tace; aas* 

eulta modo. 

Ait venisse illnm in somnis ad se mörtuom. 
Th. Keinpe ergo in s<»mius? T. Tta; sed anscnita modo. 

Ait ille hoc pacto sibi dixiase mortnom — 
Th. In somnis? T. Minuu, quin vigilanti diceret, 12" 

Qni abhinc sexaginta ännis occisus foret. 

Interduin inepte stültus es, Theopropides. 
Th. Taceo. T. Sed ecce, quae illi ille inqait mortuos : 

,,Ego tränsmarinus hosj)es sum Diapontius. 

Hie häbito; dedita haec mihist habitatio; 125 

Nam me Acheruntem recipere Orcus nöluit, 

Quia praematui'e vita careo. Per fidem 

Deceptus sum; hospes nie hie necavit, isque me 

Defödit insepultum clam in hisee aedibus 

Scelestus auri causa. Nunc tu hinc emigra; 130 

Scelestae haec aedes, impiast habitatio.*' 

Quae hie mönstra fiunt, anno vix possam eloqui. 
Th. St, st'. 
T. Quid öbsecro hercle fiictumst? Th. Concrepuit foris. 
T. Haecine percussast? güttam haud habeo sanguinis. 135 

Vivöm me accersunt Acheruntem mortui. 

(für sich) Perii; illisce hodie hanc cönturbabunt 

fäbulam. 

Nimis quam formido, ne manufesto hie me öpprimat. 
Th. Quid tüte tecum löquere? T. Abscede ab iänua; 

Fuge, öbsecro hercle. Th. Quör fugiam? T. Etiam 

tu fugis? 140 

Th. Nihil 6go formido; pax mihist cum mörtuis. 

(Stimme innen) HeUS, Tränio. T. (hinein antwortend) Nou 

me äppellabis, si sapis. 
Nihil ögo commerui neque istas percussi foris. 
Th. Quaesö quid istuc est? quör sermonem sögregas? 
T. Cavevörbum faxis. Th. Quae res te agitat, Tränio? 145 
Quicum istaec loquere? T. An quaeso tuappelläveras? 
Ita dl me amabunt, mörtuom illum crödidi 
Expöstulare, quia percussissöm foris. 
Sed tu ^tiamne adstas nöc, quae dico, obtemperas? 
Th. Quid fäciam? T. Cave respöxis; fuge, operi caput. 150 



1. Das HanB. 18 

Th, Qnor nönfagistu? T. Sine me; sat, quii] agäm, scio. 
Tb. Hera quid modo igitur?ctir tanto opereextiinneras? 
T. Nil mi curaasis, inqnam; ego mihi providero. . 

Tn, ut occepisti, täntum, quantam qaia, fuge 
Ätque HörcQlem invoea. Th. Hörcules, te ego invoco. 155 
(Theopropides eilt davon.) 

d. Der Menach ein Hans! (Canticum*). 

Keeördatns multum stim et diu cogitävi 
Argümentaqne in pectug meüm multa inatitui. 
Hominöm quoiiis rei similem össe arbiträrer. 

Td ropperi jara exämplum. 
Novdi'um aedinm ^sse arbitror similem ego höminem, 160 
Qiiando hie natnst. Ei rei argumenta dicam. 
Ätque hoc vosmet ipsi, seiö, proinde nti nunc 
^o ässe autumö, quando dicta audi^tis 
Mea, äliter ^aud dicötia- 
hfiMi quom extemplo sunt parätae, expolitae, 165 

Factäe probe exaraüssim, 
Liiudant fabrum atque aedis probant ; sibL qnisqne inde 
exemplum expetant. 
Ä tque ubi illo immigrat nequam homo, indiligens. 
Cum pigra fämilia, immündus, inatr^nnoa, 
Hie iam aödibns vitium-ädditur, bonaö quom eurantiir male. 170 
A'tque illad saöpe fit: tämpeatas venit, 
Cönfringit tägulas imbricäsque ; ibi 
Dominus indiligens reddere alias nevolt. 
Venit imVftT, pörlavit pärietes, pörpluont 
Tigna, puti-fadt der operam fabri; 175 

Nequior fäctus iamst usus aedium. 
Atque ea haud öst fabri culpa, sed magna pars 
Miirem hnnc inilnx^runt: si quid niimmo saroiri potest, 

TJ aquo mantänt neque id fä«iunt, dönieum 
l'iirietBS rnünt; tuia aedificant aedis totaa dönuo. 180 

, ') Die Cantica siid Lieder, ftev^Siai, die, wie bei unseren Sing- 
I "l'ifllM, in daa Stück cingeflochten wurden und den Gegensatz zu dem 
lii,iIoje — diverbia — bilden. Sie wurden von einem Sänger (cautor) 
'wgMragen, wobei ein tibicen ihn begleitete. Der Schauspieler (actor) 
""'^rt stellte den Inhalt des Liedes durch die entsprechende Mimik dar. 
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14 A. Einzelbilder aus dem antiken Leben. 

Haec argumenta ego aödificiis dizi; nunc etiäm volo 
Dicere, ut homines a^dium esse similis arbitr^mini. 
Primümdum par^ntes fabri liberum sunt, 
Extöllunt, paränt sedulo in firmitätem 
Ut in Ü8um boni sint et in speciem pöpulo, 
Slbique aut mat^riae neparcunt, 
Nee sümptus sibi sümptu esse dücunt. 
Nitüntur, ut alii sibi esse illörum similis öxpetant. 

Ad legionem quom itur, 
Adminiculum eis danunt tum iam äliquem cognatüm suum ; 
Prptenus abeunt ä fabris. Ubi 6meritumst stipöndium, 
Igitür tum specimen cärnitur, quo evöniat aedificätio. 
Näm ego ad illüd frugi usque 6t probüs fni, 
In fabrorum potestäte dum fui. 
Pöstea quom immigravi ingenium in meum, 
Perdidi operäm fabrorum illico öppido. 
Venit ignävia; ea mihi tempestäs fuit, 
Qua^ mi adventü suo grändinem, imbrem ättulit. 
Haöc verecündiam mi et virtutis modum 
D^turbavit detexitque de me ilico. 
Pöstilla obtigere eam nöglegöns fui, 
Atque ödepol ita tigna ümide nunc pütent, non videör mihi 
Sarcire posse aedis meas, quin totae perpetuae ruant, 
Cum fündamento pörierint, nee quisquam esse auxilio queat. 
Cor dolet, quom scio, ut nunc sum atque üt fui, 
Quo neque indüstrior dö juventüte erat 
Disco, hastis, pila, cürsu, armis, equo; 
Piirsimonia 6t duritia discipulinae aliis eram. 

Nunc postquam nihili sum, id vero meopte ingenio röpperi. 
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2. Einladung zu Tische. 



3. ü^inlardung' zu n?isctie. 

Die Seen« iplelt In Athen, 

(Der Parasit Gelasimos lädt den von einer langen lieise heim- 
eiirenden EpignomuB zu Tisclie ein, in der Hoffnung, d&m dieser die 
^inladuBg nicht anneluncn, Eondera TJelmehr umgekelirt ibn selbst 
dflladen werde, und spricht dann, als' dieses nicht geschielit, direkt 
einen Wtinsch, mitesaen zu dürfen, zuerst bei Epignomus aus, dann, 
Js er nichts erreicht, beidesaen Bruder Pamphilus, der mit jenem 
zurückgekehrt war.) 

I. 
G. Epignomus bic qaidemst, c[uiastat; ibo atque älloquar. 
Epigndme ml, ut ego nunc te couspicio labeng. 
Valuistine usque? E. Sustentatumat sädulo. 
G. Cenäbis hodie apüd me, peregre quom advenis. 
E. Ccnem illi apod te? G. Quöuiam salvos ädvcnis. 5 

E. Locätast opera nunc qnidem; iam grätiast. 
(i. Promitte. E. Certmnst. 6. Sicface, inquam. E. Certarest. 
ti. Lubänte me bercle fäcies. £- Idem ego tetüc scio. 
Quando usus veniet, Ret. Q. Nunc ergo usus eat. 
E. Non ^depol possum. Gr. Quid gravare? cänseas; 10 

{ha Beita) N'escio quid opipari hdbeo in muado. E.I'moda; 
Äliüm convivam qna^rita tibi in hünc diem. 
G. Qnin tu promittlsf E, Ndn graver, m pössiem. 
Tl. Unüm quidem bercle eerte pi'omittö tibi: 

LnWna accipiam edrto, si promiseris, 15 

1^. Valeas. G. Ceiiumnest! E. C^rtum; cenabö domi. 
Ü, (tifsich) Sic qnöniara nil proetSsslt, igitiir adiero 
Apertiore mägis via ac planti loquar. 
Iio Epign.) Quandöquidem tute ad mö non via promitiere, 
\in äd te ad cenam v^mam? E. Si possit, velim. 20 
Verum hie apud me cenant aieni novem. 
''. Hand pöstulo equidem in Iccto med accumbere; 
f^ Seia tii med easo unum imi subselll vinim. 
At ei öratorea pöpuli sunt, snmmi viri; 
imbräcia veniunt hiic legati publice. 25 

". Etgo öratores populi, summatSs Tiri, 
l^ummi äccnbent, ego lofumatis infumus. 
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E. Hand aöquomst te inter oratores äccipi. 
Cras dö reliquiis nös volo. Multiim vale. 

IL 

P. (von einem Gang in die Stadt zn seinem Brnder snr&ckkehrend) Dlc, quid 

agit parasitns noster Qelasimas? etiäm valet? 
E. Vidi edepol hominem band perdndum. P. Quid agit? 

E. Quod famelicus. 
P. Quin vocasti hominem ad te ad cenam? E. Adv^niens 

ne quid pt^rderem. 
A tque eccum lupum in sermone ; praesens esuriäns adest. 
P. Lüdifioemur hominem. E. Capti cönsili memor^m mones. 

Gr. (der, weil er Pamphilns anf seinen Brnder zukommen sah, sich in der Xäho 
gehalten hat und nun vortritt) 0' mea vita, möa VOluptaS, 

salve; salvem gaüdeo 

Päregre te in patriäm redisse ; salve. P. Salve, Gelasime. 

G. Valuistin bene? P. Süstentavi s6dulo. G. Edepol gaudeo. 

Edepol ne ego nunc mihi modium miUe esse argenti velini. 

E. Quid eo tibi opust? G. (auf pamph. deutend) Hünc hercle 

ad cenam üt vocem, tö non vocem. 
E. Edepol te vocöm lubenter, si superfiät locus. 
G. Quin tum stans obstnisero aliquid strönue. E. Immo 

unum hoc potest : 
G. Quid? E. Ubi convivae abierint, tum ut venias. 

G. Euax, ättatae. 
E. Väsa lautum, nön ad cenam dico. G. Di te p^rduint. 
(sich an Pamph. wendend) Quid ais, Pamphile ? P. A'd cenam 

hodie hercle alio promisl foras. 
G. Quid, foras? P. Foras hercle vero. G. Qui malum 

tibi lassö lubet 
Föris cenare? P. ütrüm tu censes? G. lübe domi 

cenam coqui 
A'tque ad illum renuntiari. P. Sölus cenabö domi? 
G. Nön enim solus, me vocato. P. At ille ne suscänseat, 

Mea qui causa sümptum fecit. G. Fäcile excusari potest. 
Mihi modo ausculta: domi cenam iübe coqui. E. Non 

mä quidem 
Fäciet auctore , hödie ut illum döcipiat. G. (zn Epi/r 

Non tu hinc abis? 



ö 



3. Hausherr und Gast. 

(Zu Famph.) KÖTine to scis, quam ädflictentur homines 

noctu hie in via? 
Tänto pirires, qni defendant, ire advorsum iüssero. 
I bisne ad cenäm foras? 'P. Äpad fratrem eeno in 

proxiuuo. 
Oertomnest? P. Certnm. G. E'depol te hodie läpide 

percDsaäm Tslim. 
I^ön metao ; per hörtum adibo, nön prodibo in publicum. 
Qiiid ais, Gelasime? G. O'ratores tuaceipia; habeäs 

tibi. 
Taa pol enim refert. G, Si qaidem mea rcfert, mea 

Opera dtere ; 
Pösce. E. Edepol tibi opinor etiam uni locnm esse 

cönspicor, 
U'bi cubea. P. Smiö focinndum censeo. G. Inx öppidi. 
Si arte poteris äccnbare. G. Vi\ intercnneos ferreos. 
TäntUlntn loci, äbi catellus cubet, id satis erit mihi. 
E'xorabo aliqnö modo: veni. G. Hiicine? E. Immo 

in cärcerem. 
Nam hie qoidem geniüm meliorem tuum non facies. 

(Zd Pimph.) Eamns, tu. 
. Deoa salutabö modo; post ad te eontinno tränaeo. 



3. Hansliex-iT und Oa-st. 

PeTiplecomenua eivig i^henut. Fleusides ^jus hotpea Alhenienais. 
e. Nunc toIo obsonare, ut , bospes, taa te es virtate 
et mea 
Meae domi aecipiam benigne, lepide et lepidi:) victibna. 
I. Nil me paenit^t jam, quanto sümptni faerlm tibi. 
Nam höspea nnllns täminamieihoBpitiamdevortipotest, 
Qnin, ubi triduom ibi continnom fiierit, iam odioaua siet. 5 
Vemm ubi dies decem continuos restens odio fämillaest, 
Tarn ötsi dominuB nön invitus pätitnr, servi mürmorant. 
"e. S^rrientis servilatem ego sirvos instmxi mihi, 
Höspes, non qoi mi imperarent qnibnsve ^o essem 

obnöxina ; 
Si ilVis aegresl, milii quod volop est, meo rem remigiu 

gero. 10 
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Nunc, quod occepi, öbsonatum pärgam. PI. Si certumst 

tibi, 
Cömmodulum obsonä, ne magno sdmtu ; mihi qnidvis 

sat est. 
Pe. Quin tu istanc orätionem hinc vöterem atqne antiqnam 

ämoves ? 

Pröletariö sermone ndnc quidem, bospes, ütere. 
Nam i solent, quando accubuere, ubi cäna appositast, 

dicere: 1'' 

„Quid, opus fuit tibi istoc sumptu tänto nostra grätia ? 
I nsanivisti b^rcle ; nam idem hoc höminibus sat erat 

decem." 
Sed eidem homines uünquam dicunt , quämquam 

appositumst ämpliter: 
;;Iube illud demi; tolle banc patiuam; r^move peinam, 

nil moror ; 
Aüfer illam offäm porcinam ; pröbus hie conger 

frigidust; 20 

R^move, abi aufer." Neminem eorum haec ädseverare 

aüdias, 
S^d procellunt söse in mensam, dimidiati dum äppetunt. 
Qüod eorum causa öbsonatumst, cülpant et comedunt 

tamön. 



4. 13er Brief: 

a. Das Briefschreiben. 

Pistocleriis, Mnesüochus. Chrysälus servos Mnesüochi. 

(Mnesilochus hat seinem Vater eine für ihn einkassirte Summe 
übergeben und ihm dabei gesagt, dass sein Sclave Chrysälus ihn z^ 
Veruntreuung derselben habe verleiten wollen. Später aber bringt 
dieser Chrysälus und ein schlimmer Freund, Pistoclerus, es wirklich 
dahin, dass er an einer Intrigue Theil nimmt, um dem Vater jefl^^ 
Geld wieder zu entlocken. Um nun den Vater recht arglos und zu- 
trauensvoll zu machen, dazu soll dieser Brief dienen, in dem Mnesi- 
lochus auf Anstiften des abgefeimten Sclaven eben diesen seinem 
Vater denuncirt. Die Scene spielt vor einem Hause in Athen.) 

€. Niinc tu abi intro, Pistoclere in aödis atque efför 

,cito . . . 
P. Quid? C. Stilum, ceräm, tabellas, linum. P.^ lara 

faXO hie erunt. (geht hinein und kommt alsbald zurück) 



4. Der Brief. 19 

Quae imperayisti ; imperatma bene bonis factum 

illlcost. 
Quid parasti? P. Qna^ parare tii me iossisti omnia. 
(XU Mnosflochns) Cape stilQm propere et tabellas ta häs 

tibi. M. Quid pöstea? 5 

Qüod iabebo, scribito istic; näm propterea t6 yolo 
Seribere, nt patär cognoscat literas, quando legat. 

Scribe. M. Quid scribam? C. Salutem tuo patri 

verbis tuis. 
Quid si potius mörbnm, mortem scribat? Id erit 

rectius. 
O. ]^e interturba. M. lam imperatom in cera inest. 

C. Die, quem ad modum. 10 

Ad. „Mn^silochas salutem dicit suo patri." C. Ascribe 

hoc cito : 
„Chry'salusmihiüsquequaque löquitur nee rectä, pater, 
Quia tibi aurum r^ddidi et quia nön te defraudäverim." 
F, Mäne, dum scribit. C. Celerem oportet ässe adule- 

scentis manum. 
JVC. Lioquere ; hoc scriptumst. C. „Nunc, pater mi, proin 

tu ab eo ut caveäs tibi; 15 
Sy cophantias componit, aürum ut abs ted auf erat, 
E't profecto se äblaturum dixit." Plane ascribito. 
M- Die modo. S. „Atque id pöllicetur s6 daturum 

aurüm mihi. 
S6d, pater, vide, nö tibi' hodie vörba det; quaesö 

cave." 
M. Löquere porro. S. Ascribendum etiam. M. Löquere, 

quid scribam, modo. 20 

S. »Sdd , pater, quod prömisisti mihi, te quaeso, ut 

memineris, 
Ne illum verber^s, verum apud te vinctum adser\atö 

domi." 
G6do tu ceram ac linum actutum. Age öbliga, obsignä 

cito. 
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b. Der Briefbote. 

Simmia sycophanta. BdlUo caupo. Psmdültts servos. 

(Der Sykophant Simmia und sein Gebülfe, der Sclave Pseudalos. 
betrügen mit Hülfe eines Briefes, in dessen Besitz sie durcb List 
kommen, Ballio, um einen kriegsgefangenen Sclaven, einen Frensl 
des Herren von Pseudulus, frei zu machen, den derselbe bereits einem 

andern Käufer zugesagt hatte. Der Schauplatz ist Atben.) 

S. (für sich) Habui numerum södulo ; boc est s^xtum a 

porta pröxumum 
A ngiportum ; in id ängiportum m6 devorti iüsserat. 2") 
Qüotumas aedis dixerit, id ego admodum incertö scio. 

B. (den S. kommen sehend, ffir sich) Quis hic homo chlamydätus 

est? aut ündest? aut quem qua^ritat? 
Pöregrina faciös videtur hominis atque ignöbilis. 

S. (den B. erblickend, für sich) Söd eCCUm, qui BX inC^rto faCiet 

mihi, quod quaero, eörtius. 
B. (für sich) A'd me adit recta. U'nde ego hominem b*anc 

össe dicam gentium ? 30 

S. (zn B,) H^us cum hirquina qui ästas barba , r^sponde 

hoc, te quöd rogo. 
B. Ehe, 

An non prius salütas? S. Nullast mihi salus datäria. 
B. Näm pol hinc tantündem accipies. P. (immer bei Seite 

bleibend und Ton Ballio nicht bemerkt, für sich) lam inde a plin- 

cipiö probe. 
S. E cquem in angiporto hoc hominem tu novisti , t^ 

rogo. 
B. Egomet nie. S. Pauci istuc faciunt hömines, quod 

tu praödicas. 35 

Nam in foro vix döcumus quisquest, qui ipsus sese 

növerit. v 

P. (für sich) Sälvos sum, iam philosophatur. S. Hominem 

ego hic quaero malum, 
L^girupam, impiüm, periurum atque improbum. 

B. (für sich) Me qua^ritat. 
Näm illa mea sunt cögnomenta; nömen si memoröt 

modo. 
.^ (zu s.) Quid est ei homini nömen ? S. Caupo Ballio. 

^ B. (für sich) Scivine ego? ^^ 



1. Zfs: Irre' dMt 



rr 



sa *. ^ TÄ£ i^i Jr =IIIL KUTI f ->-~?n>-. IjltSIt TX X^HbüTÄ. 

HUEhh^ KL Uli i.mniiu^*' 
TT t iiiaoL "^f^ Ziillli at4iiL -trsn ji^^nu Z- .-ei' n:: 

;V" rrttm: -js;- ^- Slli. ~ti-Ti out TÖlTIii- "I^IL It*»:. .-yg- 



2 A 



:lli 2* ifctn- "^.- -.fe'ii.»! Jj.cnj: ■f:>e':i •. jirzii ^iitü 



* . " 

Aliü:ac ik^t^ts^ hT^tsTTHLii. Ai^ix.iZL *»t!rr r^m-^Tif 

^ _ 

I ta CTQs ZLi^TE* -iS^ :ZL.T»iTi. «eS-r- B. 5^.T-: Ulli« 

,MiLä 53to=J»:5i üüllil-lil ♦^•-rlnilfcZL ^ L' 

;B. Video -et e>:»pi'-»»^'-' ♦ign'^m- S&d in epifT^la 

Xnilim salTiiieii uLLr^rr-e is^riTiiiLii: s-il-el? 6d 



22 A. Einzelbilder aus dem antiken Leben. 

S. Ita militaris disciplinast, Bällio. 

Manu salutem mittunt bene vol^ntibus, 
Ead^m malam rem mittunt male volöntibus. 
Sed ut öccepisti, p^rge opera experirier, 
Quid epistula ista narret. P. Auscultä modo. 70 

„Harpäx calator möus est, ad te qui venit." 
Tune es is Harpax? S. E'go sum atque ipse 

Harpax quidem. 

B. „Qui epistulam istam fert, ab eo argentum accipi 

Et cum öo simitu servolum mittl volo. 
Salutem scriptam dignumst dignis mittere; 75 

Te si arbiträrem dignum, misissem tibi." 

S. Quid nunc ? B. Argentum dös, abducas särvolum. 

S. ütör remoratur ? B. Quin sequere ergo intrö. 

S. Sequor. 



Dordalua caupo, Sagaristio, 

Toxilus, Virgo, 

(Der Sclave Sagaristio, der eine von seinem Herrn empfangene 
Summe für sich verausgabt hat und nun wieder ersetzen soll, ver- 
kleidet sich als Ferser und bietet dem Händler Dordalus die eben- 
falls als Perserin verkleidete freigeborene Tochter eines Bekannten, 
die er für eine Kriegsgefangene ausgibt, zum Kaufe an und ver- 
schafft sich so das nöthige Geld. Dabei hilft ihm der mit Dordalus 
bekannte Sclave Toxilus, indem dieser jenem schon im Voraus zu 
dem Kaufe Lust macht und auch bei dem Handel auf das Qelingea 
des Planes hinarbeitet unter dem Scheine, als nehme er das Interesse 
des Dordalus wahr. — Der Schauplatz ist Athen.) 

T. (im Qespräcli mit Dord., während Sagar. mit dem Mädchen anf das Hans zukommt) 

— I sane, eme hänc atque auscultä mihi. 
D. Modo sciam, quanti indicet. T. Vin hüc vocem? 

D. Ego illo accässero. 

T. (den ankommenden Sag. anredend) Quld agls, bospes ? S. Yänio, 

adduco hanc, üt tibi dudum dixeram. 
Nam üt beri in portum nöctu navis vönit, vaeniri 

bänc volo, 
Si potest; si nön potest, ire binc volo, quantüm 

potest. ^ 

D. Sälvos sis, adul^scens. S. Siquidem hanc v^ndidero 

pretiö suo. 
T. A'tqui aut boc emptöre vendes pülcre aut alio nön potest. 
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S. E'sne tu huic aanicus? T. Tamquam di ömnes, qui 

caelüm colunt. 
S. (zu Dord.) Höc age. Opusnest häc tibi empta ? D. Si 

tibi vaenissöst opus, 
Mihi quoque emptast; si tibi subiti nihil est, tan- 

tundömst mihi. 10 

S. I ndica, fac prötium. D. Tua merx öst, tua indicätiost. 
T. Aöquom hie orat. S; Yln bene emere? D. Vin tu 

pulcre vöndere? 
T. Ego scio hercle utrümque velle. D. Age, indica 

prognäriter. 
Indica, minumö daturus qui sis, qui duci queat. 
T. Täce, tace; nimis tu quidem hercle homo stültus es 

pueriliter. 15 

B. Quid ita ? T. Quia enim te ^x puella prius percon- 

tari volo, 
Quae ärd rem referünt. D. Atque hercle tu me 

monuisti haiid male. 
T. Quo genere aut qua in pdtria nata sit aut quibus 

par^ntibus. 
(zu Sag.) Nisi molestumst , pörcontari hanc paücis hie 

volt. S. Mäxume, 
Suo ärbitratu. T. (zu Dord.) Quid stas ? adi eum tüte 

atque ipse itid^m roga, 20 

U't tibi percontdri liceat, quaä velis, etsi mihi 
Bixit dare potöstatem eins; s6d ego te malö tamen 

Eumpse adire, ut nö eontemnat te ille. D. Satis 

rectö mones. 
Höspes, volo ego hanc pörcontari. S. A t^rra ad 

coeium quidlubet. 
D. lube dum ea huc accödat ad me. S. (zn Lais) I säne 

ac morem illi gere. 25 

T. (zu Dord.) Cöncede istuc; iam 6go illam adducam. 

D. Age, üt rem esse in nosträm putas. 
T. (zu Lais) Söquere me. (zu Dord.) Adduco hanc, si quid 

vis 6x hac percontärier. 
D. Enim volo te adesse. T. Haud possum, quin huc 

operam dem höspiti, 
Quoi erus iussit. Quid, si hie non vult mö adesse' 

una ? S. Immo i modo. 
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T. (m Dord.) Dö tibi operam. D. Tibi ibidem das, übi tu 

tanm amicum adiuvas. 30 

T. E'xquire. (za LaiB) Heus tu , advigila. L. Satis est 

dictum. Quamquam ego s^rva sum, 
Scio ego officium meum , ut, quae rogitet, . v6ra, ut 

accepi, öloquar. 
D. Nölo ego te miräri, si nos ex te percontäbimur 
Aüt nomen tuum aüt parentes. L. Quör ego id, 

mir^r, mi homo ? 

Sörvitus mea mi interdixit, n^ quid mirer meum 

malum. 35 

D. Nöli flere. L. Mihi Dorippae nömen in patriä fuit. 
D. iTbi tu nata's? Die; ego patriam t^ rogo, quae sit 

tua. 
L. Quaö mihi sit, nisi haöc, ubi nunc sum? D. At 6go 

illam quaero, quae fuit. 
L. Orane ego pro nihilo (§sse duco, quöd fuit, quandö 

fuit. 
Tänquam hominem, quando änimam efflavit, quid eum 

quaeras, qui fuit? 40 

T. I'ta me di bene ament, sapienter. A tqui me miseret 

tamen. 
D. Söd tamen, virgö, quae patriast tüa, age mi actutum 

expedi. 
T. läm de istoc rogäre omitte ; nön vides noUe eloqui, 
Nä suarum se miseriarum in möriioriam inducät? 

D. Quid est, 
Cäptusnest patör ? L. Non captus, söd, quod habuit, 

p^rdidit. 45 

D. Quis fuit? die nömen. L. Quid illum miserum 

memorem qui fuit? 
Nunc et illum Miserum 6t me Miseram aäquomst 

nominärier. 
D. (zu Tox.) E'mam eam, opinor. T. E'tiam „opinor"? 

sümmo genere esse ärbitror. 
Age, si quid agisj ^go ad hune redeo. (zu Lais) S^quere. 

(zu Sag.) Redduco hänc tibi. 
D. A'dulescens, vinvöndere istanc? S. Mägis lubet quam 

pärdere. 50 

D. Tiim tu pauca in vörba confer; qui datur, tanti indica. 
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S. Fäciam ita, ut te volle video. U't emäs, habe centüm 

minis. 
D. Nimiumst. S. Octoginta. D. Nimiumst. S. Nuxnmus 

abesse hinc non potest, 
Qaöd nunc dicam. D. Quid id est ergo? elöquere 

actutum atque indica. 
S. Tüo periclo söxaginta haec däbitur argenti minis. 55 

1). (zu Tox.) Täxile, quid ago ? T. Di deaeque te ägitant 

irati, scelus, 
Qui hänc non properes destinare. D. (zu Sag.) Haböto. 

T. Eu, praedatü's probe. 
Non edepol minis trecentis cärast ; fecisti lucri. 
S. Heus tu, etiam pro vöstimentis huc decem accedönt 

minae. 
D. A'bscedent, enim non äccedent. T. (leise zu Dord.) Täce 

sis; non tu illüm vides 60 

Quaörere ansam, inföctam .ut faciat? äbin atque 

argentüm petis? 
D. Heus tu, serva istum. T. Quin tu intro is ? D. A beo 

atque argentüm ädfero. 

(geht hinein und kehrt alsbald wieder zurück.) 

D. Probae hie argenti sunt sexagintä minae, 

Duöbus nummis minus. S. Quid ei nummi sciunt ? 
B. Cruminam hanc emere aut fäcere, uti remigröt 

domum. 65 

Age äccipe hoc sis. S. Hüc in Collum, nisi piget, 
Impöne. D. Vero fiat. S. Numquid ceterum 
Me völtis? T. Quid tarn pröperas? S. Ita negö- 

tiumst; 
Mandätae quae sunt, völo deferre epistulas. 
Post aiitem domum redibo. Numquid cöterum 70 

Voltis? D. Vale. S. Et vos; nam änimus iam in 

navist mihi. 
T. Cras ires potius, hödie hie cenarös. Vale. 
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Gm Scla.A^eiile1>eii* 

(Beide Scenen spielen in Athen.) 

a. Solavenarbeit. 

PeriplMnes, Epidicus servos. 

E. (athemios daiieriaafend) T6 video opportunitate advenire. 

P. Quid 6st rei? 
E. Mäne dum ; sine respirem, quaeso. P. Immo äcquiesce. 

E. Animo malest. 
E^cipiam anhelitüm. P. Clementer röquiesce. E. Ani- 

mum advörte sis: 
A' legione omnös remissi sunt domum Thebis. P. 

Quis hoc 
Seit ita factum ? E. Ego ita esse factum dico. P. Sein 

tu istüc? E. Scio. 
P. Qui tu scis? E. Quia ego Ire vidi milites plenis viis. 
Arma referunt ^t iumenta dücunt. P. Nimis 

factum bene. 
E. Tum captivorüm quid ducunt secum! pueros, vir- 

gines, 
Binos, törnos, älius quinque; fit concursus pör vias. 
Filios suos quisque visunt. P. Hörcle rem gestära 

bene. ^^ 

(Feriphanes kehrt nun in sein Haus zurück, um die Anordnungen zum Em- 
pfang seines mit den Truppen zurückkehrenden Sohnes zu treffen, and 
ruft seine Sclaven zusammen.) 

E'xite, agite, exite, ignavi, male habiti et male cön- 

ciliati, 
• Quorum nunquam quicquam quoiquam vönit in mentem 

ut r^cte faciant. 
N^que hoinines magis äsinos unquam vidi, ita plagis 

cöstae callent; 
Quös quom ferias, tibi plus noceas. E'o enim ingenio 

hi sunt flagritribae, 
Qui ha^c habent consilia: ubi data occäsiost, rape, 

cl^pe, tene, ^*^ 

Harpaga, bibe, ös, fuge. 

Vös meministis quötkalendis pötere demensüm cibum ; 
Qui minus meministis , quod opust facto , facere in 

a^dibus ? 
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läm qnidem, nisi erit in suo quidque löco situm 

supellöctilis, 
Quom 6go revortar, vös monumentis cömmonefaciam 

bübulis. 20 

Nön homines habitäre mecum mihi videntur, s^d sues. 

Eacite sultis, nitidae ut aedes meae sint, quom redeäm 

domum. 
Nisi somnum socördiamque ex pdctore oculisque 

amovetis, 
Pol ego vostra lätera loris fäciam valide väria uti 

sint. 

(er bemerkt, dass einige nicht recht aufpassen.) Vide sis, Ut aliaS 

r^s agunt. Hoc agite, hoc animum advörtite. 25 
(er schlägt einen Sciaven.) Quid nünc? doletne? Hem, sie 

datur, si qüis erum servos spömit. 
Adsistite omnes contra me; advörtite animum, quaö 

loquar. 
Tu, qui umam habes, aquam ingere ; fiace planum 

ahenum sit cito. 
Te cum securi caüdicali praöficio provinciae. 
Tibi praecipio, ut niteant aedeS. Häbes, quod facias; 

pröpera, abi intro. 30 

Tu 6sto lectist^miator ; tu ärgentum eluito, itidem 

exstruito, 
Haöc, quom ego a forö revortar, fäcite ut offendäm 

parata, 
Vörsa, tersa, sträta, lauta structaque omuia üt sient. 
P^rnam, callum, gländium, sumen face in aqua iaceänt. 

Satin aüdis? 
Tntro abite atque haöc celerate, nö mora quae sit, 

cöcus quom veniat. 35 

Ego eo in macellum, ut piscium quidquid ibist, pretio 

pra^stinem. 
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b, Sclavenfreaden. 

'Stichus seritos. Sagarinus geroog. Stephartium. 
{Zwei BrQder, die ihre glltckliche Heimkehr gemeiDBars u 
Hause des einen von ihnen, dea Herren von 8ti[£tis, feiern, geba 
ihren zwei Sciaven, die die Reise mitgemacht hatten, das Eecbl. a, 
Hause dea andern, dea Herren von SagarinuB, sich eineo vergnüsiei 
Abend zu machen, wozu der eine seinem Sciaven Stichus ein FässtliJi 
Wein schenkt Stephanium, dieFran (amica; nach römiscbein GeüUi 
var den Sciaven die eigentliche Ehe verboten und nur ein contnbei- 
nium gestattet) des Sagar. und Schwester des Stichus, bereitet ihn« , 
dazu ein kleines Mahl.) 

8. (tftr sich, mit dam Fiaachsn Wein beichiniet) — Fäcbti, ere, fa- 

cätias, 
Quom hoc donavisti döno tuum servöru Stichum, 
Pro di immoi'tales, quöt ego volnptatds fero. l 

Sa. Stiche quid fit? S. Bage, Sägarine lepidiBSume, 

Ferö convivam Dionysum mihique öt tibi. ' | 

Narnque ödepol ceua cöctast; locus libär datiist 
STihi 6t tibi apud vos. Nam äpud nos est couTivinm; 
Ibi TÖster cenat cum uxore adeo et D^ttiipho; *) , 

Ibidem äms est uoater. Hoc mihi donö datumet. | 

Sa. Quid? somaiastin? S. Vörumhercle ego dicö tibi- '" 
Sa. Quia igitnr hoc donävit! 8. Quid id ad te ättinet! 
Volo äluamus hödie peregrina ömnia. 
Proin tu lavare pröpera. Sa. Laotua sam. S. 

O'ptume. 
Sequere örgo hac me intro, Sdgarine. Ego verö 

sequor. 

(Sie gehen in du Hsijs nnd koiomen «iedsr heiBsa mit Bsdain, die 0«- 
Hhirre und Eeavuiren tragen.) 

Sa. A'gite, ite foraa, forte pompam, Stiche, te praeficiö 

cado. 1' 

Omnimodis tomptäre certumat nöstram hodie con- 

I ta me di ament, lepide accipimur , quom böe 

recipimur in loco. ; 

Qui praetereat, cömisaatam völo vocari. S. Cönvenit, 

Dum quidem hercle cum sno qnisque v^niat Tino; 
nam hinc quidem 

Hödie polluctura praeter nös iam dabitur nömini. 



*) Schwiegervater des einen Bruders. 
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Nösmet inter nös ministremus mönotropi. Sa. Hoc 

convivium 
Pro öpibus nostris sätis commodulumst nücibus, 

fabiilis, ficulis, 
Oleae trybliö, lugillo cömminuto, cnistulo. 
S. Sätiust servo homini modeste fäcere sumptum quam 

ämpliter. 

STium quemque decet; quibus divitiae dömi sunt, 

scaphiis, cäntharis, 25 

Bätiacis bibünt; nos nostro Sämiolo pofc(5rio 
Si nunc bibimus, tarnen efficimus pro öpibus nostra 

moönia. 
Sa. S^d amica mea, tüa soror dum cömit so ornatque, 

inter nos 
Ludere nos volö; strategum i6 facio huic cohvivio. 
S. Nimium lepide in möntem venit. Sa. Pötiusno 

in subsöUio 80 

Cynice accipimur hie quam in lectis? S. l'mmo 

enim hie magis est diilcius. 
Vide, utram tibi luböt etiam nunc cäpere, capo 

provinciam. 
Sa. Quid istuc est provinciae autem ? S. Utrüm fontino 

an Libero 
Imperium te inhib^re mavis? Sa. Niraio liquido 

Libero. 
Sed interim, Stratege noster, cur hie cessat ctin- 

tharus ? 35 

Vide, quot cyathos bibimus. S. Tot, quot digiti 

tibi sunt in manu. 
Cäntio graecäst: fjnivt iij tgiuitiv rj ju,^ xirraga. 
Sa. Tibi propino. D^cumum a fönte tibi tute inde, si 

sapis. 
Böne vos, bene nos, b^ne te, bene me, bene nostram 

etiam Stöphanium. 
S- Lepide hoc actumst. Tibi propino cäntharum. Sa. 

Vinüm tu habes; 40 

Nimis vollem aliquid piilpamenti. S. Si hörum, 

quae adsunt, paänitet, 
Nihil est; tene aquam. Sa. Melius dicis ; nil moror 

cuppödia. 
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(Er geht mit dem Beclier tum Flötenspieler im OrclieBter.) Bibe, tl- 

bicen, bibe; bibimdizm herde hoc est; bibe dum, 

nä nega. 
Quid fastidis, quöd vides faciündam tibi esse? qniu 

bibis ? . 
Haüd tuumst istüc vereri te. E'ripe ex ore tibias. 45 

S. ü'bi illic biberit, völ servato meuin modum vel 

6go dabo. 
Nölo ego nos hoc prörsum ebibere; nüllirei erimus 

postea. 
Nämque edepol quam vis desubito v^l cadus vorti 

potest. 

Sa. (zum Flötenspieler, der unterdessen ansg^etmnlcen hat) Quid IgltXlTi 

qnamquäm gravatus ^isti, non nocuit tarnen. 
A'ge tibicen, quändo bibisti, röfer ad labeas tibias. 50 
Süffla celeritör tibi buccas quasi proserpens b^stia. 
A'ge dum, Stiche: uter dömutassit, poculo mul- 

täbitur. 
S. Bönum jus dicis; impetrare oportet, qui aequom 

pöstulat. 
Sa. A ge ergo observa ; si peccassis, mültam hie retinebo 

illico. 
S. O'ptumum atque aequissumum oras. Sa. En tibi 

hoc primum ömnium. ^^ 

Sa. Ohe, 

lam satis est ; nolo öbtaedescat ; älium ludum nunc 

volö. 
S. Bibe , si bibis. Sa. Non möra erit apud me. 

Edepol convivi sat est. 
Modo mea huc amica accedat; si id adest, aliud 

nii abest. 
S. Vin illam iam huc övocemus? Ea saltabit. Sa. 

Cönseo. 6Ö 

(Stichus geht hinein und kommt nachher mit seiner Schwester heraus.) 

Sa. A'ge, mulsa mea suävitudo, sälta; saltabo ego 

simul. 
Ste. Si quidem mihi saltändumst, iam vos däte bibat 

tibicini. 
S. E't quidem nobis. Sa. Töne, tibicen, primum; 

postideä loci, 
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Si Loc eduxeris, proinde ut consuötu's antehac, 

celeriter 
Lepidam et suavem cäntionem aliquam öccipe sal- 

tatöriam. 65 

(dem Flötenspieler den Becher reichend) Tene tu bÖC ^ educe. 

Düdum haud placuit pötio; 
Nunc minus gravate iam äccipit. Tene tu. 

(zu seiner Fran) I ntei'im, 

Mens öculus, da mihi sävium, dum illic bibit. 
S. (zum Fiötensp.) Age, iam infla buccas ; nunc Üam aliquid 

suäviter. 
Cedo cäntionem veteri pro vinö novam. ' 70 

(Er tanzt; zn Sag.) FaCe tuhÖCmodo. Sa. (tanzt auch; zu Stich.) 

At tute hoc modo. S. Babaä. Sa. Tatae. 
S. Papaö. Sa. Fax. 
S. Intro hinc abeamus nunc üam ; saltätum satis pro 

vinost. 



•y« Hexrrin und Zofe« 

(Der Ort dieser Seene ist Athen.) 
Phüematium, Scapha, 

P. Iam pridem ecastor, frigida non lävi magis lubenter, 
Nee qüod me melius, m6a Scapha, rear ^sse deficätam. 

S. Evöntus rebus Omnibus, velut hömo messis mägnast. 

P. Contömpla amabo, möa Syra, satin haäc me vestis d^ceat. 

S. Virtute formae id ^venit, te ut d^ceat, quidquid 

häboas. 5 

P. Nolo 6go te adsentari mihi. S. Nimis tu quidem 

stulta's mulier. 
Eho, 

An mävis vituperärier falsö quam vero extöUi? 
Equidäm pol vel falsö tamen laudäri multo mälo, 
Quam vero culpari aüt meam speciem älios irridäre. 10 

P. Ego v^rum amo ; verum volo mihi dici ; mendacem ödi. 
Code mi speculum et cum ömamentis ärculam actutüm, 

Scapha. 

S. Mulier quae se suamque aetatem sp^rnit speculo ei 

usus est. 
Quid opust speculo tibi, quom tute spöculo's specimen 

mäxumum ? 
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P. Saon qtiidque locost? vide capillum, sätin compositust 

cömmode? l'^l 

S. U'bi tu commodä's, capillum commodum esse credito. 
P. Cedo cerussara. S. Quid cerussa näm opust? P. Malas 

qui öblinam. 
S. ü'na opera ebur hercle ätramento cändefacere postules. 
P. Tiim tu igitur cedo purpurissum. S. Nön do ; scita's 

tii quidem. 
Nova pictura int(5rpolare vis opus lepidissumum ? '^'' 

Nön istanc aetätem oportet pigmentum ullum 

attingere 
Neque cerussam melinumve nöque aliam uUam 

offüciam. 
Cape igitur speculüm, quando illo tibi opus esse exi- 

stimas? 
Linteum cape ätque exterge tibi manus. P. Quid ita, 

öbsecro? 
S. ü't speculüm tenuisti, metuo, nä olant argentüm 

manus. 2^ 

P. Etiamne unguentis unguendam cönses? S. Minume 

f^ceris- 
P. Quäpropter? S. Quia ecästor mulier räcte ölet, ubi 

nil ölet. 
P. Cöntempla aurum et pällam, ut haec me döceat. 

S. Ornatä's satis. 
P. A'bi tu hinc intro atque ömamenta haec aüfer. — 



8. Griau.'big'er und SchTildneir« 

Misargyrides danista, Theopropides senex. 
Tranio servos Theopropidis. 

(Philolaches hat während der mehrjährigen Abwesenheit seines 
Vaters Theopropides schlecht gewirthschaftet, treulich unterstützt von 
dem Sclaven Tranio, und bei dem Geldverleiher Misargyrides eine 
bedeutende Summe geborgt. Als nun Tranio bei einer zufölUgen^^' 
gegnung von Misargyrides wegen der Zahlung der Zinsen gem»"^^ 
wird, kommt der eben von der Keise zurückgekehrte Vater Theo- 
propides dazu, und Tranio bemüht sich nun zuerst, dass er von 
der Verhandlung nichts merken soll, und erfindet dann, als das nicnt 
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gelingt, eine Loge, wodorcli der Sachveriialt gmnz eptstellt und der' 

Vater obendrein zor Zabfaing dieser Schuld Termnlasst wird. — Die 

Scene ist eine Strasse in Athen mit dem Hanse des Theoprop.) , 

M. Scelöstiorem ^o ännum argento faenoTi 

Nunqnam nllnm Tidi^ quam bio mihi annns öbtigit. 
A mäni ad noctem osqae in foro d^6 diem; 
Locäre argenti n^mini nnmmom qneo. 
Sed Fhilolacbetiä 6ccam servom Tränium, ' 5 

Qui mihi nee faenus nee mortem argenti dannnt. 

T. (den Misargyr. erbUekend, f%r sich) Illnm OCCUpabo adire. 

M. flic ad me it. Sälvos stun ; 
Spes ^st de argento. T. (ftrsich) Hilams est; frosträst 

homo. 
(zn Hia.) Salväre iubeo te, Misargyrides, bene. 
M. Salveto. Quid de argentost? T. Abi sis, böloa; 10 

Continao adyeniens pilnm inieeisti mihi. 
M. Qain tn istas mittis tricas? T. Quin quid vis, cedo. 
M. übi Philolaches est? T. Nünquam potuisti mihi 
Magis öpportunus ädTenire quam ädrenis. 

(Tbeopropides komnt ans der Stadt auf sein Haas zu, hält sich aber 
noch fem. Tranio will nun um s*> in«hr den Misarg. boschwichtigen 
nnd KOgleich ron Theoprop. mehr entfernen, damit dieser nichts höre; 
jener wird aber immer dringender und lauter.) 

M. Quid est? T. Concede huc. M. Quin mihi faenus 

redditur? 15 

T. Scio tö bona esse voce; ne clamä nimis. 

M. Ego hörcle vero clämo? T. Ah, gere morto mihi. 

M. Quid tibi ego morem vis geram? T. Abi quaeso 

hinc domum. 

M. Abeäm? T. Redito huc circiter meridiem. 

M. Reddötume igitur faenus? T. Reddetiir tibi. 20 

M. Quid ego huc recursem aut öperam sumam aut 

cönteram? 
Quid, si hie manobo pötius ad meridiem? 
T. Immo äbi domum ; verum hercle dico ; abi modo domum. 

M. Quin vös mihi faenus däte. Quid hie nugämini? 

T. Heu, h^rele nunc tu abi modo domum; ausculta mihi. 25 

M. lam hercle ego illum nominäbo. T. Enge, stränue. 

M. (ins Hans hineinrnfend) HeuS, PhilolacheS, exi iutus, fae- 

nus red dito. 
T. Beätus vero es nunc, quom clamas. M. Meum peto. 

A. Schmidt , Plantus. 3 
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Multos me hoc pacto iäm dies frasträmini. 

Molestus si sum, röddite argentam: äbiero. 30 

Respönsiones ömnis hoc verbo ^ripis. 
T. Sortem äccipe. M. Immo fadnus, id primum volo. 
T. Quid als tu? tune, hominum ömnium taet^rrume, 

Venisti huc te extentätum ? agas, quod in manust. 

Non dflt, non debot. M. Nön debet? T. Negry quidem 35 

Ferra hinc potes. An vis aliquo hinc abeät foras 

ürbe ^xulatum faenoris causa tuiV 
M. Pol modo rai argentum reddat, abeat, quo velit. 
T. Quin sortem iam redhiböbit. M. Q.uin» eam nön peto ; 

Mihi faänus reddat, faenus actutüm mihi. 40 

T. Molestus ne sis; nemo dat; age, quöd lubet. 

Tu sölus credo faenore argentum datas. 
M. Cedo faänus, redde faönus, faenus reddite. 

Datürine estis faenus actutüm mihi? 

Datürne faenus? T. Fahrnis illic, faenus hie. 45 

Nescit quidem nisi faenus fabulärier 

Veterätor; neque ego ta^triorem beluam 

Vidisse me unquam qu^mquam quam te censeo. 
M. Non edepol nunc tu me istis verbis territas. 

Th. (der bei den letzten Versen näher getreten ist, zu Tranio) Quod illüc 

est faenus, öbsecro, quod illic petit? 50 
T. (zu Misarg.) Pater eccum advenit peregre non multö prius 
lUius; is tibi faenus et sortem dabit. 
Vide, nüm moratur. M. Quin feram, si quid datur. 
Th. (zu Tran.) Quid ais tu? T. Quid vis? Th. Quis illic est? 

quid illic petit? 
Quid Philolachetem gnätum compellät meum 55 

Sic 6t praesenti tibi facit convitium? 
Quid illi debetur? T. O'bsecro hercle te, öbici 
lube huic argentum ob ös impurae b^luae. 
Th. Quid iübeani? T. Huic homini argönto os verberärier. 
M. Perfäcile ego ictus perpetior argönteos. 60 

T. Audin? videturne, öbsecro hercle, idöneus,. 
Dauista qui sit ? genus , quod improbissumumst. 
Th. Non ^go nunc istuc cüro, qui sit, unde sit ; 
Id' völo mi actutüm dici, id me scire äxpeto, 
Quod illüc argentumst. T. Huice debet Philolaches 65 
Paulüm. Th. Quantillum? T. Quasi quadraginta minas. 
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Th. Paulnm id quidemst? T. Ne säne id multum c^nseas. 
Th. Adeo ^tiarn faenus cröditum argenti audio. 

Quattuor quadraginta illi debentür minae, 
Et sörs et faenus. M. Täntumst; nihilo plus peto. 70 
T. Velim quidem hercle, iit lino nummo plus petas. 
(zu Theopr.) Dic tö däturum, ut äbeat. Th. Egon di- 

cäm dare? 
T. Dic. Th. Egone? T. Tu ipsus. Dic modo; au- 

scultä mihi. 
Promitte; age, inquam; ego iübeo. Th. Respondt^ mihi. 
Quid eöst argento factum? T. Salvomst. Th. Sölvite 75 
Vosmöt igitur, si salvomst. T. Aedis filius 
Tuus emit. Th. Aedis? T. Aedis. Th. Euge, 

Philolaches 
Patrissat; iam homo in mörcatura vortitur. 
Bene hörcle factum. Quid, eas quanti d(5stinat? 
T. Talen tis magnis tötidem, quot ego et tu sunius. 80 

Sed ärraboni has dödit quadraginta minas. ' 
(auf Misarg. deutend) Hinc sumpsit, quas ei dedimus. Satin 

intellegis? 
Th. Bene hörcle factum. M. Heus, iam äppetit meridies. 
T. Absölve hunc quaeso, vömitu ne hie nos änicet. 
Th. Adulescens, mecum rös habe. M. Nempe abs i6 

petam ? 85 

Th. Petitö cras. M. Abeo; sät habeo, si cräs fero. 



&• ^Ite xuid neue ICirzielLung'. 

Jjydus paeclagogus. Phüoxenus. 

(Der alte treue Sclaye macht dem schwachen Phüoxenus Vor- 
würfe über die Art, wie er seinen Sohn in allem gewähren lasse, 
und erinnert ihn an die strengere Erziehungsweise der früheren Zeit, 
wie er seihst sie genossen habe. — Der Schauplatz ist Athen.) 

L. Nön sino neque ^quidem me vivo illum corrumpi sinam. 
S6d tu, qui pro täm corrupto dicis causam filio, 
Eademne erat haec disciplina tibi, quom tu ädule- . 

sc^ns eras? 

Nego tibi hoc annis viginti fuisse primis copiae, 
Digitum longe a pa^dagogo pedem ut efferre» a^dibus. 5 

3* 



86 B. Komische Scenen. 

l'd quom obtigerat, höc etiam ad malnm äccersebatür 

malnm, 
Et discipulas ^t magiäter pärhibebantur improbi. 
A nte solem nisi tu exorientem in palaestram v^neras^ 
Gy'mnasi praefecto poenas haüd mediocris penderes* 
Tbl cursu, luctando, disco, hästa, pugilatu» pila 10 

E'xercebant se, öxtendebant illic aetatöm suam. 
I nde de hippodromo ^t palaestra übi reveniss^s domam, 
Cincticulo praecinctus in sella äpud, magistram 

adsideres ; 
l'bilibromquom lägeres, si unam pöccavisses s^'llabam, 
Fieret corium tarn maculosum quämst nutricis pällium. 1 5 
P. Alii, Lyde, nunc sunt mores. L. l'd equidem ego 

certö scio. 
Nam ölim populi prius honorem cäpiebat' suiffrägio. 
Quam magistro desinebat ^sse dicto ob^diens. 
A't nunc, priusquam söptuennist, si ättigas puerum 

manu, 
E'xtemplo puer paödagogo tabula disrumpit caput. 20 
Quöm patrem adeas pöstulatum, püero sie dicit pater : 
»Nöster esto, dum te poteris d^fensare iniüria.« 
Prövocatur paödagogus : >E'ho sen«x minumi preti, 
Ne ättigas puerum istac causa, quändo fecit stränue.« 
Fit magister quasi lucerna üncto expretus linteo. 25 
Itur illinc iure dicto. Höcine hie pacto potest 
Inhibere imperiüm magister, si ipsus primusväpulet? 



B. Komisclie Scenen. 



lO. TV^ahrheit iMid Schein *)• 

(Die Scene ist eine Strasse in Athen.) 
Callicles, Megaronides, 

C. (ans seinem Hanse tretend u. hineinrufend) Larem COrÖUa UÖStrum 

decorari volo; 
Uxor, venerare, ut nöbis haec habitätio 
Bona faüsta felix förtunataque evenat. 



*) Diese Scene enthält die Exposition des Stückes, das Lessing zu 
seinem Lustspiel der Schatz benutzt hat, und bildet dort den 3. Auftritt. 
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M. (auf das Hans zugehend n. ihn erblickend) Hic 111 6 Öst, Senecta aetäte 

qui factust puer, 
Qui admisit In se cülpam castigäbllem. 5 

Aggr^diar homlnem. C. Quöia hic vox prope m6 sonat ? 
M* Tui bönevolentls, si ita's, ut ego tä volo; 

Sin äliter es, inimicl atque iratl tibi. 
C. amice, salve. M. Et tu ädepol salve, Cällicles. 

Valän? valuistin? C. Väleo et valui röctius. 10 

M. Quid tüa agit uxor ? üt valet ? C. Plus quam ägo volo. 
M. Bene bürdest illam tibi valere et vivere. 
C. Credo hörcle te gaudöre, si quid mihi malist. 
Eho tu, tua uxoi^ quid agit? M. Immortälis est; 
Vivit ' victuraquöst. C. Bene hercle niintias. 15 

M. Sed hoc änimum advorte atque aüfer ridiculäria; 
Nam ego dddita opera huc ad te venio. C. Quid 

venia? 
M. Malis te ut Verbis mültis multum obiürgitem. 
C. Men? M. Numquis est hic älius praeter me ätque te? 

C. Nemöst. M. Quid tu igitur rögitas, tene obiürgitem ? 20 
Nisi tu me mibimet cönses dicturüm male. 
J^am si in te aegrotant ärtes antiquäe tuae, 
Aut si demutant mores ingeniiim tuum, 
Omnibus amicis mörbum tu incutiös gravem, 
üt tö videre audireque aegroti sient. 25 

C. Qui in möntem venit tibi istaec dicta dicere? 

M. Quia omnis bonos bonasque accurare äddecet, 
Suspicionem et cülpam ut ab se S(§gregent. 

C. Non pötest utrumque fieri. M. Quaproptör ? C. Rogas? 

Ne admittam cülpam, ego meo sum promus p^ctori ; 30 
öuspiciost in pdctore alienö sita. 
Nam nunc ego si te sürripuisse süspicer 
lovi coronam de capite ex Capitölio, 
Qui in cöFumine astat sümmo, si id nön feceris 
Atque id tarnen mihi lübeat suspicärier: 35 

Qui tu id prohibere me potes, ne süspicer? 
Sed istüc negoti cüpio scire quid siet. 
M. Habön tu amicum aut familiärem qu^mpiam, 

Quoi p6ctus sapiat? C. Edepol haud dicäm dolo. 
Sunt, quös scio amicos dsse; sunt, quos süspicor; 40 
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Sed in ex amicis certis mi's certisi^umns. 

Si quid scis me fecissc inscite aut improbe, 

iSi id non me accusas, tüte obinrgandü's. M. Scio 

Et si älia fauc cansa ad te ädveni, aeqnom pöstulas. 
C. Expecto, si quid dicas. M. Primumdum ömnium 

Male dictitatur tibi volgo in sermönibos. 

Turpilucricupidum t6 vocant cives tui; 

Tum aatem sunt alii, qui te volturiüm vocant; 

Ho3ti.s an civis cömedis, parvi pöndere. 

Haec quem audio in te dici, discruciöt miser. 
C. Est ätque non est mi in manu, Megarönides: 

Quin dicant, non est; mörito ut ne dicänt, id est. 
M. Puitno hie tibi amicus Chärmides? C. Est 6t fuit. 

Id ita esse nt credas, r^m tibi auctor^m dabo. 

Nam postquam hie eins räm confregit filius 

Vidötque ipse ad paup^riem protractum 6sse se 

Suamque filiam ässe adultam virginem, 

Simul öius matrem suamque uxorem mörtuam: 
Quoniam hinc iturust ipsus in Seleüciam, 
Mihi cömmendavit virginem gnatäm saam 
Et r^m snam omnem et illüm corruptum filiura. 
Haec, si mi inimicns ässet, credo haud cröderet. 
M. Quid tu ädulescentem, quem össe corruptum vides, 

Qui tuae mandatus 6st fide et fidüciae, 

Quin eum restituis? quin ad frugem cörrigis? 
Ei rei öperam dare te füerat aliquanto aöquius, 
Si qui probiorem fäcere posses, non uti 
In eändem tute accöderes infämiam 
Maliimque ut eins cum tuo miscerös malo. 

C. Quid f^ci? M. Quod homo näquam. C. Non istüc meumst. ' ^ 

M. Emisti de adulescönte hasce aedis? quid taces? 
Ubi nunc tute habitas. C. E mi atque argentiim dedi, 
Minäs quadraginta, ädulescenti ipsi in manum. 

M. Dedisti argentum? C. Factum neque facti piget. 

M. Edepöl fide ädulescentem mandatüm malae. '^ 

Dedistine hoc facto ei glädium, qui se occideret? 
Quid söcus est aut quid interest dare te in manus 
Argentum tali ho mini ädulescenti animi impoti, 
Qui exaedificaret suam incohatam ignaviam? 
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C. Non ögo illi argentum rMderem? M. Nön redderes 80 
Neque de illo quicquam n6que emeres neque vönderes 
Nee, qui deterior 6sset, faceres copiam. 

Incönciliastine eum, qui mandatüst tibi? 

nie qui mandavit, eum öxturbasti ex a^dibua? 

Edepöl mandatum pülcre et curatüm probe. 85 

Crede huic tutelam, suam rem melius gesserit. 
C. Subigis maledictis me tuis, Megarönides, 

Novo modo adeo, ut, quöd meae concröditumst 

Tacitümitati cläm, fide et fidüciae, 

Ne enüntiarem quoiquam neu facerem palam, 90 

Üt mihi necesse sit iam id tibi conerädere. 
M. Mihi quöd credideris, sümes, ubi posiveris. 
C. Circümspicedum te, nö quis adsit är biter 

Nobis, et quaeso identidem circumspice. 
M. Auscülto, si quid dicas. C. Si taceäs, loquar. 95 

Quoniäm profectus hinc est peregre Chärmides, 

Thesaürum demonsträvit mihi in hisce a^dibus, 

Hie in conclavi quödam. Sed circumspice. 
M. Nemöst. C. Nummorum Philippeum ad tria milia. 

Id sölus solum p6r amicitiam et pör fidem 100 

Flens me öbsecravit, suo ne gnato er öde rem 
Neu quoiquam, unde ad eum id pösset permanäscere. 

Nunc si ille huc salvos rövenit, red dam suom sibi. 

Si quid eo fnerit, carte illius filiae, 

Quae mihi mandatast, bäbeo, dotem ei unde dem, 105 

Ut eam in se dignam cöndicionem cöllocem. 
M. Pra di immortales, vörbis paucis quam cito 

Aliüm fecisti me; älius ad te veneram. 

Sed ut öccepisti, pörge porro pröloqui. 
C. Quid tibi ego dicam, qui illius sapiöntiam 110 

Et meam fidelitätem et celata ömnia 

Paene ille ignavos fünditus pessümdedit. 
M. Quidüm? C. Quia, ruri dum sum ego una sex dies, 

Me absönte atque insciönte, inconsultü meo, 

Aedis "venalis häsce inscribit literis. 115 

M. Adösurivit öt inhiavit äcrius 

Lupus, öbservavit, dum dormitaröt canis; 

Gregem univorsum völuit totum avörtere. 
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0. Fecisset edepol, ni ha^c praesensissät cauis. 

Sed nunc rogare hoc ^go vicissim Ut yoIo: 120 

Quid fuit officium meum me facere? fäc sciam. 
Utrum indicare me ei thesaurum aequöm fuit, 
Advörsum quam eius me öbsecraviss^t pater? 
An ego älium dominum päterer fieri hiace aedibus? 
Qui emisset, eius ^ssetne ea pecunia? 125 

Emi ägomet poti\is aädis, argentum dedi 
Thesauri causa, ut sälvom amico träderem. 
Neque ädeo hasce emi mihi neque usuräe meae ; 
' Uli redemi rürsum, a me argentum dedi. 
Haec sunt, si recte seü pervorse facta sunt, 130 

Quae ego mö fecisse cönfiteor, Megarönides. 

En mea malefacta, meam ^n avaritiäm tibi; 

Hascin mi propter r^s malas famäs ferunt? 
M. Pausä; vicisti cästigatoröm tuom. 

Occlüsti linguam; nihil est, quod respöndeam. 135 

C. Numquid prius quam abeo m6 rogaturu's? M. Vale. 



UL. I>er IReiioiiiiiiist*)« 

Miles, Parasitus. 

M. (zu seinen Knechten) Curäte, ut splendor meo sit clupeo 

clärior, 
Quam sölis radii esse ölim, quom sudümst, solent, 
Ut, ubi usus veniat, contra consertä manu 
Praestringat oculorum äciem acri in acie höstibus. 
Nam ego hänc machaeram mihi consolari volo, 5 

Ne lämentetur növe animum despöndeat, 
Quia s6 iam pridem färiatam göstitem, 
Quae misere gestit strägem facere ex höstibus. 
Sed ubi A rtotrogus ? P. Hiebst, stat propter virum 
Fortem ätque fortunätum et forma rägia. 10 

Tam b^llatorem Mars se haud ausit dicere, 
Neque aöquiperare suäs virtutes ad tuas. 

M. Quemne ego servavi in campis Gorgonidöniis, 



*) Eine Nachahmung dieses prahlerischen Landsknechts findet 
sich in A. Gryphius' Horribilicribrifax, 
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übi Bümbomacbides Clutomestoridjsärchides 

Erat Imperator sümmiis, Neptuni nepos? 15 

P. Memini; nempe illnm dicis cum armis aüreis, 
Quoms tu legiones difflayisti spiritn, 
Quasi vintus foUem aut päniculam tectöriam. 

M. Istuc quidem edepol nihil est. P. Nihil hercle hoc 

quidemst, 
Praeutäliadicam, — 0)ei Seite) tu quae nunquam f^ceris. 20 
Periüriorem hoc höminem si quis viderit 
Aut glöriarum pläniorem, hercle is quidem 
Me sibi babeto/ ego me mancupio dabo, nisi 
ünum äpityrum estur äpud illum insanö bene. 

M. übi tü's? P. Eccum. ßdepol vel elephanto in l'ndia 25 
Quopäcto pugno praöfregisti brachium. 

M. Quid? brachium? P. Illud dicere volui,' „femur". 

M. At indiligenter iceram. P. Pol si quidem 
Conisus esses, per corium, per viscera 
Perque ös elephanti tränstineret brachium. 30 

M. Nolo istaec hie nunc. P. Ne hercle operae pretiiim 

quidemst 

Mihi te narrare, tuas qui virtutäs sciam. 

(bei Seite) Veut^r crcat omnis häs aerumnas ; aüribus 

Perhaüriundumst, nä mihi dentes döntiant, 

Et ässentandumst, quidquid hie mentibitur. 35 

M. Quid illüc, quod dico? P. Hem, scio iam, quid vis 

dicere ; 
Factum bürdest, memini fieri. M. Quid id est? 

P. Quidquid est. 

M. Ecquid meministi? P. Mämini; centum in Cilicia 
Et quinquaginta, cäntum in Scytholatrönia, 
Triginta Sardi, säxaginta Mäcedones 40 

Sunt hömines, quos tu occidisti una unö die. 

M..Quanta istaec hominum sümmast? P. Septem milia. 

M. Tantum esse oportet; recte ration^m tenes. 

P. At nüllos habeo scriptos; sie memini tamen. 

M. Edepol memoria's optima. P. (bei Seite) Offäe monent. 45 

M. Dum t^le Facies, quäle adhuc, adsiduo edes. 
Commünicabo sömper te mensä mea. 

P. Quid in Cappadocia, übi tu quingentös simul, 
Ni heb^s machaera föret, uno ictu occideras? 
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M. Satietas belli quia erat, sivi viverent. 50 

P. Quid tibi ego dicam, quöd oranes mortales sciiint, 
Pyrgöpolinicem te unum in terra vivere 
Virtüte et forma et factis invictissumum? 
Te oranes amant mulieres, neque id iniüria, 
Qui sis tam pulcher. Völ illae, quae heri pällio 55 
Me reprehenderunt — M. Quid eae dixenint tibi? 

P. Rogitabant: „hicine Achilles est (Pelötus)? 

„Immo ^ius frater," inquam, ^est." „Ibi illarum altera 

„Ergo raecastor pulcher est," inquit mihi, 

„Et liberalis. Vide, caesaries quam, decet.^ 60 

M. Itane aibant tandem? P. Quäe me ambae obsecrä- 

verintj^ 
Ut te hödie quasi pompam illa praeterdücerem'. 

M. Nimiast miseria nimis pulchrum esse hominöm. 

P. Mihi 
Molestae sunt ambae; ädeunt, orant, öbsecrant, 
Videre ut liceat; ad sese accersi iubent, ^^ 

ut tuo non liceat öperam dare negötio. 
M. Haben tabellas? P. Vis rogare? Habeo, et stilum. 
M. Facöte advortis tüom animum ad animüm meum. 

P. Novisse mores tuos me meditate decet 

Corämque adhibere, ut pradolat mihi, quod tu veiis. 70 

M. Vid^tur tempus össe, ut eamus ad forum, 
Ut,. in tabellis quos consignavi interim 
Latrones, hibus dinumerem Stipendium. 
Nam röx Seleucus me öpere oravit maxumo, 
Ut sibi latrones cögerem et conscriberem. ''^ 

Ei rei hünc diem mihi öperam decretümst dare. 

P. Age eämus intro. M. Söquimini, satöllites. 



13« Sosia.« 

Sosia, Ämphitruonis servos. Mercurius. 

(Mercur benützt seine göttliche Kraft dazu, sich ein Yergnügen 
zu machen. Er macht den Sclaven des Amphitryo, Sosia, der bei 
Nacht mit einem Auftrage seines abwesenden Herrn an dessen Haus 
ankommt, ganz an sich selbst irre, indem er sich für Sosia ausgiöti 
und bringt ihn dazu, unverrichteter Dinge wieder umzukehren. ". 
Ein solches Hereinziehen von Göttern in komische Scenen hatte bei 
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den Alten nichts Anstössiges; man vergl. z. B. Dionysos in den Frö- 
schen des Aristopbanes u. A. 
Das directe Gespräch beginnt erst v. 47; vorher sprechen beide 
bei Seite für sich, aber in der der Posse gestatteten Weise, dass 
jeder die Worte des andern hört und Sosia's Keden sich auf die 

des Merc. beziehen.) 

S. Ibo, ut, erus quod imperavit, Alcumenae nüntiem. 

(Den Mercurius erblickend) Söd quis hic eSt homö, quem 

ante aedia video hoc noctis? Nön placet. 

M. Nüllust hoc meticulosus aeque. S. Quom recögito, 

Illic homo hoc meum denuo volt pällium detöxere. 

M. Timet homo; delüdam ego illum. S. Peru, dentes 

pniriunt; 5 

Corte advenientem hic me hospitio pügneo accep- 

türus est. 
Cr^do misericörs est; nunc proptörea, quod me 

m^us erus 
P^cit, ut vigüärem, hic pugnis fäciet hodie ut dor- 

miam. 
O'ppido interii; öbsecro hercle, quäntus et quam 

välidus est. 
M. Cläre advorsum fäbulabor, hic auscultet, quae loquar; 10 
I gitur demum mä.gis maiorem in sese concipiet metum. 
(latft) Agite, pugni, iäm diust, quod v^ntri victum 

nön datis, 
lämpridem vidötur factum, eri quod homines quättuor 
In soporem cöllocastis nüdos. S. Formidö male, 

N6 ego hic nomen meum commutem et Quintus 

fiam e Sösia. 15 

Quättuor virös sopori se dedisse hic aütumat; 
Mötuo, ne numerum augerem illum. M. Hem, nunc 

*iam ergo; sie volo. 
S. Cingitur; certe öxpedit se. M. Nön feret, quin 

väpulet. 
1 ^- Quis homo? M. Quisquis homo hüc profecto vöne- 

rit, pugnös edet. 
^' A.page, non plackt me hoc noctis esse. Cenavi modo. 20 

Pröin tu istanc cenam largire, si sapis, esuriöntibus. 
^1- (seine Faust wägend) Haüd malum huic est pöudus pugno. 

S. Peru, pugnos pönderat. 
^- Alia forma oportet esse, quem tu pugnis iceris. 
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S. I'llic horoo me int^rpolabit meumque os finget denuo. 
M. (in seiner FaoBt) Exossatam OS ässe Oportet, qu^m probe 

peredsseris. 25 

S. Mirum, ni hie me quasi muraenam exossare cögitat. 
U'ltro istunCy qui exossat hömines; p^rii, si me ad- 

sp^xerit. 
M. O'let homo quidäm malo suo. S. Höi mihi, num- 

nam ego obolui? 
M. A'tque haud longe abesse oportet; verum louge hinc 

äfiiit. 
S. l'llic homo supörstitiosust. M. Göstiunt pugni mihi. 30 
S. Si in me exercituru's, quaeso, in pärietem ut pri- 

mum domes. 
M. Vöx mi ad auris ädvolavit. S. N^ ego homo infelix fui, 
Qui non alas intervelli; völucrem vocem g^tito. 
M. I llic homo a me sibi malam rem arc^ssit iumentö suo. 
S. Nön equidem ullum habeö iumentum. M. O'neran- 

dust pugnis probe. 35 

S. Lässus sum hercle o nävi, ut vectus hüc sum; etiam 

nunc nauseo; 
Vix incedo inänis; ne ire posse cum onere existumes. 

M. Gerte enim hie nescio quis loquitur. S. Sälvos sum, 

non mä videt. 
Nescio quem loqui aütumat, mihi cörto nomen Sosiaest. 
M. Hinc enim dextra mihi vox auris, üt videtur, vörberat. 40 
S. M^tuo, vocis nö vicem hodie hie väpulem, quae hunc 

vörberat. 
M. O'ptume eccum inc^dit ad me. S. Timeo, totus törpeo ; 
Nön edepol nunc, übi terrarum sim, scio, si quis roget, 
Nöque miser me cömmovere possum prae formidine. 
Ilicet, mandäta eri periörunt una et Sösia. 4:5 

Vörum certumst cönfidenter hünc hominem contm 

ädloqui, 
Qui possim vidöri huic fortis, ä me ut abstineät manum. 
M. (den Sosia anredend) Quo ämbulas tu, qui Volcanum in 

cörnu conclusiim geris? 
S. Quid id exquiris tu, qui pugnis ös exossas höminibus? 
M. Sörvosne es an Über? S. Utquomque änimo collu- 

bi turnst meo. ^^ 
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M. Fosslun scire, quo protecttiB, qtioius sis aut quid 

veneria? 
S. Hüc eo, mej eri sum servos. Niimquid nunc es c^rtior? 
M. Quid apud hasce aedis nunc tibi negötist? S. Immo 

quid tibist? 
M. E6x Creo vigiles nocturnos singulos sempör locat. 
S. Bene facit; quia nös eramus pöregre, tutatüst domum. 55 

A't nunc abi sane; ädvenisse fämiliaris dicito. 
M. Nescio quam tu fämiliaris sis ; nisi actutum hinc abis, 

Fämiliaris äccipiere fäxo haud familiäriter. 
S. Hie, inquam, habito ego ätque horunc sum sörvos. 

M. At sein quomodo? 
Fäciam ego hodie t6 superbum, ni hinc abis. S. Quo- 

näm modo? 60 

M. Auferere, non abibis, si ego fustem sumpsero. 
S. Quin me esse huius fämiliai familiärem praädico. 
M. Vide sis, quam mox väpulare» vis, nisi actutum 

hinc abis. 
S. Tündomoprohib^reperogremeädvenientem pöstulas? 
M. Ha^eine tua domüst? S. Ita, inquam. M. Quis 

erus est igitur tibi? 65 

S. A mphitruo, qui nunc Thebanis praöfectust legiönibus, 
Quicum nuptast A'lcumena. M. Quid ais? quod 

nomdn tibist? 
S. Sösiam vocänt Thebani, Dävo prognatum patre. 
M. Ne tu istic hodiä malo tuo compositis mendaciis 

Advenisti, audäciai columen,. consutis dolis. 70 

S. Immo equidem tunicis consutis hüc advenio. nön dolis. 
M. A't mentiris ötiam; certo p^dibus, non tunicis venis. 
S. rta profecto. M. Nunc profecto väpula obmendäcium. 
S. Nön edepol volö profecto. M. At pol pi*ofecto ingrätiis. 
Hoc quidem proföcto certumst; nön est arbiträrium. 

^ (schlägt ihn.) 75 

S. Tuam fidem obsecrö. M. Tun te audes Sösiam esse 

, dicere, 

Qni ego sum? (schiäjft ihn noch weiter). S. Peru. M. 

Parum etiam, praeüt futurumst, pra^dicas. 

Quöiusnunces? S. Tüus; nam pugnis üsufecisti tuum. 

(indem Mercur ihn noch immer schlägt) PrÖ fidcm, Thebäni 

cives. M. Etiam clamas, cärnufex? 
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LtMjuere, quid veni?tiV S. üt esset, quem tu pug- 
^ nis caederes. SO 

M. Quuiud es? S. Amphitraonis, mqnam, Sosia. M. {Um 

wieder 6ckU^«a4) £rgO istoC magis, 

Qoia vaniloqno^ä, vapnlabis: ego soin, non tu, Sosia. 
S. l'ta di faciant, üt tu potius sis atque ego tc ut 

verberem. 
M. Etiam muttis? S. lam tacebo. M. Quis tibi erast? 

S. Quem tu voles. 
M. Quid igitur? qui nunc vocare? S. Nemo nisi quem 

iüsseris. 85 

M. A niphitruoiiis te ^sse aiebas Sösiam. S. Peccaveram. 
Nära illud „Amphitruönis socium" me esse volui 

dicere. 
M. Scibam equideni nullum esse nobis, nisi me, servom 

Sosiam. 
Fügit ratio te. S. Utinam istuc pügni fecissent tui. 
M. Ego sum Sosia ille, quem tu düdum esse aiebas mihi. OO 
S. bsecro, ut per päcem liceat te ädloqui, ut ne väpulem. 
M. Immo indutiäe parumper fiant, si quid vis loqui. 
S. Non loquar, nisi päce facta, quando pugnis pliis vales. 
M. Die, si quid vis, nön nocebo. S. Tuae fidei credö? 

M. Meae. . 95 

S. Quid, si falles? M. Tum Mercurius Sösiae iratiis siet. 
S. Animum advorte, nunc licet mi libere quidvis loqui, 
'Amphitruonis ego sum servos Sosia. M. Etiam dönuo? 
S. Päcem feci, fo^dus ici, v6ra dico. M. (schlägt ihn) Väpula. 
S. Ut lubet; quod tibi lubet, fac, quoniam pugnis pliis 

vales. 
V(5rura utut es facturus, hoc quidem hörcle-haud 

reticebö tarnen. 100 

M. Tu me vivos hödie nunquam fäcies, qui sim Sosia. 
S. C^rte edepol tu me älienabis nunquam, quin noster 

siem ; 
N6c nobis praeter me quisquamst älius servos Sosia. 
M. Hie homo sanus nön est. S. Mihi quod pra^difeas 

Vitium, id tibist. 
Quid, malum, rion sum ego servos A'mpbitruonis 

Sosia? 105 

Nonne hac noctu nöstra na vis hüe ex portu pärsico 
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Venit, quae me advexit? nonne me hüc erus misit 

meus? 
Nonne ego nunc sto ante aädis nostras? nön mist 

laterna in manu? 
Nön loquor? non vigilo? non hie hömo me pugnis 

cöntudit? 
F^cit hercle ; näm mi misero dtiam nunc nialaö dolent. 110 
Quid igitur ego dübito? aut quor non introeo in 

nosträm domum? 
M. Quid? dommn nostram? S. l'ta enimvero. M. Quin, 

quae dixisti modo, 
O'miiia ementitu's. Equidem sum A'mphitruonis Sösia. * 
Nam noctu hac solütast navis nöstra e portu pärsico, 
Et Tibi Pterela räx regüavit, oppidum expugnävimus 115 
Et legiones Teleboarum vi pugnando cöpimus, 
Et ipsns Amphitrüo öbtruncavit rägeni Pterelara 

in pröelio. 
8. (für sich) Egomet mihi non credo, quum illaec aü- 

tumare illum audio; 
Hie quidem certe, quae illic sunt res göstae, me- 

morat mdmoriter. 
(ru Mercnr) Söd quid ais? quid Amphitruoni döno a 

Telebois datumst? 120 

M. Pterela rex qui pötitare söiitus est, patera aürea. 
S. (für sich) Elocutust. (zu Mercur) ü'bi ea patera nunc 

est? M. Est in cistula, 
A'^Hiphitruonis öbsignata signo. S. Signi die quid est? 
M. Ciim quadrigis Söl exoriens. Quid me captas, 

cävnufex ? 
S. (far sich) A rgumentis vicit. Aliud nömen quaerun- 

dümst mihi. 125 

Nöscio, unde haec hie spectavit. läm ego hunc 

decipiäm probe; 
Näm quod egomet sölus feci n^c quisquam alius 

ädfuit 
I'n tabemaclo, id quidem hodie nünquam poterit 

dicere. 
(zu Mercur) Si tu Sosiä's, legioncs quöm pugnabant 

mäxime, 
Qnid in tabernaclo fecisti? Victus sum, si dixeris. 130 
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M. Cädas erat Tini; inde impleri bimeam . . . S. <fdr 

•iek) Ingressüst yi^m. 
M. Eam ego vini, nt mätre natum fuerat, eduxi meri. 
h>. (für sich) Mira sunt, nisi latuit intus iUic in illac 

himea. 
Fäctunist illud, üt ego illic vini himeam ebiberizn 

meri. 
M. Quid nunc? vincone ärgumentis i6 non esse Sösiam? 135 
S. Tun negas med ^sse? M. Quid ego ni negem, qui 

egomöt siem? 
S. Per lovem iurö med esse neque me falsum dicere. 
31. A't ego per Mercürium iuro, tibi lovem non cr6dere. 
Nam iniurato, scio, plus credet mihi quam iurato tibi. 
S. Quis ego sum saltcm, si non sumSösia? Te interrogo. 140 
M. U'bi ego Sosia esse nolim, tu ^sto sane Sosia. 
Nunc quando ego sum, väpulabis, ni hinc abis, 

ignöbilis. 
S. (far sich) C^rte edepol quom illunc contemplo et 

förmam cognoscö meam, 
Quem ad modum ego sum (sa^pe in speculum inspöxi), 

nimis similist mihi. 
I'tidem habet petasum ^ vestitum; tarn consimilist 

ätque ego; 145 

Süra, pes^ statüra, tonsus, öculi, nasus, v^l labra, 
Malae, mentnm, bärba, coUum, totus. Quid verbis 

opust? 
Si tergum cicätricosumst, nihil hoc similist similius. 
S^d quom cogito, equidem certo idöm sum, qui 

sempör fui; 
Növi erum, novi aedis nostras, säne sapio et s^ntio. 150 
Nönegoilli obtömpero, quod löquitur; pultabö foris. 
M. Quo agis te? S. Domüm. M. Quadrigas si nunc 

inscendäs lovis 
A'tque hinc fugias, ita vix poteris effugere infortü- 

nium ; 
S. Nonne erae meae niintiare, quöd erus meus iussit, 

licet? 
M. Tude si quid vis nüntiare; hanc nöstram adire non 

sinam. 155 

Niim si me irritässis, hodie lurabifragium hinc aüferes, 
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S. Al)eo potitis. Bi immortales, öbsecro vosträm fidem, 
ü'bi ego perii? ubi immutatus sum? übi ego 

formam p^rdidi? 
Nam hlc quidem omnem imäginem meam, quae 

äntehac faerat, pössidet. 
I'bo ad portum atque, ha^c uti sunt facta, ero 

dicäm meo. 160 



C. Grössere Absclmitte und ganze Komö- 
dien im Auszuge. 



13. X>ie gleiclien Brilder. 

Menacchmus I. Menaechmus II. Bemaemtus senex. Pamphila eins 
ßia^ uxor Menaechmi L Fhüotas medicus, Messenio, servos Me- 

naeehini IL * 

(Die Handlung geht in Epidamnus vor. — Nach einem Streite 
niit seiner Frau war Menächmus I. fortgegangen, und seine Frau 
schickt unterdessen nach ihrem Vater Demänetus. Zufällig kommt 
in dieser Zeit Menächmus II. an dem Hause vorbei, und da in Folge 
seiner Aehnlichkeit mit Men. I. Pamphila ihn für ihren Mann an- 
sieht und mit Klagen und Vorwürfen empfängt, so entsteht wieder 
zwischen ihnen ein Streit^ in dessen Verlauf sie Men. II. für eintn 
Lügner und er sie für verrückt ansieht. Inzwischen kommt Demä- 
netus und, nachdem er von Pamphila ihre Klagen über ihren Gatten 

gehört, wendet er sich an Men. II.) 

Scena I. 

D. Die mi istuc, Menaächme, quod vos discertatis, 

ut sei am. 
M.li. Quisquis es, quidquid tibi nomen ^st, senex, sum- 

muni loveni 

Deosque do testis .... D. Qua de re aut quöius 

rei rerum ömnium? 
M.li. Si ego intra aedis hüius unquam, ubi häbitat, 

penetravi pedem, 
Omnium hominuin exöpto, ,ut fiam miserorum 

miserrumus. 5 

^ Schmidt, Plautus. 4 
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D. Sanun es, qui istuc exopteß aut ueges te unquam 

pedem 
In eas aedis intnlisse, ubi hab^tas, insanissume? 
M.II. Tun, senex, als habitare med in illisce aödibas? 
D. Tun negas? M.II. Nego hörcle vero. D. Nimio 

hoc ludicre negas; 
Nisi quo nocte hac exmigrasti. Cöncede huc sis, füla. 10 
Quid tu als? num hinc exmigrastis? P. Quem in 

locum aut quam ob rem, öbsecro? 
D. Nön edepol sciö. P. Profecto lüdit te hjc. D. (za 

Pamph.) Non t6 tenes? — 
läm vero, Mena^chme, satis iocätus es; nunc hänc 

rem age. * 

M.II. Quaeso, quid mihi tecumst? unde aut quis tu 

homo's? sanän tibi 
Möns est aut adeo isti, quae mol^stast mihi quo- 

quo modo? 15 

P. (zu Demän.) Videu tu ülic oculös livsre? ut viridis 

exoritür colos 
Extemporibus ätque fronte; utöculiscintillänt,vide. 
M.II. Häi mihi, insanire me aiunt, iiltro quom ipsi in- 

säniunt. 
P. ü't pandiculans oscitatur. Quid nunc faciam, nai 

pater ? 
D. Cöncede huc, mea gnäta, ab istoc quam potest 

longissume. 20 

M.II. (bei Seite) Quid mihi meliust quam, quando illi me 

insanire praedicant, 
Ego me ut adsimulem insanire, ut illos a me abs- 

terream ? 
(laut) Eüoe Bacche, heu, Brömie, quo me in silvam 

venatiim vocas? 
Audio, sed nön abire pössum ab his regiönibus. 
l'ta illa me ab laevä rabiosa f^mina adservät canis; 25 
Pöste autem illic hircus alius, qui saepe aetate 

in sua 
Pärdidit civem innocentem fälso testimönio. 
D. Väe capiti tuo. M.II. Ecce, Apollo öx oraclo mi 

imperat, 
U t ego illic oculös exuram lämpadibus ardöntibus. 
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Ne hie te obtnniis. P, *-^..-. ii-vt-»', i.:.**^r-i 
X6 quo bine ac-räC. S-i^ii:i*r -ez n:;...^T ::..*Kn^ 

M.n. Haüd male ilLiEi? & .-^ izi -rl; ei::: \-tj:, i.-r.- 

^Tr-.^^u--:v. 40 

Barbatum, trcni:;I:Lzi IL:ii.:ti:i.;i. «l^iT.. ..'1 el -r^t 

I'ta milii imper«^, üt «ic . b::li.* ."<rr. '..••* aV.Tir; 

CÖTTuninnam illo se:o;:iie. otiem .r-«> ha',f:t. D, l>a- 

*- A *. 

bitar mal-..--. 
jtfe qnidem 31 attigeris aat äi pr,;o:a.^ ad me ac* 

M-U- Fäciam, qnod iub^is; «i^-nrLm c^r/iar* ancipitern 

atqne h-inc äi^nern 45 

O'sse tenns dolabo et c> nci-iam a-s^nlatim ^'v^vmx'a, 
I>. <far>icb) Enimvcro illud praeeaTendnrnst atque ac- 

cnrandüm mihi. 
Säne ego illmn metno, nt minatur, n^ quid male 

faxit mihi. 
M. II- Mülta mi imperäs, Apollo. Nunc equoa iuncto» iubcs 
Capere me indomitoa, ferocis ätqne in eanrum 

inscendere, 50 

U't ego hnnc proteram leonem y^tulam, olentem, 

ed^ntalnm. 

4 • 
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lam astiti in currdni, iam lora teneo, Stimulus 

iam in mannst. 
A'gite, equi, facitöte sonitus nngulamm äppareat; 
Cursu celeri fäcite inflexa sit pcdnm pemicitas. 
D. Mihin equis iunctis minare? M.II. ]fecce, Apollo, 

dönuo 55 

Mö inbes facere impetum in eum, qui faic stat, 

atque occidere. 
Scd qnis hie est, qui mö capülo hinc de cnrru 

döripit? 
I'mperium tuiim demutat ätque edictum Apöllinis. 
D. Heu mörbum hercle acrem ac duram. Di, vostram 

fidem. 
Ut hüic, qui insanit, qaom valuit paulö prius, 6^) 

Sic dörepente täntus morbus incidit. 
Ibo ätque accersam mödicum iam, quantum potest. 

(geht ab) 

M.II. lamne isti abierunt quäeso ex conspectü meo, 
Qui vi me cogunt, üt validus insäniam? 
Qui cesso abire ad nävem, dum salvo licet? (geht ab) 65 

Scena II. 

Demaenetus, PMlotas, Menaechmus I. 

J). (allein) Lumbl scdendo mi, öculi spectandö dolent, 
Manöndo medicum, dum se ex opere recipiat. 
Odi()su8 tandem vix ab aegrotis venit. 
Ait se öbligasse crüs fractüm Aesculäpio, 
ApoUini autem brächium. Nunc cögito, 70 

Utrum me dicani mödicum ducere an fabrum. 
Atque öccum incedit. Möve formicinüm gradum. 
Ph. Quid illi össe morbi dixeras? narrä, senex. 
Num läruatust aut ceri'itus? fäc sciam. 
Num eum veternus aüt aqua interciis tenet. 75 

D. Quin ea te causa düco, ut id dicäs mihi 

Atque illum ut sanum fdcias. Ph. Perfacile id 

quidemst. 
Quin sospitabo plus sescentos in die. 
D. Magna cum cura ego illum curari volo. 
Ph. Sanum futurum möa ego id promittö fide; 80 

Ita illum cum cura magna curabö tibi. 
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D. Atque öccum ipsom homineni. Ph. O'bservemus, 

quam rem agat. 
SLa. (ohne sie zu bemerken) Qaam hic dies mi advörsus ob- 

tigit. Ne ego homo vivo miser.. 
D. (zu dem Ante) Audin, qnae loqnitur? Ph. Se mise- 

rum pra^icat. D. Adöas velim. 85 ^ 
Ph. Sälvos sis, Menaechme. Quaeso, cor apertas brä- 

chinm? 
Nön tu scis, quantom isti morbo nunc tuo faciäs 
♦ mali? 

M.l. Quin tu te suspöndis? D. (x«d Ante) Ecquid Sintis? 

Ph. Quidni sdntiam? 
Nön potest haec res ellebori üngnine obtin^rier. 
Sed quid ais, Menäechme? M.L Quid vis? Ph. 

Die mihi hoc, quod tö rogo. 
Album an atrum vinum potas? M.L Quid tibi 

quaesitost opus? 90 

Pb. Magni refert, qui colos sit. M.L Quin tu is in 

maläm crucem? 
B. lam hdrcle occeptat insanire primulum. M.L Quin 

tu rogas 
Purpureum panem dn puniceufft söleam ego esse 

an luteum? 
Söleamne esse avis squamosas, piscis pennatös? 

D. Papae, » 

Audin tu, ut deliramenta loquitur? quid cessäs dare 95 
Pötionis äliquid, priusquam pöreipiat insänia? 
Ph. Mäne modo; etiam pörcontabor älia. D. Oecidis 

fäbulans. 
Ph. Die mihi hoc: solänt tibi unquam öculi duri fieri? 
M.L Quid? tun me locüstam censes össe, homo igna- 

vissume ? 
Ph. Die mihi, en unquam intestina tibi crepant, quod 

söntias? 100 

M.l. Ubi satur sum, nüUa crepitant; quändo esurio, ♦ 

tum crepant. 
Ph. Hoc quidem edepol häud, pro insano vörbum re- 

spondit mihi. 
Pördormiscin tu üsque ad lucem? fäcilin tu ob- 

dormis cubans? 
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M.I. Perdormisco, 8i me flore sätis complevi Liberi; 

O'bdorniisco, 8i resolvi argöntam, quoi ego debeo. lO'V 
Nunc to luppit^r dique omnes, pärcontator, p6r- 

dnint. 
Ph*. (TU D«m.) Nunc homo insanire occeptat; de Ulis 

verbis cäve tibi. 
D. Pmmo nielior nunc quidemst de vörbis, praeut 

dudüm fuit; 
Näm dudum uxorem snam e^e ai^bat rabiosam 

canem. 
M.I. Quid ego dixi? D. Insänisti, inquam. M.I. Egone? 

D. Tu istic, qui mihi 11<> 

Etiam me iunctis quadrigis minitatu*8 prost^mere. 
M.I. A t ego te sacräm coronam surripuisse lövis scio. 
Et ob eam rem in cärcerem ted essecompactiim scio, 
Et postquam es emissus, caesum virgis 8ub farcäscio ; 
Tum patrem occidisse et matrem vändidisse etiäm 

scio. 115 

Satin haec pro sanö maledicta mäledictis respöndeo? 
D. O'bsecro hercle, medice, propere, quidquid fac- 

tuni's, face. 
Nön vides hominem insanire? Ph. Sein, quid fa- 

cias öptumura? 
A'd me face uti deferatur. D. l'tane censes? 

Ph. Quippini? 
I bi meo arbiträtu potero curare hominem. D. Age, 

üt lubet. 120 

Ph. (tu Men. I.) EUeborum potäbis faxo äliquos vi- 

ginti dies. 
M.I. A't ego te pendentem fodiam stimulis trigintä dies. 
Ph. I, ärcesse homines, qui illunc ad me däferant. 

D. Quot sunt satis? 

Ph. ' Proinde ut insanire video, quättuor, nihilo minus. 
D. lam hie erunt; adserva tu istunc, mödice. Ph, 

Immo ibö domum, 125 

ü t parentur, quibus paratis opus est. Tuos ser- 

vös iube 
Hüne ad me feränt. D. lam ego illic fäxo erit. 

Ph. AbeÖ. D. Vale. (Beide gehen ab.) 
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m. 

A'biit soeen». aldit me dicii» ; &• 'Ins snm. Pro luppi t-er, ^ 
Quid illae est, qnod iuoe me hoiftiiies insanire 

prat- dicant * 
Nam equideiiu postgTi&jii gnatus smzu mmqnam 

aegrouavi xmum difrm, 130 

Neque ego insaniö iieque pngnaä t:g"o nee litis coepio. 

Salvos sah-os aliosxideo: nöri er-: lioiniiieB: adloqnor. 
A'n illi, perperam insanire uni ainnt me, ipsi in- 

SaHIUnt? (£r setn sicli auf eine Bank.) 



IT. 

Memaedumta L. JJemajtnetu^ ServL Mßgsenio. 

D. (ni 4£3i ScUren) PtrF ecj' » Tobi« deos atqtie homines 

dico, ut imperium menin 
Sapienter habeätis ctira«, qnae imperavi atque 

iinf>ero. 135 

Facite illic bomo iam in medicinam ablätas snb- 

blimi« siet, 
Nisi qnidem vos vöstra eriira aut lät^ra parvi 

penditis. 
Cave quisquam, quod illic minitetnr, Tostrum 

flocci fecerit. 
Quid statis? quid dubitatis? iam sublimem rap- 

tum oportuit. 
Ego ibo ad medicum; praesto ero illi, quöm ve- 

nietis. (geht ab) M.l. O'ccidi. 140 
Quid hoc est negoti? quid illic homines ad me 

currunt, öbsecro? 
Quid völtis vos? quid quäeritatis? quid me cir- 

cumsistitis ? 
Quo räpitis me? quo fertis me? perii. O'bsecro 

vosträm fidem, 
Epidämnienses sübvenite cives. (m dea Sciaven) Quin 

me mittitis? 

^10. (der unterdessen des Weges gekommen, uro seinen Herrn, Mon. IL, eu 

suchen, nnd auf der Seite den Hergang beobachtet hat) 

Pro di »immortales, öbsecro, quid ego öculis aspi- 

cio meis? 145 
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Enim meum indignissume nescio qui sublimäm ferunt. 
M.I. Ecqnis suppetias mi äudet ferre? Mo. Ego, ere, 
^ atque audacissnme. 

fäcinus indignnm ät malum, 
Epidämnii civ^s, erum meum hie in pacato oppido 
Luci deripier in via, qui Über ad vos v^nerit. 150 
Mittite istunc. M.I. O'bsecro te, quisqui's, ope- 

ram mi ut duis 

Neu sinas in me insignite üeri tantam iniuriam. 

Mo. I mmo operam dabo et defendam et sübvenibo s^dulo. 

Nünquam te patiär perire; mö perireßt aäquius. 

Eripe oculum isti, te ab umero qui tenet, ere, 

te öbsecro; 155 

Hisce ego semöntem in ore faciam pugnosque Öbseram . 
Mäxumo hercle hodiö malo vostro istunc fertis. 

Mittite. 
M.I. T^neo ego huie oculum. Mo. Face, ut octdi locus 

in capite appäreat. 
Vös scelestos, vös rapacis, vös praedones. Servi 

P^riimus. 
O'bsecro hercle. Mo. Mittite ergo. M.I. Quid me 

vobis täctio*st? 160 

Pöcte pugnis. Mo. Agite, abite, fügite hinc in 

maläm crucem. 

(Sie fliehen; nur einer zögert etwas. Zu diesem:) 

En tibi etiam; quia postremus cädis, hoc praemi 

feres. — 
Nimis bene ora cömmetavi atque 6x mea sentäntia. 
Edepol, ere, ne tibi suppetias temperi adveni modo. 
M.I. A't tibi di sempör, adulescens, quisquis es, fa- 

ciänt bene. 165 

Nam äbsque ted ess^t, nunquam hodie ad sölem 

occasum viverem, 
Mo. Ergo edepol, si r^cte facias, ^re, med emittäs manu. 
M.I. Liberem ego te? Mo. Verum; quandoquidem, öre, 

te servavi. M. I. Quid est? 
A'dulescens, erräs. Mo. Quid, erro? M.I. P^r lo- 

vem adiuro patrem, 
Möd erum tuüm non esse. Mo. Nön taces? M.I. 

Non montier, 170 
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Nöc mens servos ünqoam tale fecit, quäle tu mihi. 
Mo. Sic sine igitur, si esse tuum negäs me, abire 

liberum. 

M.i. Mea quidem hercle causa über ^sto atque ito, 

quo voles. 
Mo. Nömpe iubes? M.I. lubeo hörcle, si quid impe- 

rist in tä mihi. 
Mo. Salve, mi patrone. Quom ^u liberas me sörio, 175 
Gaüdeo. M.I. Credo hörcle vero. Mo. S6d, pa- 
trone, te öbsecro, 
N6 minus nunc imperes mihi, quam quom tuus 

servos fui. 
Apud ted habitabo ät, qnando ibis, una tecum 

ibö domum. 
Märue me; nunc ibo in tabemam, väsa atque 

argentiim tibi 
R^feram; rectest obsignatum in vidulo marsüpium 180 
Cum viatico ; id ego tibi iam huc ädferam. M. I. 

Adfer stränue. 
Mo. Sälvom tibi item, ut mihi dedisti, reddibo; tu 

hie mö mane. (geht ab) 
M.I. Nimium mira mihi quidem hodie exorta sunt 

miris modis. 
Haöc nihilo esse mihi videntur s^ctius quam 

SOnmia. (geht ab) 

Seena Y« 
Menaechmus H. Messenio. Menaechmus L 

^•H. (im (bespräche mit Hess, des Weges kommend.) MÖU hodie US- 

quam cönvenisse te, audax, audes dlcere, 185 
Pöstquam advorsum mi imperavi ut hüc venires? 

Mo. Quin modo 
Eripui, homines quom ferebant t^ sublimem 

quattuor, 

Apud hasce aedis. Tu clamabas deum fidem 

atque hominum ömnium 

Quom ego accurro teque eripio vi pugnando, in- 

grätiis. 

b eam rem, quia te servavi, me ämisisti liberum. 190 
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Quem areentum dixi me petere et väsa, tn, 

quantnm potest, 
Pra^cacnrristi « ibTiam, nt, qoae fecisti, infitias eas. 
M.n. Libenun ejo te iosäi abire? Mo. Certo. M.n. 

Quin eertiäsamnmst 
Mepte p<>tiiiä fieri serroni, quam te unquam 

eniittam mann. 

Mo. r.Bd^n er ia a«r F«ni« M^m. I. ko«M« akkt) Di immOTta' 

les, quid ego yideo? M.U. Quid 
vides? Mo. Speculnm tuam. 
M.n. Qnid negotlst? Mo. Toast imago; tam consimi- 

list, quam potest. 

M.U. Pol profecto haud ^t dissimilis, meam qaom 

formam ndscito. 

M. I. (der inzwischen herangekonunen, n Maas.» O aduleSCenSSalve, 

qui me seryayisti, quisquis es. 

Mo. Adulescens, qaaeso hercle, eloqnere tuum mihi 

nomen, nisi piget. 
M.I. Nön edepol ita prömemisti de me, nt pigeat, 

qua^ velis, 200 

Elcqui. Mibist Menaechmo nömen. M.n. Immo 
' edepol mihi. 

M.I. Siculns snm Sjräcusanos. M.n. Eadem pol pa- 

triast milii. 
M.I. Quid ego ex te audio? M.n. Hoc quod res est. 

Mo. (zn M. n., auf M. I. deutend) Növi equidem 
bunc; erus 6st meas. 
M.n. D^lirare mihi videre. Non commeministi simul 
Te hödie mecum exire ex navi? Mo. Enimvero 

aequom pöstulas. 205 

Tu ems es ; («a m. i.) tu s^rvom quaere. (m m. ii.) 

Tu salveto; (zu m.i.) tu vale. 
Hunc ego esse aiö Menaechmum. M.I. A't ego 

me. M.n. Quae haec fäbulast? 
Mo. (für sich) Di immortales, quam insperatam spem. 

datis mi, ut süspicor. 
Sövocabo erüm. (laut) Menaechme. M.I.&II. (zugleich) 

Quid vis? Mo. Non ambös volo, 
Söd erum. Uter vostnimst advectus mdcum navi? 

M.I. Nön ego. 210 
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M.n. A't ego. Mo. Te volo igitur; huc concöde. M.U. 

Concessi. Quid ent? 
Mo. Illic homo aut est s^copbanta aut göminuH iMii 

frat^r tuus. 
Näm hominem hominis similiorem nüm|aam vidi 

ego älterum, 
N^que aqua äquae neqae läcte lacti«, mihi crcdo, 

nsqnam similiuHt, 
Quam hie toist tuqne hdiu.s aatem; jp/jnih Hun" 

dem patriam hc irdintut 21// 
Mämorat. MelinstnosadireätqTi^; hrinc \tf:ff'jtuiknt*.r, 
M.n. Hercle qui tu me ädmonaütti rect^ ht baW/ siTH\y>%m, 
Mo. (aiLL) Spes mihiät tos inventanim ir^ir*-,*, j^'jf 

Gemiaos una matre caU/« ^ patr^ rin// o/»// /J^/?, 
M.I. Mira memoras. U^tinarr, h^J:*:rfi. t\ri*A jX/,.,',i*.o <, 

Mo. Possmn. Sed nTo:- *z:ti^ --•.rf*::^ yl- /jv>l r/j/'.'/r^ 

M.IL Est. M:^ ?l.^^^-l f-.^*^ >f >*,r/;.r. • v. * /> / .' 

I'.^ -'*^',. A "i. 'f* *• ". 

M:. «jT^ciaii»: liW^iit i-ilru» *;a**n' v.ii; ' r.\iu y,»*"^ 
•-»*i-'L Ii:iic'-K»rjii* Di^ai u:- "".- t/* ;n i t v*-'' < 
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l^eque patrem postillac unquam vidi. Mo. Quid? 

▼OS tum patii 
Filii quot erätis? M.I. üt nunc mäxome zne- 

mini, duo. 
Mo. üter eratis, tun an iUe, maior? M.I. Aeque 

ambö pares. 235 

Mo. Uno nomine ämbo eratis? M.I. Minmne; nam 

mihi iiöc erat, 
Qaöd nunc est, Mena^cbmo ; illonee tum vocabant 

Sösiclem. 
M.U. Signa agnovi; contineri, quin complectar, non queo. 
Mi germane gömine frater, salve; ego sum So- 

sicles. 
M.I. Quömodo igitur post Menaecbmo nömen est fac- 
tum tibi? 240 
M.U. Pöstquam ad nos renüntiatamst te ^t patrem 

esse mörtuom, 
AVos mutavit nöster; tibi quod nömen est, fe- 

cit mihi. 
M.I. 0' salve, insperäte, multis ännis post quem con- 

spicor, 
Frater. M.II. Et tu, qu6m ego multis 6t mise- 

ris laboribus 
ü'squo adhuc quaesivi, quemque ego ^see inven- 

tum gaüdeo. 245 

Mo. (zu M. IL) Nümquid me moräre, quin ego liber, 

ut iusti, siem? 
M.I. Optumum atque aequissumum orat, frater; fac 

causa mea. 
M.II. Liber esto. M.I. Quöm tu*s liber, gaüdeo, Mes- 

senio. 
Mo. (zum Publicum) Nünc, spectatorös, valete et nobis 

clare applaüdite. 
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JBegio, Fhüacrates^ 

J^Mopolemus^ ßius Hegionis. TyndartM, \ captivL 

Staiagmus, servos Hegionis. Aristophowtes^ 

JSrgasüus, parcisUus. LorarU. 

(Dem Aetolier Hegio war einst ein Yierjähriger Sohn von seinem 
Sclaven Staiagmus geraabt und in Elis an einen Theodoromedes ver- 
kauft worden, ohne dass der Vater die Spur des verlorenen Kindes 
je auffinden konnte. Sein zweiter Sohn Philopolemus gerieth später 
als Kriegsgefangener ebenfalls in Sclaverei in demselben Elis und 
z^ar im Hause eines Bekannten von Theodoromedes. umgekehrt 
kam der Sohn des Theodoromedes, Philocrates, mit seinem Sclaven 
Tjudams durch denselben Krieg als Sclave in das Haus des Hegio; 
doch vertauschen die beiden einer Verabredung gemäss ihre Rollen, 
so dass sich der Herr als den Sclaven, der Sclave als den Herrn 
aasgibt. Nun möchte Hegio seinen Sohn Philopolemus durch Aus- 
tausch gegen Philocrates zurückbekommen und will zur Bewerkstel- 
ligung der Sache den Sclaven nach Elis schicken. So wird der vorgebliche 
Sclave, Philocrates, in seine Heimat entlassen. Nun ist aber ein an- 
derer Eleer, Aristophontes, als Kriegsgefangener bei dem Bruder des 
Hegio; da dieser den Philocrates zu kennen erklärt und ihn zu 
sehen wünscht, so nimmt ihn Hegio mit nach Hause. Als nun der 
vorgebliche Philocrates, Tyndarus, die beiden in das Haus treten 
sieht, stürzt er auf einer andern Seite heraus, voll Angst, weil er die 

Entdeckung des Betrugs voraussieht.) 

Scena I. 

Tyndarus, 

Nunc illud est, quom m6 fuisse quam össe nimio 

mävelim ; 
Nunc spös, opes auxiliaque a me sögregant spemünt- 

que se. 
Opörta quae faere. aperta sunt, patent praestigiae. 
Pördidit me Aristophontes hie, qui intro advenit modo. 
Is me novit, is sodalis Philocrati et cognätus est. 5 

Nöque Salus serväre, si volt md, potest, nee cöpiast 
Me öxpediundi, nisi si astutiam äliqiiam corde mächinor. 
Quam, malum ? quid mächiner, quid cömminiscar, haereo, 

Scena II. 

Hegio. Aristophontes. Tyndarus, 

H. Quo illüm nunc hominem pröripuisse föras se dicam 

ex aödibus? 
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(den Tyndarus erblickend, so Aristoph.) Sequere: 6in tibi homi- 

nem, adi ätque adloquere. T. (f&rsicii) Qois 
homost me hominum miserior? 10 

A. Quid istuc est, quod meos te dicaiu fiigitare oculos, 

Tyndare, 
Pröqne ignoto me äspernari , quasi me nunquam 

növeris ? 
Equidem tarn sam sörvos quam tu, etsi 6go dowi 

liber ftii, 
Tu üsque a puero sörvitutem s^rvivisti in A'lide. 
H. Edepol minume miror, si te fügitat aut oculos tuos 15 
Aüt si te odit, qui istum appelles Tyndarum pro 

Philocrate. 
T. Hägio, hie homö rabiosus häbitus est in Alide; 
Nö tu, quod istic fäbulatur, auris immittäs tuaS. 
Näm istic hastis insectatus ^st domi matrem ät patrem, 
Et illic isti, qui sputatur, morbus interdüm venit. 20 

Proin tu ab istoc pröcul abscedas. H. ü'ltro istum 

a me. A. Ain, värbero, 
M.6 rabiosum atque insectatum esse hastis meum me- 

moräs patrem 
Et eum mihi esse mörbum, ut qui med opus sit 

insputärier? 
H. Ne verere, mültos iste morbus homines mäcerat, . 

Quibus insputari saluti fiiit atque is pröfuit. 25 

A. Quid? tu autem etiam huic crddis? H. Quid ego cre- 

dam huic? A. Insaniim ^sse me. 
T. Viden tu hunc, quam inimico voltu intüitur? con- 

cedi öptumumst, 
H^gio; fit, quod ego dixi; gliscit rabies; cäve tibi. 
H. Credidi esse insänum extemplo, ubi te äppellavit 

Tyndarum. 
T. Quin suom ipse intördum ignorat nömen neque seit, 

qui siet. 30 

H. A't etiam te suöm sodalem esse aibat. T. Haud vidi 

magis ; 
Et quidem Alcmaeus ätque Orestes 6t Lycurgus pöstea 
Una opera mihi siint sodales, qua iste. A. At etiam, 

furcifer, 
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M^e loqui mi audös? non ego te novi? H.. Pol pla- 
num id quidemst. 
Qu6m vides, eum ignoras; iUam nöminas, quem non 

vides. 35 

A. Tmmo iste eum sese ait, qui non ^est, össe et, qui 

veröst, negat. 
Näm is est servos ipse neque praeter se unquam ei 

servös fuit. 
T. Quia tute i^se egäs in patria näc tibi, qui viväs, domist, 
O'nmis inveniri similis tui vis; non minim facis. 
Est miserorum, ut mälevolentes sint atqiie invideänt 

bonis. 40 

A. H^gio, yide sis, ne quid tu huic t^mere insistas credere, 
A tque, ut perspiciö, profecto iäm aliquid pugnae dedit ; 
Filiam tuum, quöd redimere se ait, id ne utiquam 

mihi plaeet. 
T. Scio te id nolle fieri; efficiam tämen ego id, si di 

ädiuvant. 

I llnm restituam huic, hie autem in Alidem me meo patri ; 45 
Pröpterea ad patrem hinc amisi Tyndarum. A. Quin 

tute is äs, 
Nöque praeter te in A'lide ullus särvos istoc nöminest. 
T. Pergin senrom me öxprobrare esse, id quod vi hostili 

öbtigit? 
A. Enim iam nequeo cöntineri. T. (zaHeg.) Heus, aüdin 

quid ait? quin fugis? 
Iam illic hie nos inseetabit lapidibus, nisi illunc iubes 50 
Cömprehendi- A. Crucior. T. Ardent oculi; fune opus, 

Hegio',st. 
Viden tu iUi maculari corpus tötum maculis lüridis? 
Atra bilis ägitat hominem. A. At pol te, si hie sa- 

piat senex, 

Pix atra agitet äpud camuficem tuoque capiti illüceat. 
^' Tarn deliramänta loquitur, lamae stimulänt virum. 55 
S- Qtdd, si ego hunc nunc cömprehendi iüsserim? T. Sa- 

piäs magis. 
^- Crucior lapidem non habere mä, ut illi mastigiae 
C^rebnun ezcntiam, qui me insaTinm yerbis concinnat 

suis. 
^- Audin leidem quaeritare? A. Solus te solum volo. 
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H^gio. H. Istinc loquere, siquid vis, procal; tamen 

aüdiam. 60 

T. Nämqae edepol, si adbitQS propius, ös denasabit tibi 
Mördicus. A. Neque pol me insanam, Högio, esse 

creduis, 
Nöque fuisse unquäm neque esse mörbum, quem istic 

aütumat. 
Verum si quid mötuis a me, iübe me vinciri; volo, 
Dum istic itidem vinciatur. T. I'mmo enimveW), H6gio, 65 
l'stic, qui volt, vinciatur. A. Tace modo; ego te, 

Philocrates 
Fälse, faciam, ut vörus hodie r^periare Tyndarus. 
Quid mi abnutas? T. Tibi ego abnuto? A. («u Heg.) 

Quid agat, si absis löngius? 
H. Quid ais? quid, si adeam bünc insauum? T. Nügas; 

ludificäbitur. 
Gärriet, quoi nöque pes unquam nöque caput compäreat. '0 
H. Nibili facio; tämen adibo. T. (fareich) Nunc ego om- 

nino öccidi. 
H. Dö tibi operam, Aristophontes, si quid est, quod 

mö velis. 
A. Ex me audibis vöra, quae nunc falsa opinare, Högio. 
Sed primum hoc med öxpurgare tibi volo, me insäniam 
Nöque tenere nt^que mi esse uUum mörbum, nisi 

quod sörvio. '^ 

At ita me rex deorum atque hominum fäxit patriae 

cömpotem, 
ü't istic Philocrates non magis est quam aüt ego 

aut tu. H. Eho, die mihi, 
Quis illic igitur 6st? A. Quem dudum dixi a prin- 

cipiö tibi. 
Höc si secus repöries, nuUam causam dico, quin mihi 
Et parentum et libertatis apud te deliquiö siet. " 

H. (zu Tyndarus) Quid tu ais? T. Me tüum esse servom et 

tä meum erum. H. Haud istiic rogo. 

Fuistin liber? T. Füi. A. Enimvero nön fuit, nugäs agit- 
T. Qui id tam audacter dicere audes? A. Piierum te vidi 

puer. 

T. Meam rem non curös, si recte fäcias ; num ego curö tuam? 
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I. Fditne huic pat^r Thesaurochrifsonicochr^sides? 85 

L Nön fuit, neque ego istuc notuen unquam audivi ante 

hünc diem. 

Philocrati Theodöroraedes füit pater. T. (farsich) Pereö 

' probe. 

I. Satin istuc mihi ^xquisitumst fuisse hunc servom in 

Alide, 
Nöqne esse hunc Philocratäm? A. Tarn satis quam 

nünquam hoc inveniös secus. 

Philocrates iam inde usque amicus fuit mihi a puerö • 

puer. 90 

B. Tum igitur ego deruncinatua, deai'tuatus süm miser * 

Huius scelesti töchnis, qui me, ut lübitumst, ducta- 

vit dolis. 
S^d qua faciest tüus sodalis Philocrates ? A . Dicäm tibi : 
Mäcilento ore, näso acute, corpore albo, oculis nigris, 
Subrufust, aliquäntum crispus, cincinnatus. H. Cönvenit. 95 
T. (für sich) Vaö Ulis virgis miseris, quae hodie in törgo 

morientür meo. 
H. Vörba mihi data össe video. T. (fnrsich) Quid ces- 

satis, cömpedes, 
Cürrere ad me möaque amplecti crüra, ut vos cu- 

stödiam ? 
H. Satin illi me hodi^ scelesti cäpti ceperünt dolo? 

l'ilic servom se ädsimulabat, hie sese autem liberum. 100 
Niiculeum amisi, retinui pigneri putämina. 
Hie quidem me nunquam irridebit. Cölaphe, Cor- 

daliö, Corax, 

I te, istinC efförte lora. (Die Lorarü kommen heraas.) L r. 

Nüm lignatum mittimur? 
H. Inicite manicas äctutum huic mastigiae. 
T. Quid hoc öst negoti? quid ego deliqui? H. Rogas? 105 

Conföcisti omnis res ac rationös meas. 

Ita mi öxemisti Philocratem falläciis. 
T. An, öbsecro hercle te, id nunc suscensös mihi? 
H' At cum cruciatu mä,xumo id factümst tuo. 
T. Dum ne ob malefacta p^ream, parvi existumo. 110 

Si ego hie peribo, si ille, ut dixit, nön perit, 

At erit mi hoc factum mörtuo memoräbile 

A. Schm i d t , Plaatus. 5 
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4 

Me m^nm erum captum ex Servitute atque hostibus 

Keduc^m fecisse liberum in patriain ad patrem 

Meümque potius mä capiit periculo 115 

Praeoptavisse, quam is periret, pönere. 

Qui p^r virtutem pörierit, non interit. 
A. (fftr aich) Pro di immortales, nunc ego teneo, nunc scio, 

Quid hoc Sit negoti. M^us sodalis Philocrates 

In Übertatest ad patrem in pati'iä. Benest. 120 

Sed höc mihi aegrest me huic dedisse operäm malam, 

Qui nunc propter me möaque verba vinctus est. 
T. Enim servavi, qu^m servatum gaüdeo, 

Quoi m6 custodem addiderat erus maiör meus. 

Id mälene factum tu arbiträre? H. Pössume. 125 

T. At ego äio recte, qui äbs te sorsum säntio« 

Nam cögitato, si quis hoc gnatö tuo 

Tuns sörvos faxet, quälem baberes grätiam? 

Emitteresne nöcne eum servöm manu? 

Respönde. H. Opinor. T. Cur ergo iratüs mihi*s? 130 
H. Quia illi fuisti quam mihi fid^lior. 
T. Quid? tu üna nocte pöstulavisti 6t die 

Recöns captum hominem, nüperum et novicium, 

Te pördocere, ut melius consuleröm tibi 

Quam illi, quicum una a püero aetatem exägeram? 135 
H. Ergo ab eo petito grätiam. A. Obsecro te, Högio, 

Ne tu istunc hominem pörduis. H. Curäbitur. 

Abdücite istum actütum ad Hippolytum fäbrum, 

lubäte huic crassas cömpedis impingier. 

Inde 6xtra portam ad meum liberum Cördalum . 140 
In läpicidinas fäcite deductüs siet, 
Atque hünc me velle dicite ita curärier, 
Nequi deterius huic sit quam quoi pössumest. 

(Die Lorarii gehen mit Tyndarus fort.) 

Nunc cörtumst nulli pösthac quicquam cr^dere. 1-^5 

Satis süm semel dec^ptus; speravi miser 

Ex Servitute me ^xemisse filium. 

Ea spös elapsast. Perdidi unum filium, 

Puerüm quadrimum, quam mihi servos sürpuit, 

Neque eiim servom unquam r^pperi neque filium. 150 

Maiör potitus höstiumst. Quöd hoc öst scelus? 
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<za Ariat.) Sequers häc; redncam te, iibi fdisti. Nöminis 
IMiser^ri certumst, quia mei miseret n^minom. 

Seena III. 

ErgastltMy nachiier Hegio, 

E. Iiippiter supr^me, servas mö measque aug^s opes; 

Mäxnmas oplmitates öpiparasque off^rs mihi. 155 

Nunc ärd senem cnrsdm cap'essam hunc H^gionem, 

quoi boni 
Tantum äffero, quantum ipsus a dis optat, atque 

etiam ämplius, 
Speröque me ob hunc niintium esse aetörnum adep- 

turiim cibum. 
H. <ati8 seinem Hanse tretend) Quanto in pectorc bänc rem meö 

magis Yolüto, 
Tantö mi aegritiido auctiör est in änimo. 160 

(den Ergas. erblickend) Sed ErgaSllüS ^Stne hlC, prOCul 

quem ire video? 
Colläcto quidömst pallio; quidnam acturust? 
£j. (ohne Hegio zu erblicken) Move abs te moräm nunc, Er- 

gäsile, atque age hänc rem. 
Minor interminörque, ne quis mi bödie obstiterit 

öbviam, 
Nisi qui satis diu vixisSe söse homo arbiträbitur; 165 
Nam qui obstiterit, öre sistet. H. Hie homo pugi- 

latum incipit. 

E. (wie oben) Fäcere certumst. Proinde ita omnes itinera 

insistänt sua, 
Nö quis in hanc plateäm negoti cönferat quicquam sui ; 
Näm meus est ballista pugnus, cübitus catapultästmihi, 
ü'nierus aries ; tum genu ut quemque icero, ad ter- 

räm dabo. 170 

Tum pistores scrofipasci, qui alunt furfuri sues, 
Quärum odore praöterire nemo pistrimim potest, 

Eorum si quoiusquam scrofam in piiblico conspöxero, 
;fix ipsis donfiinis meis pugnis ^xculcabo fürfures. 
H. Bäsfilicas edictiones atque imperiosäs habet. 175 

E. (wie oben) Tum piscatoräs, qui praehibent populo pi- 

scis foetidos 
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Qui ädvehantnr quadrnpedanti crücianti cantfaerio, 
Quöram odos subbäsilicanos ömnis abigit in forum, 

Eis ego ora vörberabo sürpicnlis piscäriis, 
ü't sciant, aliöno naso quam äxbibeant mol^stfam. 180 
Tum lanii autem, qui concinnant liberis . orbäs ovis, 
Qui locant caedündos agnos ^t dupla agninäm danunt, 
Qui petroni nomen indunt vörveci sectärio, 

Eorum ego si in via petronem publica conspöxero, 

Et petronem et dominum reddam mörtalis mis^rrumos. 185 

H. Eügepae, edictiones aädilicias hie habet. 

E. (wie oben) S^d ego cesöo hunc Högionem oneräre lae- 

titiä senem? 

H. Quae iilaec est laetitia, quam illic laätus largitur mihi? 

E. (wie oben) Pültabo aedis. Heus, ubi estis? öcquis hoc 

aperit östium, 
Frius quam pultando ässiilatim föribus exitium äffero? 190 

H. Pörlubet hunc cöUoqui hominem. Ergäsile! E. (ohne 

sich umzuwenden) Qui Ergasilum VOCat? 

H. E^spice me. E, Fortuna tibi quod nee faciet nee 

nunc facit, 
Höc me iubes. Sed quist? H. Respice dum ad me; 

H^gio SUm. E. (sich nach ihm umkehrend) h mihi. 

C^do manum. H. Manum? E. Manum, inquam, cddo 

tuam actutum. H. Tene. 
E. Gaüde, H. Quid ego gaüdeam? E. Quia ego impero. 

Age, gaude modo. 195 

H. Fol moerores mi äntevortunt gaüdiis. E. * * * 
läm ego ex corpore ^xigam omnis mäculas moero- 

rum tibi. 
Gaüde audacter. H.Gaüdeo,etsinilscio, quod gaüdeam. 
E. Bäne facis. lubö . . H. Quid iubeam? E. I'gnem 

ingentem fleri. 
H. Ignem ingentem? E. Ita dieo, magnus üt sit. H. 

Quid? me, völturi, ' 200 

Tuan causa aedis incensurum cönses? E. Noli iräscier, 
Tuben an nqn iubös astitui aülas, patinas ölui, 
Läridum atque epuläs foveri föculis ferv^ntibus, 
Alium piscis pra^stinatum abire? H. Hie vigilans 

sömniat. 
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^'lium porcinam ätque agninam et püUos gallinäceos? 205 

Scis beae esse, si sit, unde. E. Müraenam atque Oph- 
thalmia m, 

Höraeum öcombrum 6t trugonum et cötnm et möl- 
lern cäseum? 

^öiuinandi istörum tibi erit mägis quam edundi cöpia 

Sic apud me, Ergäsile. E. Mean me causa hoc 

censes dicere? 

Nee nihil hodie näc multo plus tu hie edes, ne 

frustra sis. 210 

I*roin tu tui cotidiani victi ventrem ad me äfferas. 

Vin te faciam förtunatum? H. Mälim quam miserum 

quidem. 

Nuiic hanc laetitiam äccipe a me, quam fero ; nam filinm 

Tunm modo in portü Philopolemum vivom, salvom et 

söspitem 

Vidi in publica celoce ibidömque illum adulescöntulum 215 

A lenm una et tujim Stalagmum sörvom, qui au- 

fugit domo, 
Qui tibi subripuit quadrimum püerum filiolüm tuum, 
H. A'bi in malam rem, lüdis me. E. Ita me amäbit 

^^ sancta Säturitas, 

H^gio, itaque suo me semper cöndecoret cognömine, 

TJ't ego vidi. H. Meumne gnatum? E. Tuum gnatum 

et geniüm meum. 220 

H. Kt captivom illum A'lidensem? E. Md TOv'^noXla), 

H. Et sörvolum 

Meum Stalagmum, meum qui gnatam subripuit? 

E. iVaJ Tccv K6{jav, 
H. Die, bonan fid^ tu mi istaec vörba dixisti? E. Bona.- 
H. DI immortales, iterum natus videor, vera si aütumas. 
C Ain tu? dubium habäbis etiam, säncte quom ego 

iur^m tibi? 225 

Pdstremo, Hegio, si parva iiiri iurandöst fides, 
Vise ad portum. H. Facere certumst. Tu intus 

cura, quod opus est; 
Siime, posce, pröme quid vis; tä facio cellarium. 
Cura, quam optume potes. E. Bene ambnla et red- 

ambula. 

(Hegio geht ab nach dem Hafen, Ergasilna in das Hans.) 
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Sceiia IT, 

Hegio, PhiU^lemua. Fhüocrates, Siatagmus. 

H. lovi disque agö gratiäs merito mägnas 280 

Qaom t^ reducem nunc tuo patri reddiderunt, 
Quomque öx miseriis plurumis mi exem^nint, 
Quas, dum te car^ndum hie fuit, Bustentäjbam, 
Quomque hünc ego conspicio in pot^state nöstra, 
Quomque huius repärtaat fidäs fii-ma nöbis. 235 

Fp. Sätis iam dolui ex animo et cura sätis me et la- 

cnimis mäceravi; 

Sätis iam audivi tuas aerumnas,. ad portum mihi 

quäs memorasti. 
Hoc agamus. Pc. Quid nunc, quoniam tecum ser- 

vavi fidem 
Tibiquo hunc reducem in libertatem föci? H. Fe- 

cisti, üt tibi, 
Philocrates, nunquäm referre grätiam possim satis, 240 

Proinde ut tu promöritu's de me et filio. Pp. Im- 

mö potes, 
Pater, et poteris et ego potero et dl potestatem 

dabunt, 
ü't beneficium bene merenti nöstro merito müneres, 
Sicut tu huic potös, pater mi, fäcere merito mä- 
^ xume. 

H. Quid opust verbis? lingua nullast, qua negem, 

quidquid roges. 245 

Pc. Postulo abs te, ut mi illum reddas sörvom, quem 

hie reliqueram 
Pignus pro me, mihi qui melior quam sibimet 

semp^r fuit, 
Pro benefactis 6ius ut ei prötium possim reddere. 
H. Quöm bene fecisti, referetur grätia et, quod pöstulas, 
Et si tu aliud quid me orabis, impetrabis. A't- 

que te 250 

Nolim suscens^re, quod ego irätus ei feci male. 
Pc. Quid fecisti? H. In läpicidinas cömpeditum cöndidi, 
TJ'bi rescivi mihi data esse vörba. Pc. Vae miserö 

mihi. 
Pröpter meum capiit labores hömini evenisse öptumo. 
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H. A't ob eam rem mihi libellam pro eo argenti ne 

duis; 255 

Gratiis a me, üt sit über, dücito. Pc. Edepol, Högio, 
Pacis benigne. S^d quaeso, hominem ut inbeas ar- 

cessi. H. Licet, 
(zu den Knechten) Ul^i Yos estis? Ite äctutam, Tyndai*um 

huc arc^ssite. 
(zu Phiiopoiem. n. Phiiocr.) VÖ9 ite intro ; int^rlbi ego ex 

hao stätua verbereä volo 

Erogitare, meo minore quid sit factum filio; 260 

Vös iavate intöribi. Pp. Sequere hac, Philocrates, 

me intrö. Pc. Sequor, 

(Alle ab, ausser Hegio und Stalagmns.) 

Sceiia Y. 

Hegio, Stälagmua, 

H. A'ge tu illuc procöde, bone vir, löpidum mancu- 

piüm meum. 
St. Quid me facere oportet, ubi tu tälis vir &.lsum 

aütumas? 
Fui ego bellus, löpidus, bonus vir niinquam neque 

frugi bonae 
!N'^qtie ero unqoam; ne tu in spem ponas mö bonae 

frugi fore. 265 

H. Pröpemodum, ubi loci fortunae tuae sint, facile 

int^Uegis, 
Röcta et Vera löqaere; sed neque v^re tu neque 

r^cte adhuc 
IFecisti unquam. St. Quöd ego fatear, cr^din pu- 

deat, quom aütumes? 
H. A't ego faciam, at püdeat; nam in ruborem te 

totüm dabo. 
St. flia, credo ego, imperito piagas minitaris mihi. 270 
Tandem ista aufer; dice, quid fers, ut feras hinc, 

quöd p^tis. 
H. SäÜs ÜEicnnda's; sed iam fieri dieta compendi volo. 
Hoc agamua. Iam änimum advorte ac mihi, quae 

dicam, edissere. 
Si eris verax, ex tnis rebus f^ceris meliusculas. 
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St. Nogae istaec snnt; non me c^ises scire, quid dig- 

BUS siem? . 275 

H. A't ea sabterfögere potis es pauca, si non ömnia. 
St. Pauca effagiam, scio; nam mnlta eyenient et me- 

ritö meo, 
Qaia ego et fogi et tibi sabripni iiliiim et ema 

T^ndidi. 
IL Qnöi homini? St. Poljplosio Theoddromedi in A'lide 
S^x minis. H. Pro di immortaleSy is qmdem hnias 

est pater 280 

Philocrati. St. Quin melius noTi quam te et vidi 

aa^pins. 
H. S^nra, Inppiter supreme, et med et meam gnatum 

mihi. 

Philoerates, per tnmn te geniam öbsecro, exi; t4 volo. 

Seeiia Tl. 

Hegio, Phüocrates. Stäkigmus. 

Pc. Hegio, adsnm; si quid me yis, impera. H. Hie 

gnatdm meom 

Tuo patri ait se vändidisse sex minis in A'lide. 285 
Pc. Quam diu id factümst? St. Hie annus incipit vi- 

cönsnmus. 
Pc. Falsa memorat. St. Aüt ego aut tn; näm qua- 

drimnlüm tibi 
Tüus pater pecüliarem pärvolo puerö dedit. 
Pc, Quid erat ei nomän? si vera dlcis, memora dum mihi. 
St. Paögnium vocitätust; post vos indidistis Tyndaro. 290 
H. Vivitne is homo? St. Arg^ntum accepi, nil curavi 

c^terum. 
H. (zu Phiiocr.) Quid tu als? Ph. Quin Istic ipsust T^n- 

darus tuus iilius. 
H. Et miser sum et förtunatus, si vos vera dicitis. 

Eo miser sum, quia male illi föci, si gnatüs meust. 
Quöd male feci, crucior; modo si infectum fieri 

pössiet. 295 

Söd eceum incedit hüc ornatus haiid ex suis vir- 

tütibüs. 
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Seena TU. 

Hegio, JPhüoerates. Tyndarus. Stalagmus. 

T- <far sich) Vidi ego multa sa^pe picta, quae A'cherunti 

fierent 
Cruciamenta; vöram enim vero nülla adaequest 

A'cheruns 
A'tque ubi ego fai in läpicidinis. l'llic' ibi de- 

mümst locus, 
U'bi labore lässitndo äxigunda ex corpore. 300 

I^am übi illo adveni, quasi patriciis püeris aut 

mon^dulae 
Ant anates ant cötamices däntur, quicnm liisitent, 
I'tidem mi adyeni^nti haec upupa, qui me delect^m, 

datast. 

(die andern erblickend) S^d erUS eCCUm ante Östium et 

erus älter eceum ex A'lide 
H^diit. H. Salveto, (Sxoptate gnäte mi. T. Hern, 

quid „gnäte mi"? 305 

Pc. Salve, Tjndare. T. Et tu, quoius causa hanc 

•■ aerumnam öxigo. 

Pc. A't nunc liber in divitias fäxo venies; näm tibi 
Pater hie est; hie s^rvost, qui te huic hinc qua- 

drimum siirpuit. 
Quin huius filium intus eccum , frätrem germanum tuum. 
T. Quid tu ais? adduxtine illum cäptivom huius filium? 310 
Pc. Quin, inquam, intus hie est. T. Fecisti ^depol et 

recte öt bene. 
Pc. Nunc tibi pater hie öst; hie für est tüus, qui 

parvom hinc te äbstulit. 
T. A't ego hunc grandis grändem natu ob furtum ad 

carnuficöm dabo. 
Pc. .Möritus est. T. Ergo ädepol merito möritam merce- 

döm dabo. , 

T. Söd die, oro t6, pater mens tun es? H. Ego sum, 

gnäte mi. 315 

T. Nuncdemuminmemöriamredeo,qu6m mecumrecögito 

Quasi per nebulas Högionem meum patrem vocärier. 

H. Bamus intro, ut ärcessatur fäber, ut istas cömpedis 
Tibi adimam, huic dem. St. Quoi peculi nihil est, 

recte feceris. 
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IS. r>ei- Schatz*). 

EtAdio. Staphylay eins serva, Megadorus. Eunomia, eitts soror. 
Lyconides, Eunomiae ßitui, Megadori nepos, Strobüus, Megadori 

et Lyconidia seroos. Congrio, cocus, 

(Ein Geizhals vergrub einst insgeheim einen Schatz unter dem 
Herd des Hauses, die Hut desselben dem Lar anvertrauend, und ver- 
rieth nicht einmal bei seinem Tode seinem Sohne das Geheinmiss. 
Da dieser, ebenso geizig, dem Lar nie opfert, so bewahrt der Haas- 
gott den Schatz vor einer Entdeckung durch denselben. Dessen Sohn, 
Euclio, ist zwar nicht weniger geizig; aber seiner Tochter zuliebe, 
die oft Weihrauch u. a. ihm opfert, lässt der Lar den Euclio den 
Schatz finden. Die Handlung beginnt nun bald nach der Entdeckung 
des Goldtopfes. Das Stück spielt in Athen.) 

Seena I. 

Euclio, Staphyla. 

E. Exi, inqnam; age, exi; exeündum hercle tibi hinc 

Ost foras, 
Circümspectatrix cum öculis emissitiis. (schlagt sie) 

St. Nam cur me miseram v^rberas? E. Ut misera sis, 
Atque üt te dignam mala - malam aetatem ^xigas. 

St. Nam qua me nunc causa öxtrusisti ex a^dibus? 5 

E. Tibi egö rationem röddam, stimulorum seges? 
lUüc regredere ab östio, illuc sis. Vide, ut 
Inc^dit! At sein, quömodo tibi res se habet? 
Si hodie hercle fustem c^pero aut stimuliim in manum, 
Testüdineum istum tibi ego grandibö gradum. 10 

St. (fürsich) ütinäm me divi addxint ad suspendium 
Potiüs quidem quam hoc päcto apud te sörviam. 

E. At üt scelesta sola secum mürmurat. 

Oculös hercle ego istos, improba, effodiäm tibi, 

Ne me öbservare pössis, quid renim geram. 15 

Absende. Etiam nunc. Etiam nunc. Etiäm. Ohe, 

Istic astato. Si hercle tu ex istoc loco 

Digitüm transvorsum aut ünguem latum excösseris, 

Aut si respexis, dönicum ego te iüssero, 

Continuo hercle ego te dödam discipuUm cruci. 20 

(försich) Scel^stiorem me häc anu cert^ scio 

Vidisse nunquam, nimiaque ego hanc metuö male, 



*) Dieses Stück bildet die Grundlage von Moli^re's Geizigem. 
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Ne me ex insidiis vefba impiiidenti duit, 

!Nea pörsentiseat, aüram nbist abscöndittun, 

Quae in öccipitio qnöque babot oculos, pessama. 25 

^iinc ibo, ut visam, sitne ita aurum, ut cöndidi, 

Qiiod m^ soUicitat piürimis miserum modia. 

(Er geht hinein und kommt sogleich wieder larftok.) 

<far sich) Nunc d^faecato demum animo egrediör domo, 

Postquäm perspexi sälva esse intus ömnia. 

<za S4a.) ßedl nunc iam intro atque intus serva. St. 

Quippini? 30 

Ego intus Servern? An nö quis aedis aiiferat? 
^am hie apud nos nihil est aliud quaesti füribus; 
Ita inaniis sunt oppletae atque aräneis* 
E. Mir um quin tua me causa faciat Iiipiter 

Philippum regem aut Därium, triveneJfica. 3& 

Aräneas mihi ego illas servari volo. 

Paupör sum, fiateor, pdtior. Quod di dänt, fero. 

Abi intro, occlude iänuam. Iam ego hie ero. 

Cave quämquam alienum in aädis intromiseris. 

Quod quispiam ignem qna^rat, extingui volo^ 40 

Ne caiisae quid sit, quod te quisquam quaäritet. 

^Nam si ignis vivet, tu äxtiuguere extämpulo. 

Tum aquam aüfugisse dicito, si quis petet. 

Cultrum, securim, pistillum, mortärium, 

Qaae utönda vasa sömper vicini rogant, 45 

Foräs yenisse atque äbstulisse dicito. 

Profecto in aedis meas me absente n(^minem 
Volo intromitti, atque etiam hoc praedicö tibi: 
Si BÖDa Fortuna yeniafc, ne intromiseris, 
St. Pol ea ipsa,'credo, ne intromittatür, cavet. 50 

Nam ad aedis nostras nusquam adit, qnamquäm 

propest. 
E. Tace atque abi intro. St. Taceo atque abeo. E, Oc' 

clüde sis 
Pores ambobus pessuüs. Iam ego faic ero. m, g^bt 

hiiwrin.) 

Diseraeior animi, quom ab domo abenndurn^ mihi. 
Nimis he tele invitus äbeo; sed quid agam, j»/;io: 55 

Nam nöster nostrae qui ^t magi^ter curia^, 
Dividere Arge^ii diiit numirios in yiro«. 
Id si relinqao ae non peto, ornn^ iliio 
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Me snsplcentur, crt^do, habere aurüm domi; 

Nam nön est verisimile hominem paüperem 60 

Panxülum parvi fäcere, quin nummum petat. 

Nam nunc, quom celo södulo omnis, n6 sciant, 

Omn^B videntnr scire et me benignius 

Onm^s salutant, quam salutabänt prius; 

Adeünt, consistunt, cöpulantur döxteras, 65 

Bogitänt me, nt valeam, quid agam, quid rerüm 

geram. 
Nunc quo profectus sum, ibo; postideä domum 
Me rürsum, quantum pötero, tan tum r^cipiam. 

Scena II. 

Eunomia. Megadorus. 

E. Velim te arbiträri med baöc verba, fräter, 

Meäi fidöi tnäique rei 70 

Causa facere, ut a^quomst germänam sorörem. 
Quamquam haüd falsa sum nos odiosas habäri. 
Nam mültum loquäces merito ömnes hab^mur. 
Nee miitam proföcto repörtam uUam esse bödie 

Mulierem dicünt ullo in saöclo. 75 

Verum hoc, frater, ünum tamön cogitäto 
Tibi proxumäm me mihique esse itäm te. 
Ita aöquomst, quod in rem esse utrique arbitrömur, 
Et mihi te et tibi me conaülere et mon^re. 
Eo nunc ego secr^to ted hüc foras sediixi, 80 

Uti tuam rem ego t^cum hie loquerör familiärem. 
Quam maxima possum tibi uxorem dare dote; 
Sed es grandior natu, media est mulieris aetas. 
Eam si iubes, frater, tibi me poscere, poscam. 
M. Nunc ego istum, söror, laborem demam et deminuära 

tibi. 85 

Ego virtute deum ^t maiorum nöstrum dives-eum satis. 
l'stas magnas fäctiones, änimos, dotes däpsiles, 
Clämores, impäria, eburna v^hicla, pallas, pui*puram 
Nil moror, quae in sörvitutem sümtibus redigunt viros. 
E. Die mihi, quaeso, quis east, quam vis ducere uxo- 
rem? M. Eloquar. - 90 
Nöstin hunc senem Eüclionem ex pröxumo paupör- 

culum ? » 
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!Növi bominem haud malum mecastor. M. Eins cnpio 

filiam 

Virginem mihi desponderi. Vörba ne faciäs, soror. 
SciOy . quid dicturä's: banc esse paüperem. Haec pan- 

per placet. 
E. Di bene vortant. M. Tdem ego spero. E. Quid? me 

numqnid vis? M. Vale. 95 

E. Et tu, frater. M. Ego conveniain Eüclionem, si domist. 
Sed eccum; nescio ünde sese nunc homo recipit 

domum. 

Scena III. 

Euclio, Megadorus, 

M- Sälvos atque förtunatus, Euclio, semper sies. 

E. Di te ament, Megadöre. M. Quid tu? räcten atque, 

ut vis, vales? 100 

E. (bei Seite) Nöu temerariümst, ubi dives blande ap- 

pellat paüperem; 
lam illic homo aurum seit me habere; eo mö sa- 

lutat bland ius. 
M- Ain tu te valäre? E. Pol ego haud p^rbene a pe- 

eünia. 
M. Pol ' si est animus^ aöquos, satis habäs, qui bene 

vitäm colas. 
E. (bei Seite) A'uus hercle huic indicium feeit de aüro; 

perspicuö palamst. 
Quoi ego iam linguäm praecidam atque öculos ef- 

"^ fodiäm domi. 105 

M- Quid tu solus töcum loquere? E. Meam pauperiem 

ccSnqueror; 
Virginem habeo grändem, dote cässam atque illo- 

cabilem, 
Nöque eam queo locäre quoiquam. M. Täce, bonum 

habe animum, Euclio; 
Päbitur; adiuväbere a me. Die, si quid opust, impera. 
E. (bei Seite)* Nünc petit, quom pöllicetur; inhiat aurum, 

ut d^voret; 110 

Altera manu fert lapidem, pänem ostentat altera. 
Nömini credö, qui large blandust dives paüperi; 
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ü'bi xnanum inicit 1>enigne, ibi ouerat aliquam zä*- 

miam. 
Ego ifltos novi polypös, qui, ubi quid qua tetigerint, 

tenent. 
M. Da. mi operam parumper; paucis, Eüclio, est qnod 

t^ volo 115 

Da communi re äppellare mea ^t tua. E. (bei Seite) 

Hei miserö mihi. 
Aürnm mi intus härpagatumst; nunc hie eam rem 

völt, scio, 
Möcum adire ad päctionem, v^rum intervisäm domi« 

(eilt fort) 

M. Quo abis? E. lamiam ad t^ revortar; nämque est, 

quod visäm domum. 
M. Cr^o edepol, ubi mentionem ego fiäcero de fUia, 120 
Mi üt despondeät, sese a me dörideri rebitur. 
Nöque illo quisquamst älter hodie ex paüpertate 

pärcior. 
E. (znr&ckkommend, f&rsicii) Dl me servaut: sälva res est; 

sälvomst, 81 quid nön perit. 
Nimis male timul; prius quam intro rödii, exani- 

matüs fiii. — 
Rödeo ad te, Megadöre, si quid mö vis. M. Habeo 

grätiam. • 125 

Qua^so, quod te pörcoutabor, ne id te pigeat pröloqui. 
E. Dum quidem ne quid pdrconteris, quod non lubeat 

pröloqui. 
M. Die mi, quali me ärbitraris gdnere prognajfcüm? E. 

Bouo. 
M. Quid fide? E. Bona. M. Quid factis? E. Nöque ma- 
us neque improbis. 
M. Aötatem meam scis? E. Scio esse grändem itidem 

ut pecuniam. 130 

M. Corte edepol equidäna te civem sine mala omnimälitia 
Sömper sum arbiträtus et nunc ärbitror. E. (für sich) 

Aurum huic ölet. — 
(zu Me.) Quid nunc me vis ? M. Qu6niam tu me et 

6go te, qualis sis, scio: 
Quaä res recte vortat mihique tibique tuaeque filiae, 
Filiam tuäm mi uxor^m pösco. Promitte hoc fore. 135 
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E. Heia, Megadore, haüd decorom fäclnus ttiis fiactis 

facis, 
U't inopem atqne innoxiam abs te atque äbs tuis 

me irrideas; 
iN'dxn de te neqae rö neqne verbis m^roly ut face- 

res, quöd facis. 
M. Näque edepol ego t^ derisum venio neque derideo 
^N'eque dignnm arbitror. E. Car igitur pöscis meam 

gnatäm tibi? 140 

M. XJ't propter me tibi sit melius mihiqne propter te 

6t tuos. 
£. Venit hoc mi in mentöm, Megadore, t^d esse ho- 

minem divitem, 
!Factiosum, mä item esse hominem pauperum pau- 

p^mimum. 

Inline, si filiäm locafiisim meam tibi, in mentöm venit 
Te bovem esse et me ^sse asellum; nbi töcum con- 

innctüs siem, 145 

XJ'bi onus neqneam förre pariter, iäceam ego asi- 

iltls in luto; 
Tu me bos band mägis respicias, gnätus quasi nun- 

quäm siera, 
Et te utar iniquiore et meus med ordo irrideat; 
Neiitrubi habeam stabile stabulum, si quid divorti fuat ; 
A'sini mordicüs me scindant, böves incursent cör- 

nibüs. 150 

Hoc magnumst periclum ab asinis me ad boves 

transcändere. 
M. Quam, ad probos propinquitate pröxume te adiünxeris, 
Tarn öptumumst. Tu cönditionem hanc ä<;cipe, aasculta 

mihi, 
A'tque eam despond^ mi. E. At nihil est dötis, 

quod dem. M. Nö duis; 
Dummodo moräta recte veniat, do tatäst satis. 155 

E. Eo dico, ne mö thesauros repperisse cänseas. 
M. Növi; ne doceäs. Despoode. E. Fiat. Sed, pro lüpiter, 
Kon ego disperii? M. Quid est? E. Quid#crepuit 

quasi ferrüm modo? (eilt hinein) 
M. Hie apud me hortüm confodere iüssi. Sed ubi hie 

^st homo? 
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A biit neqae me cörtiorem föcit ; fasüdit mei. (EueUo 

konint surtlek.) 1 6 Q 

Video hercle ego ie me ärbitrari, Euclio, hominem 

idöneum, 
Qu^m senecta aetäte Indes fäcias, haud meritö meo. 
E. Nöqae edepol, Megadöre, facio nöque, si cupiam, 

cöpiast. 
M. Quid nunc? etiam mihi despondes filiam? E. Ulis 

legibus, 
Cum illa dote, quam tibi dixi. M. Spönden ergo? 

E. Spöndeo. 165 

M. Di bene vortant! E. I'ta di faxint. I'liud facito ut 

mämineris 
Cönyenisse, ut n^ quid dotis m^a ad te afferret filia. 
M. M^qiini. E. At scio, quo yös soleatis päcto per- 

plexärier; 
Pactum non pactümst, non pactum päctumst, qnod 

vobis lubet. 
M. NüUa controvärsia mihi töcum erit. Sed nuptias 170 

Hödie quin faciämus, numvquast causa? E. Immo 

edepol öptume. 
M. Ibo igitur, paräbo. Num quid mö vis? E. Istuc. 

M. Fiat. Vale, 

(In sein Haus hineinrnfend) HeÜS tu, Strobilo, Säquere pro- 
pere me äd macellum strönue. (geht fort) 
E. l'llic hinc abiit. Di immortales, öbsecro, aurum 

quid valet. 
Crödo ego illum iam inaüdivisse mi ässe thesaurüm 

domi; 175 

l'd inhiaty ea afiinitatem hanc öbstinayit grätia. 



Seena IT* 

EiuHio. Staphyla, 

E. (in's Hans hineinrufend) ü'bi tu es, quae debläterasti iäm 

vicinis Omnibus - 

Meae me filiaö daturum dötem? Heus, Staphyla, tö 

* voco. 

Ecquid audis? Väscula intus pure propera atque 61ue. 180 
Filiam despöndi ego; hodie nüptum huic Megadorö 

dabo. 
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St. Di loene vortant. Verum ecastor nön potest; subi- 

tümst nimis. 
E. Tace atque abi. Curäta fac sint, quoin ä foro redeäm 

domum, 
A tque aedis occliide. lam ego hie ädero. (Er geht fort.) 

St. Quid ego nunc agam? 
Qu.öd celatumst ätque occultatum lisque adhuc, 

nunc nön potest. 185 

l'bo intro, ut, herus quae imperavit, facta, quom 

veniät, sient. 

Nun komint Strobilus mit Marktvorräthen zur&ck und mit zwei Köchen 
nebst deren Lehrlingen, die Megadorus gemiethet hat, den einen für 
sich, den andern für Euclio. Diese beginnen in den beiden Häusern 
ihre Vorbereitungen. Darauf > 

Scena V. 

Eudio (vom Markte zurückkehrend). 

E. Volni animum tandem cönfirmare hodiö meum, 
Ut böne me haberem filiai nüptiis; 
Venio ad macellum, rögito piscis; indicant 
Carös, agninam cäram, cai*an\ bübuJam, 190 

Vitulinam, -cetum, pörcinam, cara ömnia, 

Atque eo fuerunt cäriora: aes nön erat. 

Abeo illinc iratus, quoniam nihil est, qui emam; 

Deinde ögomet mecum cögitare intör vias 

Occöpi: festo die si quid prodögeris, 195 

Profästo egere liceat, nisi pepörceris. 

Postquam hänc rationem cördi ventrique edidi, 

Accössit animus ad meam sent^ntiam, 

Quam minumo sumtu filiam ut nuptüm darem. 

Nunc tusculum emi et häs Coronas flöreas; 200 

Haec imponentur in foco noströ Lari, 

Ut förtunatas fäciat gnatae nuptias. 

Sed quid ego apertas aedis nostras cönspicor? 

Et sträpitust intus. Nümne ego compilör miser? 

(Man hört drinnen die Stimme von Congrio:) 

C. Auläm maiorem, si pote, ex vicinia 205 

Pete; haöc est parva, capere non quit. E. Hei mihi. 
Perii hörcle ego; aunim räpitur, aula quaöritur. 
Nimirum occidor, ni intro huc propero ciirrere. (eilt hinein) 

A. Schmidt, Plantus. ft 
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Scena YI. 

Congrio (mit eiaigon QohtUlldB schreiend »ob dem H»ase stfinead). 

C. O'ptaii civ^Sy populäres, incolae, accolae, ädvenae 

omnes, 
Data viam, qua fügere liceat, fäcite totae pläteae 

pateant. 2 1< 

N^que ego unquam, nisi hodifi, ad Bacchas vöni in 

bacchanäl coquinatum; 

I'ta me miserum et meos discipulos fustibus male 

contuderont. 
Tötus doleo atque öppido perii; ita me iste habuit 

s^nex gymnasium, 
Neque llgna ego usquam gentium praehibäri vidi 

pulcrius. 
Itaque ömnis exegit foras, me atque hos, onustos 

fustibus. 215 

Attät, perii hercle miser ego; aperitur Bacchanäl; 

adest, 
Sequitür. Scio, quam röm geram: hoc ipsus magister 

mö docet. 

Seena YIL 
Eudio. Congrio» 

E. Bedi. Quo fugis nunc? töne, tene. C. Quid, stölide, 

clamas? 
E. Quia ad Trisviros iam ego döferam tuum nömen. 

C. Quamobrem? 
E. Quia ciiltrum habes. C. Cocüm decet. E. Quia 

cömminatu's 220 

Mihi. CTstucmalefactumärbitror, quianön latus fodi. 
E. Homo niillust, te scelöstior qui vlvat hodie, 

Neque quoi de industria ämplius mali plus lubens iaxim. 
0. Pol etsi taceas, palam id quidemst; res ipsa testis; 

Sed quid tibi, mendice homo, nos täctiost? quae res? 225 
E. In a6dibus quid tibi meis n^m erat negoti 

Me absönte, nisi ego iüsseram? Volo scire. C. Tace 

ergo : . 
Quia vönimus coctum ad nuptias. E. Quid tu, ma- 

lum, curas, 
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XJtnimne cmdnin an eöctam edim, nisi td mi's 

tutor? 
~Volo scire/ sinas an nön sinas nos cöqnere hie 

cenam? 230 

^olo scire item ^o, meae domi mean salTafdtnra? 
XJtinam mea mihi modo auferam, qoae ad te tnli, 

salva. 
II. ISILe liaud pa^nitet, tna ne expetam. C. Scio] nä 

doce, novL 
Quid est qua prohibes nimc graiia nos coquere hie 

eenam? 
Quid f(§cimns, qnid diximns tibi s6cus quam velles? 235 

B. IBtiäin rogas, sceleste homo? qnine ängolos omnis 
- Meamm aödiom etconcläyinmmihiperviam£acitis? 
Id ubi tibi erat negotium, ad focnm si adesses, 
Non fissile haberes td caput. Merito id tibi faetnmst. 
Si ad iännam hnc accesseria, nisi inssero, propins, 240 

'Ego t6 £äciam, mis^rromos mortalis nti sis. 
Scis iam meam sententiam? (gabt Uhöb) C. Qao abis? 

redi mrsom. 
Ita me bene amet Lav^ma, te iam, nisi si reddi 
lubäs mihi vasa, pipnio hie differam ante aedis. 
Quid ego nnne agam? Nae ego edepol veni hnc an- 

spiciö malo: 245 

Ndmmo sum conductoB ; plus iam medico merced est opos. 

(Enclio kommt zorfiek mit dem Topfe, den er rersteekt trä^.) 

£. (fiLrsich) Höc qnidem hercle, qnöqno ego ibo, m^cum 

erit, mecdm feram, 
l^öqne istnc in tantis periclis unqnam committam 

nt siet. 
(za CoBgrio uia desBen Gehfiifen) I te sane ndnc tam intro 

omnes eoqni et tibicinae; 
Cöquite, facite, föstinate nunc Iam, qnantdm labet. 250 
C. T^mperi, -postqnam implevisti fdsti fissorum caput. 
E. Intro abi; operast huc conducta yostra, non oratio. 
C. Heds, senexy pro väpulando hercle ^go abs te mer- 

cedöm petam. 
Coctum ego, non väpulatum, dudum conductus fui. 
E. Löge a^to mecum ; molestus ne sis. I, conäm coque. 255 
Aut abi in malum crueiatum ab aedibus. C. Abi tu modo. 

(CoBgrio mit Genossen geht hinein.) 

6* 
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Seena Till. 

EucUo. 

E. I'llic hinc abiit. Di immortales, fäcinus audax incipit, 
Qui'cum opulento paüper coepit r^m habere aut 

negotium. 
Veluti me Megadörus temptat Omnibus misenim modis ; 
Qui simulavit m^i se honoris ml ttere huc causa coquos, 260 
l's ea causa misit, hoc qui siirriperent miserö mihi. 
Cöndigne etiam möus med intus gällns gallinaceus, 
Qui änui erat peculiaris, pärdidit paenissume : 
ü'bi erat haec defössa, occepit scälpturire ibi ungulis 
Circumcirca. Quid opust verbis? ita mi pectus per- 

acuit : 265 

Cäpio fustem, obtrünco gallum, fürem manifestärium. 
Cr^do ego edepol Uli mercedem gallo pollicitös cocos, 
Siidpalam fecisset; exemi äx manu istic manübrium. 
Söd Megadörus, möus aflPinis, eccum incedit ä foro. 
lam hünc non ausim praöterire, quin consistam et 

cöiloquar. 270 

Scena IX. 

Euclio. Megadörus. 

M. Eccum hie affinem ante aödis. Quid agis, Euclio? 

(ihn musternd) Sed meo quidem animo pol tu facias 

r^ctius, 

Si nitidior sis filiai nüptiis. 
E. Pro rö nitorem et glöriam pro cöpia. 

Qui habänt, meminerint söse unde oriundi sient, 2/«> 

Neque pol, Megadore, mihi nee quoiquam paüperi 

Opinione melius res structdst domi. 
M. Immo, Euclio, est. E. Est? M. Et di faciant, üt siet, 

Plus plüsque tibi istuc söspitent, quod niinc habes. 
E. (für sich) lUud mihi verbum nön placet „Quod nunc 

habes.« 280 

Tarn hie seit me habere, quam ögomet; anus fecit 

palam. 
M. Potäre ego hodie, Euclio, tecüm volo. 
E. Non pötem ego quidem hdrcle. M. At ego iüssero 

Cadum ünum vini veteris a me afferrier. 
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E. Nolo h^rcle; nam mihi bibere decretümst aquam. 285 
M. Ego te hödie reddam mädidum, si vivo, probe, 

Tibi quoi decretümst bibere aquam. E. (für sich) Scio, 

qaäm rem agat. 

XJt md deponat vino, eam affectät viam; 

Post hoc, quod habeo, ut cömmutet coloniam. 

l^go id cavebo; nam älicubi abstnidäm foras. 290 

Ego fäxo et Oper am et vinxim perdiderit simul. 
M. Ego, nisi quid me vis, do lavatum, ut säcrificem. 

(geht ab) 

E. Edepöl nae tu, aula, multos inimicos habes 
Atque istuc aurum, quod tibi concreditumst. 
Nunc hoc mihi factu est optumum, ut ted aüferam, 295 
Aula, in Fidei fänum; ibi abstrudäm probe. 
Fid^s, novisti me ät ego te; cave sis tibi, 
Ne in m6 mutassis nömen, si hoc concreduo. 

Ibo ad te fretus tua, Fides, fidücia. (geht in den Tempel) 

Scena X. 

Strobilus. 

iStr. Hoc est servi fäcinus frugi fäcere, quod ego p6r- 

sequor : 300 

N6 morae molestiaeque impdrium erile habeät sibi. 
Nam 6ru3 mens amat filiam huius Eüclionis paü- 

peris. 
Eam ero nunc renuntiatumst nüptum huic Mega- 

dorö dari. 
I's speculatum huc misit me, ut, quae fierent, 

fieret pärticeps. 
Nionc sine omni suspitione in ära hie adsidam 



Sacra ; 



Hinc ego et huc et illuc potero, quid agant, ar- 

biträrier . (setzt sich auf einen seitwärts stehenden Strassenaltar) 

Seena XI. 

Euclio. Strobilus. 

E. (aus dem Tempel kommend) TU modo cave quoiquam in- 

dicassis aürum meum esse istic, Fides; 
Non metus, ne quisquam inveniat; ita probe in 

latebris situmst. 



305 
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E'depol nae iUic pnlcram praedam agät, si qui 

illam inv^nerit 
Aulam onustam auri! Vertun id te qtia^so ut pro- 

hibessis, Fides. 310 

Nunc lavabo, ut r6m divinam faciam, ne affinem 

morer, 
Quin, nbi arcessät, meam extemplo filiam dncät 

domum. 
Yide, Fides, etiam ätque etiam nunc, sälvaxn nt 

aulam äbs te auferam. (gebt ab) 
St. Di immortales, quod ego hunc hominem fäcinus 

audio ^loqui 
Se aulam onustam auri abstrusisse hie intas in 

fanö. Fides, 315 

Cäve tu iUi fid^lis, quaeso, pötius fueris quam mihi. 
I'bo hinc intro, pörscrutabor factum, si inveniam 

üspiam 
Aürum, dum hie est öccupatus. S^d si reperero, 

6 Fides, 
Mülsi congiälem plenam fäciam tibi fidöliam. (Er 

geht nach dorn Tempel za. Es krächzt ein Babe.) 

Scena XIL 

Euclio (kommt znrück). 

E. Nön temerest, quod cörvos cantat mihi nunc ab 

laevä manu; 320 

Simul radebat p^dibus terram et voce crocibät sua. 

(Er geht in den Tempel, findet dort den Strobilne, zieht ihn wieder her- 
aus und schlagt ihn.) 

Föras, foras, lumbrice, qui sub törra erepsisti modo. 
Qui modo nusquam cömparebas, nunc, quom com- 

par^s, peris. 
Ego edepol te, pra^stigiator, miseris iam accipiäm 

modis. 
St. Quaö te mala crux ägitat? quid tibi m^cumst com- 

merci, senex? 325 

Quid me afflictas? quid me raptas? qua me causa 

verberas? 
E. Vörberabilissume ! etiam rögitas non für, söd trifur? 
St. Quid tibi subripui? E. Redde huc sis. St. Quid 

tibi vis reddäm? E. Rogas? 
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St. Nil equidem tibi äbstuli. E. At illud, quod tibi 

abstoleräs, cedo. 
Ecqxiid agis tu? St. Quid agam? E. Auferre nön 

potea. St. Quid vis tibi? 330 
E. Föne hoc sis; ne m^ morere; nön ego nunc uugäs ago. 
St. Quid ego ponam? Quin tu eloquere, quidquid est, 

suo nomine. 
Nön hercle equidem qulcquam sumsi nöc tetigi. 

E. Ostende hüc manuä. 
St. H^m tibi. E. Ostende. St. Eccas. E. Video. Age, 

östende etiam tertiam. 
St. Liruae hunc atque intemperiae insäniaeque agi- 

tänt senem. 335 

Facin iniuriam an non? E. Fateor, quia non pen- 

des, mäxumam. 
A'tque id quoque iam fiet, nisi fatöre. St. Quid 

fateär tibi? 
E. Quid abstulisti hinc? St. Di me perdant, si ego 

tui quicquam äbstuli, — 
(beiseite) Nive adeo abstulisse vellem. E. A'ge dum. 

excute dum pällium. 
St. Tiio arbitratu. E. Ne inter tunicas häbeas. St. 

Tempta, qua lubet. 340 

E. Yih^ scelestus quam benigne, ut ne abstulisse in- 

töllegam. 
Növi sycophantias. Age rursus ostende hüc manum 
B^xteram. St. Hem. E. Nunc laövam ostende. St. 

Quin equidem ambas pröfero. 
E. läm scrutari mitto. Redde huc. St. Quid reddam? 

E. Ah, nugäs agis. 345 

Corte habes. St. Habeo ego? quid babeo? E. Nön 

dico; audire öxpetis. 
Id meum quidquid habes, redde. St. Insä,nis; 

perscrutätus es 
Tue arbitratu neque tui me quicquam invenisti 

penes. (will gehen) 

E. Mäne, mane. Quis ille öst, qui hie intus alter erat 

' tecüm simul? 
P^rii hercle. Ille nunc intus turbat; hünc si amitto, 

hie äbierit. 



88 C. Grössere Abschnitte and ^nze Komödien im Aaszage. 

Pöstremo hunc iam pärscrutayi; bic nihil habet. 

Abi, quo lobet. Bfi 

lüppiter te diqne perdant. St. Haud agit male ^rätias. 

E. I'bo intro atque illi socienno tuo iam interstrin- 

gäm gulam. 
Fügin hinc ab ocalis? abin an non? St. A'beo. 

E. Cave eis revideam. (Ea. geM in den Tempel). 

Str. Emöi-tuom ego me niävelim letö malo 

Quam nön ego illi dem hodie insidiäs seni. o55 

Attät foris crepuit; senex eccum artrum efFört foras. 
Tantisper hie ego ab ianna concessero. 

E. (mit dem Topfe herauskommend) Fide Censebam mä]CaiDam 

multö fidem 
Esse; ea sublevit 6s mihi paenissume. 
Ni sübvenisset cörvos, periissem miser. 360 

Nunc hoc ubi abstrudam, cögito solüm locuin. 
Silväni lucus äxtra mummst • ävius, 
Crebrö salicto oppletus; ibi sumäm locum. 
Certümst : Silvano pötius credam quam Fide. (geht tb) 
St. Enge, eüge^ di me sälvum et servatüm volunt. 3^^ 

Iam ego illüc praecurram atque inscendam aliqnam 

in ärboremj 
lilinc observabo, aürum ubi abstrudat senex. (geht ab) 

Sceoa XIII. 

Strobilua (mit dem Topfe). 

St. Ego sum ille rex Philippus. lepidum diem. 
Nam ut düdum hinc abii, mülto illuc adveni prior, 
Multöque prius me cöllocavi in ärborem; 370 

Inde öxspectabam, ubi aiirum abstrudebat senex. 
Ubi ille äbiit, ego me deörsum duco de ärbore; 
Effödio aulam auri plönam. Inde exeo. I'lico 
Video recipere so senem; ille me nön videt; 
Nam ego döclinavi paülulum me extra viam. 375 

Attät eccum ipsum! Tbo, ut hoc condäm domum. 

(geht ab) 

Scena XIY. 

Euclio, 
Peru, interii, occidi. Quo curram? quo nön cur- 

ram? Tene, töne — quem? quis? 
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Nesciö, nil video, ca^cas eo, atque equidöm, quo 

eam aut ubi sim aiit qui sim, 
Neqneö cum animo certum investigare. O'bsecro 

vos ego, mi aüxilio, 
Oro, obtestor, sitis et hominem demönstretis, qui 

eam äbstulerit. 380 

Quid est? quid ridetis? Novi omnis; scio fures esse 

hie compluris, 
Qui vestitu et cr^ta occuitant söse atque sedent, 

quasi sint frugi. 

(an einen Zuschauer gewendet) Quid ais tu? Tibi Cr^dere 

certumst; nam össe bonum e voltü cognosco. 
H^m, nemo habet horum? O'ccidisti. Die igitur, 

quis öam habet. Nescis? 
Heu m^ miserum, miserö perii, male pörditus, 

pessume ornätus eo; 385 

Tautüm gemiti et malaö maestitiae hie dies mihi 

öbtulit, 
Famem 6t pauperiem. Pörditus paenissume sum ego 

ömnium 
In terra. Nam quid mihi opust vita, qui tantum 

auri p^rdidi, 
Quod custodivi sedulo? Egomet me defraudavi 
Animümque meum geniümque meum. Nunc meo 

älii laetificäntur 390 

Meo mälo et damno. Pati n^queo. (geht ab) 

Unterdessen erfährt Megadorus die Liebe seines Neffen Lyconides zu der 
Tochter des Enclio und verzichtet darum auf die Heirath. Darauf 

Scena XIY. 

Lyconides, Strohüus. 

Str. (ohne Lyconides zu bemerken) Di immortalcs, quibuS et 

quantis mö donatis gaüdiis. 
Quadrilibrem aulam ego aüro onustam häbeo; 

quis me est ditior? 
L. (für sich, so bis zu v. 399) Certo enim ego vocem hie lo- 

quentis modo mi audire visus sum. St. 

(wie bei L.) Hcm. 

Erumne ego aspiciö meum? L. Videon ego hunc 395 

servöm meum? 
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St. Tpsus est. L. Haud alias est. St. Congrddiar. 

L. ContoUäm gradum. 
St. Quin ego illi me invenisse dico hanc praedam 

atque ^loquor? 
Tgitar orabOy üt manu me mittat. Ibo atqne 

^loquar. 
Eöpperi — L. Quid r^pperisti? Age loquere. St. 

Ausculta. E^pperi 
Ere, divitias nimias. L. übinam? St. Quädrilibrem 

aulam, inquam, aüri plenam — 400 
L. Quöd ego facinus audio ex te? St. Surripui hoic 

seni Euclioni. 
L. TJ'bi id est aurum? St. In ärca apud me; nunc 

volo manu me emitti. 
L. Egone ut emittäm manu te, scelerum cumulatissume? 
St. A'bi, ere, scio, quam r^m geras; lepide (hercle) 

änimum tentavi tuum. 
I'am ut eriperes, äpparabas; quid faceres, si röp- 

perissem? 
L. Nön potes probässe nugas. 1', redde aurum. St. 

B^ddam ego aurum? 
L. Böddas, inquam, ut liuic reddatur. St. ünde? 

L. Modo quod fässus es 
Asse in arca. St. Söleo hercle ego garrire nugas; 

ita loquor. 
L. A't sein quomodo? St. Vel hercle me önica; nun- 

quam hünc feres. 

Der Schlnss fehlt. Jedenfalls ist der Ausgang der, dass Strobilns 
seine Freilassung, Enclio seinen Topf und Lyconides Euclio^s 
Tochter als Frau bekommt. 



16« I>er Sturai« • 

Daemones senex, Ätheniensis, Lahrax caupo. 

Sceparnio \ . n^.„,owts Palaestra mtdier, 

Gripus f ^^^^* ^aemoms, Ampelisca mulier. 

Plesidippus adulescens, Sacerdos Veneris, 
Trachalio servos Plesidippi. 

(Der Händler Labrax in Cyrene hatte von zwei Sclavinnen, die 
er eben besass, die eine dem Plesidippus verkauft und bereits ein 
Angeld empfangen. Da er aber inzwischen erfuhr, dass er ander- 
wärts die Sclavinnen besser verkaufen könne, so bestellte er Plesi- 



■lippns in den am Meeresafec stebenden Vennatempel, wo er ein 
der Gtattin gelottea Opfer bringen wolle, machte sich aber vorher 
leimlich mit aller seiner Habe auf einem Schiffe davan. Da kam 
ein Sturm. — Hier beginnt das Stock.) 



Pro di iinmortales, tempeatatem quoius modi 
Weptünus nobis ndcte hac miait pröxuma. 
Detcxit ventua villam; quid verbia opnst? 
Non viintus fuit, verum Alcumena Euripidi. 
Ita oTunis de tecto däturbavit tägulaa; 
niüstriorea föcit, fenestraa indidit. 

Scena II. 

Scepamio. JJaemoneg. Pltiidippus (mit drei juigm Lsuteii). 

D. (ttnt aBinem HiUBe tntend) Lnto ÜBtlst millto, mültaitt ter- 

ram cönfode. 
Villam integundam iut^llego totäm mihi. 
Nanx nunc perlucet 6a, quam cribrnm, cröbriua. 
P, (anf ihn ingohend) Patör, salveto tu Ämboquö adeo. D. 

Sälvos ais. 
Bc. (SU PL) 8ed ntnim tu mas an femina'a, qni illüm 
. patrem 
Vocöa? P. Vir sum eqtiidem. D. Qnaöre, vir, porrö 

patrem ; 
Ego filiolam olim nnam häbui, eam unam p^rdidi. 
"Virile aecus nunquam ällam ego habnt. P. At di 
dabunti 
Sc. Hern tibi tiuidem hercle, quisqnia es, magnüm malam, 
Qui oriitione bic occupätos öccupes. 
P, Istieine voa habitätis? Sc. Quid tu id quaöritas? 

An, quo tbratura vönias, vestigäs loca? 
P. Pecüliosum ease äddecet servom approbe, 
Qnem. erii praeaente haud praotereat oratio, 
Aut qui iaolementer dicat bomini libero. 
Sc. Et impudienm et impudentem bominem ftddecet 
Moldatum iiltro advenire ad aliendm domum, 
Quoi dijbeatur nil, D. Tace, Scepamio. 
Quid opüst, adulescena? P. l'stic infortünium, 



I (juici opu 
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Qui pra^festinet, ubi erus adsit, pra^loqui. 

Sed, nisi molestumst, paucis percontarier 

Volo ego 6x te. D. Dabitur öpera atque m negötio. 

Sc. Quin tu in paludem is exicasque arundinem, 

Qui pörtegamus villam, dum sudümst. D. Tace ; 3i 

(zu PI.) Tu, si quid opus est, dice. P. Die, quod tö rogo, 

Ecqu6m tu hie hominem crispum, incanum videris, 

Hie dico, in fanum Vöneris qui muliörculas 

Duas söcum adduxit, quique adomarit sibi, 

üt röm divinam fäciat, aut hodie aüt heri. :3 t 

D. Non h^rcle, adulescens, iäm dies complüsculos 
Quemquam istic vidi sdcrificare. N6c potest 
Clam me össe, si qui sacrifieat; semper petunt 
Aquam hinc aut ignem aut väscula aut cultrum 

aüt veru 
Aut aulam extarem aut äliquid. Quid verbis opust? 4(. 
Nunc intervallum iam bös dies multös fuit. 

P. (zu seinen Begleitern) Delüdificavit me ille homo indignls 

modis. 

D. Pro di immortales, quid illuc est, Scepärnio, 
Hominüm secundum litus? Sc. Ut mea opiniost, 
Confräcta navis in marist illis. D. Itast. 45 

(immer nach den SchifiTbrücliigen hinaussehend) Hui, 

Homünculi quanti östis. Eiecti lit natant. 
P. übi sunt ei homines, öbsecro? D. Hac ad däxteram. 

Viden secundum litus? P. Video; (zu seinen Begleitern) 

söquimini. 
Ütinam is sit, quem ego quaöro, vir sacörrumüs. 
Valöte. Sc. Si non möneas, nosmet möminimus. 

(Ples. geht ab) 50 

Sed, ö Palaemon, säncte Neptuni comes, 

Quod fäcinus video? D. Quid vides? Sc. Muliörculas 

Video sedentis in scapha soläs duas. 

üt äfflicfcantur miserae. (fortwährend den Kahn'beobachtend) 

Euge, euge, pt^rbene, 
Ab säxo avortit flüctus ad litus scapham. 55 

Nequ6 gubernator ünquam potuit rt^ctius. 
Non vidisse undas mä malores cönseo. 
Salväe sunt, si illos fliictus devitäverint. 
Viden, älteram illam ut flüctus eiecit foras? 



l^ Eter StaraL ^ 



At in yadost; ttm ücli ^prn^: r., E-i^p--:****. 

Salväst, eTasit ex 2a::a: äai zl l--:..L-^r- 

Desilnit haee SQtem ilten i.i i^rm.- t t«'*l:'i.i- 

üt prae timore in gtJi^s^ ^ Tz.iiL? !•!!:••._•- 

Surrexit; horsinc si cape?.?!". ^^t^ j-:.*:. 

Sed d^xtroTorsnm ar^-r^a :• ^ zi.Ltjs. !r^'»^:i: 

Hern, 

Errabit illaec ht>iie- D. Q^i :: r^i-^. -"i* 

Sc. Si ad saxnnL. quo capr-?.^::. ra •I-r.r»':: -i :.•. 

L Errationis fecerit ec'n:p^a«i:i:=- 

■ D. Si tu de iUarom c^nan^^- TT>7*rr:**^ 

k IlUs corandam c^rns^'. S»:^»'4i.r:i: : 

Si apud med eanm*?, m:Li L -atI Tp^rr-i.::! t ... 
Sc. Bonnm aequomqne oras. D. Sr^^/ier* r.«* h-o «r.-j 



>.-- or.ri-r. 



? ^ 



ni. 

Mmio pol homindm fortuna^ n-iüi- :.::iltö siii^er-«».- 

memcrijxtir 
. . . ^xperimido is dätnr aoerb^im 75 

Hoc deo compläcitnmät med t«x- «-mata omatan. 

in rc-ziones 
Esse incertas timidam eiectam? hancine ego ad reu 

natam miseram 
M6 memorabo? hancine ego partem capio ob ple- 

tatem praecipuarn? 
Nam hoc mi band sit labori laVMJrem hnnc potiri, 

Si me ärga parentis ant de«~3 impiarim; 80 

Sed id si parate enravi nt cav6re»r, 

Tum mi hoc indecore, immod^ste datis, di. 

Nunc qaäm spem ant opem ant consili quid 

cap^ssam 
Ita hie sola sölis locis compotita? 
HoCy qnod indata snm, summae opes oppido, 85 

N^c cibo n^c loco töcta quo sim, scio. 
N^c loci gnära sum näcdum hie unqnam fai. 
Sältem ego aliqu^m velim, qui mihi ex bis locis 

Aüt viam ant semitam monstret: ita nunc 
Häc an illäc eam, incörta sum consili, 90 



iviv^' 
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Näc prope asquam hie qaidem cultum agrruu 

coaspicor. 
Algor, error, pavor mämbra mi omnia tenent. 

Häec band scitis, mei parentes, m6 nnnc miseram 

ita ^sse, uti snm; 
Libera ego prognäta fui mäxnme, neqniqaam fa.i. 
Numqui minus nunc sörvio, quam si forem serva 

näta? ^ 95 

Scena lY. 

Falaestra, Ampdisca. 

A. (von der entgegrengesetzten Seite auftretend) Quid mihi rae* 

liust, quid magis in remst, quam corpore 
vitam üt secludam? 
l'ta male vivo atque ita mi multae in p^ctore 

sunt curae öxanimales, 
Tta res sordent; vitae haud parco; pärdidi spem, 

qua me öblectabam. 
O'mnia iam circiimcursavi atque ömnis latebras 

pörreptavi 
Quadrere conserväm voce, oculis, aüribus, ut per- 

vöstigarem, 100 

Nöque eam usquam invenio neque, quo eam neque 

qua quaeram eam, consultumst. 
P. Quöia prope me hie vöx sonat? A. Pertimui, quis 

loquitur prope? 
P. Certo vox müliebris t^tigit auris meas; 

Num Ampelisca öbsecrost? A. Tän, Palaestra, 

audio ? 
P. Ampelisca. A. Höm^ quis est? P» Ego. A. Pa- 

laestrane? P. Sum. 105 

A. Gönsequamur gradu vocem; ubi's? P. E'cce me; 
A'ccede ad me atque adi contra. A. Fit s^dulo. 
P. Cedo manum, A. A'ccipe. P. Vivin? die öbsecro. 
A. Tu facis mö quidem vivere ut nunc velim, 

Quöm mihi te licet tangere. Ut vix mihi 110 

Crödo ego hoc, i6 teuere. Obsecro, ampl^ctere, 
Sp^s mea; ut me önmium iäm laborum levas. 
P. Nunc abire hinc decet nös. A. Quo amabo ibimus? 
P. Litus hoc pörsequamur. A. Sequor, quo lubet. 
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Söd quid hoc obsecröst? P. Quid est? A. Viddsne 

amabo hoc fänum? P. Ubist? 115 
A. Ad däxieram. P. Videör decorum dis locum tuörier. 
A. Haud lönge abesse oportet homines hinc; ita hie 

lepidust locus. 
Qnisquis deus est, v^neror, ut nos 6x hac aerumna 

^ximat, 
jVüseraSy inopes, aörunmosas äliquo ut auxilio ädiuvet. 

Seena Y. 

Pakiestra, Ampelisca, Sacerdos. 

S. (ans dem Tempel heranfitretend) Qui SUnt, qui a patröua 

prec^s mea expetössunt? 120 
Nam vöx me precäntum huc foräs excitävit. 

P. lub^mus te sdlvere, mäter. S. Salvöte, 
Pu^Uae. Sed uude huc 
Ire, vos cum uvida v^ste dicam, öbsecro? 

P. Ilico hinc imus haud löngule ex hoc loco; 125 

Verum longe hinc abest, ünde advectae huc sumus« 

S. Nömpe equo ligneo p^r vias ca^rulas 

Estis vectae? P. A'd modum. S. Ergo aöquius 

vös erat 
Cändidatäs venire höstiatäsque : ad hoc 
Fänum ad istünc modum non yeniri solet. 130 

P* Qua^ne eiectae ^ marl simus ambae, öbsecro, 
U'nde nos höstias ägere voluisti huc? 
Nunc tibi ampl^ctimur g^nua egentös opum, 
Quae in locis nösciis näscia sp^ sumus, 
ü't tuo r^cipias t^cto serv^sque no« 135 

Miseriarumque te ambärum uti misereat. 

^- Manüs mi date, ^xurgite ä genibus ämbae; 
Misöricordiör nulla möst feminärum. 
Sed haöc pauperös sunt, inop^ res, puöUae; 

Egom^t yix meam yitam colö; Yeneri cibo 140 

Meö serviö. A. Veneris fänum, obsecro, höc est? 
S> Fat^bof ; ego huius clueo fäni sac^rdos. 
Yerum quidquid est, comit^r fiet ä me, 

Quoad copia Talöbit. 
Ite häc mecum. P. Amlce benigneque honorem, 145 

Mater, nostrum hab^. S. Oportet. (Sie geiwa aiie in den 

Tempel.) 
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Scena Tl. 

Ampelisca. TrMhcdio. 

A* (mit einer ürn^ aas dem Tempel kommend und noch in denselben hin- 
einredend) Intellego; haue, quae proxama 
hie est villa Veneris fäno, 
Pulsare iussisti ätque aquam rogäre. T. (der eben ge- 
kommen, nm seinen Herrn hier anfznsachen) QuOia acl aXLTlS 

Vox mi ädvolavit? A. (fürsicb) O'bsecro, hie quis 

löquitar? quem ego video? 
T. (für sich) Estne A'mpelisca haec, qua6 foras e fäno 

egreditur? A. Estne hie IC 
Trachälio, quem cönspieor, calätor Plesidippi? 
T. Eilst. A. Is est* Trachälio, salvä. T. Salve, Ampölisca ; 
Quid tu agis? A. Aetatem haüd malam male. T. 

Melius ominäre. 
A. Verum ömnis sapientis decet confärre et fabuläri. 

Sed Plösidippus tüus erus ubi amabost ? T. Heia väro, 1 Tj 
Quasi nön sit intus. A. Näque pol est neque hüc 

quidem uUus v^nit. 
T. Non rem divinam fäcitis hie vos neque erufe? A. 

Arioläre. 
T. Quid tu agis igitur? A. Ex malis multis metuque 

sümmo 
Capitälique ex periculo orbas auxilique opümque huc 
Rec^pit ad se Veneria haec sacördos me et Palaöstram. 160 

(Darauf erfährt Trachälio den ganzen Hergang.) 

T. Sed düce me ad illam; ubist? A. I sane in Ve- 
neris fanum huc intro; 

Sedentem flentemque öpprimes. T. Ut iam istuc 

mihi molästumst. 

Sed quid flet? A. Ego dicäm tibi. Hoc söse ex- 

cruciat änimi, 

Quia homo ille ademit cistulam ei, quam hab^bat, 

ubique haböbat, 

Qui suos parentis noscere pot^sset; eam verötur, 165 
Ne pörierit. T. übinam ea fuit cistellula? A. Ibi- 
dem in nävi; 
Conclüsit ipse in vidulum, ne cöpia esset öius, 

Qui suos parentis nösceret. T. fäcinus impudicum, 
Quam liberam esse öpörteat, servire postuläre. 



Xnnc eaiD cum navi sdli«i ms-jc« p*«c=, L; 4!:^=- 
C'reJo äliqnein immerasse «:-ja« «1= «im^cs«^ A. 

Sibi eönim evenüse inopuic. T, Iac: ii^-j< =.Jris 

et eam intro c<Hi3alerqiie eam. ne sk »e ei:TTK:«c 

N'am mnlta praeter spem scio moltü b:-nä 
A. At ego ätjam, qai sperä^ennt, spem d-f*p:ic< 
T. Ergo änimos aeqaos optunomst aerumna 



Ego eo intro, nlsi quid tu. A. Eaf. (tnc^^i p^i 

Untte.) Ego, qttöd mihi imperaTJt 

^scerdos, id fiicitus atque aqaam hiac de prommo 

rogabo. 
^Siia eitämplo, si verbis Suis peterem, dataros dL\it. 
^'eque digniorem censeo vidisse annm lue qut-mquam, 
Qnoi deos atqne homiBes censeam bene fiicere magia 

decore. 
^09 itd se accepit haüd secos quam si ex se simus 

nätae. 
'jt eapse modo succincta aquam calefictat, ut la- 

^'duc, nä morae Uli sim, petam hinc aquaiu, ünde 

mi imperävit. (m Dimonee' Hana iiiiklopr«id) 

fi^M, ieqiii in villaat? ecquia hoc reeludit? eequis 
prödit? 

Scena VII. 

Ämpelisea. Seeparnio. 
*■ fm HetmagBhen) Quist qui Eostfis täm proterve föribuH 

facit iniuriam? 
% Bom. Sc. Hern, quid hoc bonist? en, edepol 

späcie lepida mulierem. 
^ive, adu'-oacens. Sc. ißt to mnltum adlveto, ada- 

lescentula. 
Wid nunc vis? A. Sapiäntä ornatua, quid velira, 

indiciüm facit. 
Ha^ aacerdos Veneria petere hinc iuxait ine a vobig 

aqnam. 

»■arlmidt, PUnlui. T 
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Sc. A't ego basiliciis sam; quem nisi öras, guttam non 

feres. 
Nöstro illam puteiim periclo et förramentis födimus. 
A. Quör tu aquam graväre, amabo, quam höstis hosti 

cömmodat? 
Sc. Däbitur tibi aqii.ay n6 nequiquam me öres. Gedo 

mi urnäm. A. Cape. 
Fröpera, amabo, efiförrc. Sc. Hanta; iam hie ero, 

VOluptäS mea. (geht ab) 1^ 

A. Quid sacerdoti me dicam esse hie moratam tarn diu? 

(nach dem Meere hinsehend) Jft etiam nunc misera timeo, 

ubi öculis intueör mare. 
Sed quid ego misera video procul in litore? 
Meum erum. Quid cesso fügere in fanum ac dicere 

haec 
Pala^strae, in aram uti conäigiamus prius ^^' 

Quam homo huc scelestus v6niat nosque hie öpprimat? 

(eilt in den Tempel) 

Scena Till. 

Sceparnio (Icommt mit dem gefüllten Kruge). 

Pro di immortales, in aqua nunquam crödidi 
Voluptätem inesse täntam; ut hanc traxi lubens. 
Nimio minus altus püteus visust quam prius. 
En tibi aquam, mea tu bellula; hem, eam sicvolo ^^^ 
Te förre honeste, ut ^go fero, ut placeäs mihi. i 

Sed ubi tu's delicäta? cape aquam hanc sis. TJbi's? ' 
Amat hercle me, ut ego opinor; delituit mala, 
übi tü's? etiamne hanc ürnam accepturä's? ubi's? 
Commödule ludis; tändem vero serio. 
Etiam äcceptura's ürnam hanc; ubi tu's gentium? 
Nusquam hercle equidem illam video; ludos me facifc. 
Appönam hercle umam iäm ego hanc in media via. 
Sed aütem quid si hanc hinc abstulerit quispiäm 
Sacram ürnam Veneris? mi exhibeat negotium. 
Metuo hercle, ne illa mülier mi insidiäs locet, 
Ut cömprehendar cum sacra urna» Veneria. 
Nempe öptumo me iure in vinclis önicet 
Magisträtus, si quis me hänc habere viderit. 

jJTam haec literatast; eapse cantat, quöia sit. 
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läm bercle ^vocabo hinc liänc sacerdotäm foras, 
üt häac accipiat önmm. Äccedam hnc tld foris. 
Hens, Ftdlemocratia, cäpe sis haue nrtiäm tibi; 
Mnliärcnla hanc nescio qnae bnc ad me d^tulit. 

k (Er nrtft äna Ziit U^i ilwr s kanmt Nltnud Imhiu.) 

B Intrö ferondast. R^pperi negotium, 

3i quidöm mihi nitro bia äggeranda etiämst aqua. 

k (geht ii dra Tenpd) 

I Seen* IX. 

■ Setpamio. Ldbrax. 

1«^' (lu dem Tenpel vied«. htnsikiimnisDd) Quld illuC Obsecrä 

negotist, qu6d duae moliärcnlae 
Hie in fEtno Yäneris aignum flenteB amplexiie tenent, 
^^scio quem metuöntes miserae? nöcte hao vero 

pröxuma 
S« iactatas dtque eiectas hödie esse aiunt 6 mari. 

■^ liecintndtMBsnan'ileBTsiDlielliereiiKetaninisDwar) O'bsecro hercle, 

k aduläscens, ubi istae sunt, quaa memoras 

f miilieres? 

^. Hie in fano Veneria. L. Quot aunt? Sc. Tdtidem, 

quot ego et tu sumna. 
'■■ N^mpe meae? Sc. Nempe n^cio iatuc. L. Qud sunt 

facie? S. Scitula. 
"■ S^mpe puelke? Se.Nömpe moleatn's; i, viae intro, 

si lubet. 
''■ I'ntto rumpam iam hiic in Veneris fänuni. Sc. I — 
(n&tarend Leii.iiiDsiiigeht) in maliim crucein. 

(geht in du Bivt) 

äceua X. 

Daemonea. 
\ iüria modia di lüdos faciunt höminibua 

^iriaqne exemplis sömnia in aomnis danunt. 
\ Veliit ego hac noete, qua^ proeoaait pröxuma, 
I ^Unim ätqne inscitum üömniavi BÖmnium. 
; A.d hiründininum nidam visast aimia 

iacensionem nt fäceret admolirier; 

Neqne eäs eripere quibat inde. Pöstibi 
1 'iditnr ad me Bimia aggredlrier, 
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Rogäre, scalas üt darem utendäs sibi. 

Ego ad höc exemplmu simiae respondeo, 24 

Natas ex Philomela atqne ex Progne esse hinin- 

dines. 
Ago cum lila, ne quid nöceat meis popolaribus. 
Atque illa nimio iäm fieri feröcior; 
Videtur nitro mihi malom minitarier. 
In ins Yocat me. Tbi ego nescio quo modo 25 

Irätus videor m^diam arripere simiam-; 
Concliido in vincla böstiam nequissumam. 
Nunc, quam ad rein dicam hoc ättinere sömnium, 
Nunquam hqdie quivi ad cöniecturam evädere. 
Sed quid hie in Veneris fäno meae viciniae 25 

Clamöris oritur? animus miratur mens. 

Scena XI. 

Daemones. Traehalio, 

T. (ans dem Tempel heransstürzend) PrÖ CyreneUS^ä' pOpulareS, 

vöstram ego implorö fidem, 
A'gricolae, accoUe propinqui qui ästis bis regiönibus, 
F^rte suppetiäs, qui Veneri V^neriaeque antistitae 

Möre antiquo in cüstodelam suum commiserunt caput. 260 
D. Quid istuc est negöti? T. Per ego haec gönua te 

obtestör, senex, 
Qaiäquis es ... D. Quin mitte genua; quid nego- 

tist ? T. Miilieres 
Duae innocentes intus hie sunt, tui indigentes aüxili, 
Quibus advorsum iüs legesque hie insignite iniüria 
Fäctast fitque in Veneris fano. Tum sacerdos Veneria 265 
I ndigne afiflictätur. D. Quis homost tänta confidäntia, 
Qui sacerdotem audeat violäre? Sed eae mülieres 
Quäe sunt? aut quid is iniqui fit? T. Si das ope- 

ram, öloquar. 
Veneria signum siint amplexae; nunc homo audacis- 

sumus 

Eas deripere völt. Eas ambas (5sse oportet liberas. 270 
D. At malo cum magno suo hercle föcit. Ite istinc 

foras, 
Türbalio, Spardx; ubi estis? T. I öbsecro intro, sübveni 
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I üis. D. Itemm autem imperabo? (Die ScUtdd kommen heraus.) 

s^qnimini hac. T. Age nunc lam, 

lübe oculos ei elidere itidem, ut sepiis faciunt coqui. 

). Pröripite hominem pedibns hnc itid^m quasi occi- 

säm suem. 275 

(Er geht hinein mit seinen ScUren. Daniif stüneo die beiden Uidchen 
fliehend ans dem Tempel tn Tracha]io und setien sich an einen 
Altar aaf der Strasse; ihnen folgen bald D&mones mit den Solaren 
und Labrax.| ' 

Scena XII« ^ 

TraehaJio. Daemones, Labi'ax, Palaestra, Ampelisca. 

;L Mihi non liceat meas ancillas Vöneris do ara ab- 

diicere? 
^. Xön licet;- ita löx est apnd nos. L. Mihi cum 

vostris lögibus 
Nihil est commerci; ^quidem iam iatas ämbas edu- 

cäm foras. 
^' Occipito modo illis afferre vim iocnlo pauxillulam ; 
I^ta ego te hinc omatum amittam, tu ipsus te ut 

non növeris. 280 

^ Vi agis mecum. T. Etiatn öpprobras vim, flägiti 
) flagräntia? 

^' Tun trifurciför mihi audes inclementer dicere? 
'^' Fäteor, egotrifürcifersum; tü's homo apprime probus ; 
Xümqui minus hasce 6sse oportet liberas? L. Quid, 
' ^ liberas? 

I ^' Atque eras tuäs quidem hercle atque ex germana 

Graöcia; 285 

I ^am altera haec est näta Athenis ingenuis paröntibus. 
! ^' Quid ego ex te audio? T. Hänc Atbenis össe natam 
I liberam. 

1 ^' M^a poplaris öbsecro haec est? T. Non tu Cyrenön- 
i sis es? 

^' rmmo Athenife nätus sum altusque ^ducatusque 

A'tticis. 

^' O'bsecro, defände civis tuas, senex. D. (fursich) filia, 290 

Quöm ego hanc video, mearum me absens miseria- 

rum cömmones; 
'^fima quae iferiit mi; iam ea täntast, si vivit, scio. 
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^uv lu couiectnriin rgomet mecum fäcio, haec 

ill^st siinia, 
^i•^ lürundmes ex nido TÖlt eripere ingrätiis, 
.-^o in sornnis sömniavi. T. Sein, quid tecnm 

orö, senex? 2 

.'a.^ sorveji, vim defendas, dum ego emm ad- 

dncö meum. 
/. tu oiuiii atque addüce. T. At hie ne . . . D. 

Märomo malö suo 
X.» ail^'oiit Hive öcceptassit. T. Odra. D. Curatümst; 

abi. (Tzacli. geht ab.) 

Niiiia.^ t^gi) istas flocei non faciö tuas. 

'M|uulem eus te invito iam ämbas rapiam. D. Tan- 
ge dum. 3( 
. . . lunu iior Sciaven) I dum, Turbalio, cürriciilo, affer 

büe domo 
l>u.is clüvaa. L. Clavas? D. Söd probas; properä cito. 

(Der Sciave gebt ab.) 

Kgü to hüdie faxo röcte aeceptum, ut dignus es; 

^l>vr Soluvo Icutnmt wieder aoA dem Hanse.) Eccum Optume edepol 

huc clavator ädvenit. 
A^^'o, accipe illane älteram claväm, Sparax. 
A^'o, älter istinc, älter hinc adsistite. 
Adsistite ambo. Sic. Audite nunc 'iam: 
Si horcle illic illas hodie digito t^figerit 
luvitaa, ni istunc istis invitässitis 
l Mijue ildeo, donec, qua domum abeat, n^sciat, 3l( 

t'eiistia! ainbo. Si äppellabit quömpiam, 

\ o^ n .spoudototo istinc istarum vicem. (gebt in sein Hans) 

h h viit Aik^'itnbllnke kommt der von Tracbalio berbeigebolte Plesidippns 
uti I l.i^at Lubrax vor den Ricbter fäbren, weil er trotz des empfan- 
u Mt Aiigul^i« Palästra habe fortführen wollen. Die beiden Häd* 
U u \\ci(luu unterdessen in das Haus des Dämones geleitet. 

Seena XIII. 

X« .■ ,yua (auii einem Nachen aussteigend, mit dem er gelandet). 

' i .W uoüto mülta impigräque exurrexi, 
im juaeposivi sopöri et quiöti; 
uilu aaöva experiri expetivi, 31^ 

uav^iii ori qui et meäm servitütem 
.uuv^iu, opera band parcüs mea. 
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Ciii ezo unut bcndmiin, 
VigOare addee^x. qid sia T«:»;t t'czLi'ieri eC'fifbcere ofbcia. 

Xam qai donzüünt }iil:«ezil*£T. Fine hicro et cum suuo 

Xam ego mme qui impd^er foi, repperi mi, pi^rcr 

ut. a relim, sim. 
'uf ÖS Kiite 40^«^> fic«c eg:» reppeii in mari bodie; 
qnidqiüd mesu grave quid inest; aunim 
Hie ego mes9e re>ör. Xec mi nllns cönscius est 

homo. Nunc tibü Gripe, 
Haec oeeasio obtigit, nt liberet te in p^'^pulo praetor. 325 
Niinc sie ^jk^-i^un^ sie eonsilinmst: äd erxim veniam 

N d*x-te, astnte; 

Paüxillatim poilidtabor pro capite argen tum, ut 

sim Über, 
^^ nbi über ero, igitor demum instmam agram 

atque aedis, maneipia; 
i^aTilms magnis mercatnram fäoiam; apud reges 

rex perhibebor. 
Post axLÜni causa mihi navem fäoiam atque imita- 

bor Stratonictmi, 380 

ppida circimiYectitabor. U'bi nobilitas mea erit clain), 
Oppidiun magnnm commoenibo; ei ego urbi Gripo 

indam nomen, 
Mönumentum meae famae et factis, ibique regnum 

mägnum instituam. 
^ägnas res hie ägito in mentem instrüere. Kuno 

hanc praödam condam. 
S^d hie rex cum aceto pransurust et sale, aiuo 

bonö pulmento* 335 



Seena XIY. 

^PU8. Trachddio (der seither herangekommen wm, den Qti\\\\» b^tüutohl tiMl «»Hl 
das Tan, das jener nachschleppt, fasst, scheinbar, nm et ihm ttufiuwtck«)u>« 

^' Heus mäne. G. Quid maneam? Mitte modo; quid 

tu me retrahisV T, AvuU, 
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Vidulum istum qaoius est, noYi ego höminem iam 

pridöm. G. Qaid est? 
T. ili quo pacto p^riit. G. At ego, quo paeto inven- 

tüst, scio, 
Et, qai invenit, höminem novL et, dominus qui 

nunc ^st, scio. 
Hüne homo nemo a m6 feret; ne tu te speres öcins. < 
T. Nön ferat, si döminns veniat? G. Dominus Luic, 

ne frustra sis, 
Nisi ego nemo nätust, hunc qui cöpi in venatu meo. 
T. Ego iam hie te, itidem quasi peniculus növos exur- 

geri solet, 
Ni hunc amittis, ^rurgebo, quid quid humoris tibist. 
G. Tange; affligam ad törram te itidem, ut piscem 

soleo pölypum; 3^ 

Vis pugnare? T. Quid opust? Quin tu pötius prae- 

dam divide. > 

G. Hinc tu nisi maliim frunisci nil potes; ne pöstules. 

T. Ecquid conditiönis audes förre? G. Iam dudüm fero: 

U't abeas, rudöntem amittas, mihi molestus ne sies. 

T. Mäne, dum refero cönditionem. G. Te, öbsecro 

hercle, aufär modo. 35t 

T, l^cquem in bis locis novisti? G. Oportet vicinös meos. 
T. D bi tu hie habitas? G. Pörro illic longe üsque in 

campis ultimis. 
T. Vin, qui in hae villa häbitat, eins ärbitratu fieri ? 
0. Paülisper remitte restem, dum concedo et consulo. 

T. Fiat. G. (bei Seite gehend, für sich) Euge, Sälva rCS est ; 

pra^da haec perpetuäst ^lea. 355 
A'd meum erum arbitnim vocat me hie intra prae- 

sepis meas. 
Nünquam hercle hodie abiüdicabit ab suo triöbulum. 
T. Quid igitur? G. Quamquam istuc esse iüs meum 

certö scio, 
Fiat istuc pötius quam nunc pügnem tecum. T. 

Nunc places. 
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Gripus. Traduüw. Daemüme». FmLatt^tta, AmpfiA-t^i. 

um öB n^ iM TcvH n gtieLUm' O' ere saive. 
D. SalTe. Qoid fit? T. Tuan h:e ser- 
Tost? 6. Hand podet. 
[1. Xil ago tecmn. G. Ergo abi hinc sb. T. Qnäeso 

respondtf, a«nex: 
Tann hie serrost? D. Mens est. T. Hern istnc «'»p- 

turne, quand^ tonst. 
1> Quid negotist? T. Vir scelestus ilUc est. D. Quid 

fecit tibi 
Hr scelestus? T. Hömini cgo i3ti tälos snffringi volo. 365 
V. C^nid 'eat, qua de re litigatis nunc inter v< s? T. 

Eloqnar. 
^3. imino ego eloqoar. D. Tace, Gripe. u« Tnck.) L6- 

quere tu. G. Alienön prius 
Quam tuo dabis orätionem? T. Hern, üt nequitur 

cömprimi. 
^ Hasee ambas, ut düdnm dixi, ita esse oportet liberas. 
^ Haec Atbenis parva fiiit virgo surpta. G. Die mihi, 370 
Quid id ad ridulum ättinet, serväe sint istae an 

liberae? 
^' Cistellam isti inösse oportet caüdeam in isto vidulo, 
^ bi sunt Signa, qui parentis nöscere haec possit suos, 
Onibuscum parva Ath^nis periit, sicuti dixi prius. 
\ ^' lüppiter te dique perdant. Quid ais, vir venefice? 375 
} Quid, istae mutae sunt, quae pro se fäbnlari nön 

' . ^ . '. qiieant? 

^- Sotacent, quia täcitast melior mulier semper quam 
^ loquens. 

^' (w Däm.) Quaeso, enunquam hodiö licebit mihi loqui? 

D. Si pra^terhac 

TT' 

Valium verbum fäxis hodie, ego tibi comminuäm 

T TT . . . ^P^*' 

j ^' U ti id occepi dicere, eam, senäx, te quaeso cistulam 380 

' ü t iubeas hunc r^ddere illis ; ob eam si quid pöstulat 

\ Sibi mercedis, däbitur ; aliud, quidquid ibist, habeät sibi. 

^' Künc demum istuc dicis, quoniam iiis meum esse 

intellegis ; 
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Düdum dimidiäm petebas pärtem. T. Immo etiam 

nunc peto. 
(j. Vidi petere milvom, etiam quöm nihil auferröt tarnen. 3 
D. Nön ego te comprimere possnm sine malo? G. Sjl 

isUc ' tacet, 

Ego tacebo; si iste loquitur, sine me pro re mea 

loqoi. 
D. C^do sis modo mi vidnlnm istum, Gripe. G. Con- 

credäm tibi; 
At si istorum nil sit, mihi uti röddas. D. Redde- 

tui:. G. Tene. 
D. Audi nunc fäm, Palaestra atque Ampelisca, hoc, 

^ qüöd loquor. 3i 

Estne hie vidulus, übi cistellam tuam ineese Mc 

aibät? P. Is est. 
G. Pörii miser ego härcle; ut, prius quam plane aspe- 

xit, ilico 
^Elum esse dixit. P. Fäciam ego hane rem planam 

ex proclivä tibi. 
Cistellam isti inässe oportet caüdeam in isto vidulo. 
Ibi ego dicam, quidquid inerit, nöminatim; tu 'mihi 39» 
Nihilum ostenderis. Si falsa dicam, frustra dixero; 
Vös tum vobis istaec, quidquid inerit isti, habäbitis. 
Sed si Vera, tum öbseoro te, ut m^a mi reddantür. 

D. Placet; 

lüs merum oras meo quidem animo. G. At meo 

härcle summam iniüriam. 

D. Sölve vidulum ^rgo, ut, quid sit vörum, quam pri- 

müm sdam. 400 

G. (macht den Koffer auf) Höc habet; solütust. Perii; Video 

cistellam. D. Ha^cinest? 

P. I'staec est, o mei parentes, hie vos conclusös gero. 

Hüc opesque sp^sque vostrum cögnoscendum cöndidi. 

G. Tum tibi hercle deos iratos ^sse oportet, quisquis es, 

Quäe parentes täm in angustum tuos locum com- 

p^geris. 405 

D. Gripe, accede huc, tiia res agitur; tu, puella, istinc 

procul 
Dicito, quid insit et qua fäcie; memorato ömnia. 
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Si herele tantilhim peceassiB, qnöd posUrios pö^toles 

Te ad yemm convörti, nngas, mulier, ma^fnas egeris. 

0. lös \)oiiiim oras. T. Edepol band ted örat; nam tu 

mioiio^d. 410 

D. Löqnere nunc Tarn, pnella. Gripe, animnm advorte 

ac taee. 
P. Sunt crepondia. D. Eoca yideo. G. tnx sich) Peru in 

primo proelio. 
(zu'Dimoins) Mtuie; ne ostenderis. D. Qua facie suntlf 

responde ex ordine. 
P. Ensicolns anröolus piimom literatos. D. Dice dnm, 
In eo ensicnlo literarom quid sit. P. Mei nomen 

patris. 415 

?6%t altrinseens äncipes securicolast, item aürea, 
Literata; ibi mätris nomen in secnricnläst. D. Mane; 
Bic^in ensicnlo qnid nomen sit patemmu. P. Daemones. 
I'. Di immortales, nbi loci snnt spes meae? G. Immo 

ede)K)l meae? 
B< Pörge, te obsecrö, continno. G. Pläcide aat ite in 

mälam cmeem. 420 

D. Loqnere, matris nomen hie quid in securicnlä siet. 
P- Daödalis. D. Di m6 servatum cüpinnt. G. At me 

p^rditom. 
^' Filiam meam esse hanc oportet, Gripe. G. Sit per 

me qnidem. 
(zQ Trach.) Qül te di omnes pärdant, qoi hodie me 

öcolis yidisti tuis, 
M^QB adeo scel^stom, qni non circnmspexi c^ntiens 425 
Prius, me ne qnis inspectaret, quam rete extraxi 

öx aqna. 

^' Post sicilicnla argenteola et dnae conexae mäniculae 
it sucnlast. G. Quin diereeta i tu cum sucula et 

cum pörculis. 
• Et bulla aureäst, pater quam dödit mi natali die. 
^' Eastprofecto; cöntineri, quin complectar, non queo. 430 
0' mea filia, salve; ego is sum, qui te produxi pater; 
Ego sum Daemones et mater tiia eccam hie intus 

Daedalis. 
^' Salve, mi pater insperate. D. Salve; ut te amplec- 

tör lubens. 
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T. Völnp est, quem istuc öx pietate vöstra vobis cöntigit. 

D. A'gedano, hunc, si potös, fer intro vidulum, Trachalio. 

T. Ecce Gripi sc^lera. Quom ista rös male evenit tibi, 

Gripe, gratulör. D. Age eamus, möa gnata, ad ma- 

tröm tuam. 
P. Söquere me, Ampelisca. A. Quom te dl amant, s 

voluptatist mihi. 

(Alle gehen hiDein ausser Gripua.) 

G. Sümne ego homo scelästus, qui illunc hödie excepi 

vidulum ? 
Aüt quom excepi, qui non alicubi in solo abstrusi 

loco? 4f 

Crädebam edepol türbulentam praödam eventuräm 

mihi, 
Quia illa mihi tarn türbulenta tämpestate ev^nerat. 
Cr^do edepol ego illic inesse arg^nti et auri lärgiter. 
Quid mellust, quam ut hinc intro abeam et mö 

suspendam clänculum, 
Säitem tantispör dum abscedat haöc ameaegrimonia? 

(geht hinein) 441 

Scena XTI. 

Daemones, • 

Pro di immortales, quis mest fortunätior? 

Ego hödie, quod neque sp^ravi neque cr^didi. 

Ex improviso filiam inveni meam 

Et eäm de genere sümmo adulescenti dabo 

Ingenuo, Atheniönsi et cognatö meo. 450 

Eum ego ädeo arcessi huc ad me quam primüm volo, 

lussique exire huc äius servom, ut ad forum 

Iröt. Nondum egressum ^sse eum id mirör tamen. 

Accedam Opinor ad foris. (schaut durch die etwas geöffnete 

Thüre hinein) Quid CÖUSpicor? 

Uxor complexa collo retinet filiam. 455 

(ruft hinein) A'liquando ausculändo meliust, üxor, 

pausam fieri, 
Atque adorna, ut r^ni divinam faciam, quom intro 

advönero, 
Läribus familiäribus, quom auxörunt nostram fämi- 

liam ; 
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Siint domi agni et pijrci satre^. 8äd qnid iätum 

rem orii mini, 
Mnlieres, Trachaüoneiu? atque optume eccnm eiit 

foriis. 460 

Scena XVII. 

Daemonei. Traclialio. 
Ubinbi erit, iam invöstigabo et mäcum ad to ad- 

diiciim stmul 
Plesidippum . D. Eloquere, ut hase res obtigit de 
1 - '■'''^■ 

Eam roga, \it relimjuat alias res et huc veniilt, 
T. Licet. 
P. Dicito äatumm meam illi filiam nnoröm. T. Licet, 
f- Et patrem eins me novisse et mihi esse cognatüiii. 

T. Licet. 465 

1 propera. T. Licet. D. Inin hie fac alt, cäna ut 
ciiretiir. T. Licet. 
"■ Omnian liciit? T. Licet. Sed sein, quid est, quod 
t& volo? 
Quod pi-omiaiüti, lit memineris, hödie ut libcr sini. 
D. Licet. 

' ^ie, nt ezorea Pläeidippum, iit mi mann eiuittat. 
D. Licet, 
t tua filia fäcito ut oret; fäcilo esorabit. D. Licet. 470 
T. A'tqne at mi Anipelisca nubat, libi ego sim libör. 

D. Licet. 
'■ Atque ut mihi gratum beneficiuin fäctis experiär. 

D. Licet. 
^' Omnian licöt? D. Licet; tibi rüraum refeto grätiam. 
S4d propera ire in ürbem actutum et reeipe te 

hue rursiim. T. Licet. 
Iam hie ero; tu intcfibi adorna cöterum, quod 

opüst. D. Licet. (Trati. gtht »b.) 475 
Hercules istiim inf'elicet tüni sua licentia; 
Itameaa replävit auris; quidquid memorabäm, licet. 
Nnnc hinc intro ibo et sacrificabo; poatibi 
I';ibäbo Dobis c^nam continuö coqni. 
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Scena XTIII. 

Plesidippus, Trachalio. 

P. l'terom mi istaec ömnia itera, mi änime, rai Tra- 

• cbälio, 4 

Mi liborte, mi patrone, immo potius mi pater. 
Räpperit patrem Palaestra suum ätque matrem? 

T. R^pperit. j 

P. Et popularis ^st. T. Opino. P. Et mihi nupturast? i 

T. Süspicor. | 

Gänsen hodie döspondebit eam mihi, quaeso? T. , 

G^nseo. I 

P. Quid, patri etiam grätulabor, quom illam in venit? 

T. Gönseo. 4^ 

P. Quid, matri eius? T. Gänseo. P. Quid drgo censes? 

T. Quöd rogas, i 

Gönseo. P.Dic örgo, quanti censes? T.Egone? cönseo. 
P. Quid, si curram? T. Gönseo. P. An sie potius pla- 

cide? T. Genseo. 
P. Etiamne eam salutem adveniens? T. Genseo. P. 

Etiäm patrem? 
T. Genseo. P. Post ^ius matrem? T. Gönseo. P. Quid 

pöstea? ' 490 

Etiamne adveniens complectar eius patrem? T. Non 

cänseo. 

P. Quid, matrem? T. Non censeo. P. Quid, eampse 

illam? T. Non cönseo. 
P. Pörii, dilectüm dimisit; nunc non censet, quöm volo. 
T. Sänus non es; säquere. P. Duc me, mi patrone, 

quo lubet. (Sie gehen in Dämones' Haus hinein.) 

Im üebrigen erhält Labrax sein ebenfalls in dem Koffer vorgefandenes 
Vermögen yon Dämonee zurück; doch mnss er ein Talent davon 
ablassen, das er dem Gripns und so — da alle Habe des Sclaven 
rechtlich dem Herren gehörte — dem Dämones für die Wiederbei- 
schaffang seines Vermögens versprochen hatte. Für die eine Hälfte 
dieses Talents kanft Dämones Ampelisca frei; die andere Hälfte 
lässt Dämones als Loskanfgeld des Gripns geltiin; dem er darum 
die Freiheit schenkt. 
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Anmerkungen^ 



A. Einzelbilder aus dem antiken Leben, 



1. Das Hans. 

a. Haiisschaa* 5. anibulacrum (sonst ambulatio genannt) und 
iftkiis beziehen sich auf das von Säulengängen umschlossene viri- 
mm des griechischen Hauses. — 6. cmisomniavit sonst nicht ge- 

[bräuchliches Compos. = somniavit. — 7. quantum potest^ sehr oft 

^i Plaut. = so schnell als möglich. — 9. architectonem ; Cicero sagt 
immer architectus. — 11. nevis; ne ist die ursprüngliche einfache 
Negation (vgl. ne-scio), zu der sich das aus ne oinom (= unum) zu- 

^^ämmeHgesetzte non verhält, wie im Deutschen nicht (ni-wiht) zu der 
DTsprängl. einfachen Negation ni, ne. -^ 14. sub diu = sub divo, 
TOQ einem ajten dius, Nebenform zu dies. — 16. tnani, s. Einleit. II, b. 
*"■ U. Hagüator, hier ein sein Geld verlangender Gläubiger. ■— 24. 
\ te ament, häufig gebrauchte Erwiederung einer Begrüssung. — 
27. oppido, sehr, durchaus (mit tamquam zu verbinden). — 28. quid 
«wnc? Frage zögernder Ungewissheit. otiosef in aller Müsse. — 29. 
w henigneque facis, höflicher Dank, gleich unserm: Sie sind sehr 
freundlich, das ist sehr fr. von Ihnen. — 30. anibulacrum (s. zu v. 5) 
isklaer wohl ein Vorplatz vor dem Hause. — 34. eo, für den Preis, 
^ b. für einen Preis, für den man etwas Schönes verlangen darf. — 
^5. tris min,; eine Mine etwa = 68 Mark, vectura, hier die Kosten 
för den Transport, Fuhrlohn. — 36. qui bei Plaut, gebraucht im 
Sinne einer Versicherungspartikel, bes. in Verbindung mit hercle, ede- 

|[ V^l etc.; es ist dasselbe qui, das in atqui allgemein üblich geblieben 
rp* ."" ^^* tarmeSf Holzwurm. — 40. pultifagus harh.; mit dem puls 
\Brei)eB8eiiden Barbar bezeichnet PI. scherzhaft die Römer ; Tran. 
^t demnach: Das ist feine griechische, nicht grobe römische Ar- 
i^: ^ 41. coagmentum, Fuge, dormiunt, ein durch die nächste Zeile 
«tklarter Scherz. — 42. coniveo, eig. die Augen zumachen; hier: fest 
S5%ssea. — 44. ivisse lässt sich als Präs. übersetzen; aber eigent- 
iicfi bedeutet es doch: man muss noch weiter gegangen sein, 
^ann erst ist die Mühe belohnt. — 45. puere, s. Einl. H, b. — 47. 
^fleopr. macht einen Scherz, indem er ductare in dem Sinne von: 
an der Nase herumführen, auffasst. ductarier, s. Einl. II, d. — 50. 
vTiueam) ne, dass nicht etwa, ob nicht etwa, canis; bekannt ist die 
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warnende Inschrift an dem Eingange römischer Iläaser: cave canem. 

— 51. dierecte (ire, abire), in gleichem Sinne wie in mälam crucem. 

— 52. age modo: nur zu. — 53. vistj sieh (überzeuge dich durch 
den Augenschein). — 54. comnwde, gefällig: comm. fac, ähnlich wie 
V. 29. bene anibula, unser: Glück auf den Weg wünschen; glückliche 
Heise ! 

b. Hanskaiif» 59. merdmonium, Waare, Kauf. — 63. quid sc. 
censes. — 65. in publico, an Strassen und Plätzen, im Gegen s. zum 
Innern des Hauses. — 68. praesentariuSf nur bei PI., = praesens; 
so datarius 4^ 32, und manifes t a r i u s 15^ 266. talent. magn. ist 
hier das gewöhnliche attische Talent von 60 Minen, etwa 4080 Mark. 

c. Es spuckt« 73. interdius, s. zu v. 14. — 74. ecquis aperit: 
wird bald Jemand aufmachen? macht Niemand auf? — 78. vsquin = 
usquene, wie illic aus illece, quippini = quippeni, indidem = inde- 
dem, facilin = facilene (13, 103). — 79. quidum, wie denn; vgl. 
age dum, wohlan denn. siCf in der Weise, ungefähr = darum. — 80. 
nattis nemo: keine lebende Seele. — 81. servat, intrans. = passt 
auf. — ,91. Der böse Wunsch kann wegen der Unterbrechung durch 
Tran, nicht vollendet werden; zu ergänzen ist: ut male pereas. — 
94. tene etc., nämlich um die Götter der Unterwelt anzurufen. Die Worte 
stammen aus einer Conjectur von Ritschi. — 95. illos, die Diener 
des Theopr., die noch am Hanse standen, illim st. illinc; vgl. illum 
und illunc. amaho, oft bei Plaut, im Sinne von quaeso: sei so gut 
(und etc.). — 96. attigo = attingo; die nicht nasalierte Form ge- 
hört, wie tago und pago (tango und pango), nur der älteren Sprache 
an. — - 99. circumspice dum, s. zu v. 79. — 100. aucupet; sonst ist 
dieses Verb, ein Deponens; so findet sich auch: opino, arbitro, con- 
templo, perscruto, deludifico, insecto. — 101. etiam (et iam), auch 
nun, noch einmal. — 104. capitale (auch capital), etwas todeswürdi- 
ges. — 111. Hiatus, s. Einl. IV. — 120. mirum quin, ironisch: es 
ist zu verwundem, warum er nicht etc. = er hätte es ihm am Ende 
gar, während er wach war, sagen sollen. — lä3. Seltsame Stellung 
von inquit; übrigens ist die Lesart zweifelhaft. — 126. Achei'iins, 
alte Form für Acheron; der Accusativ wie bei Städtenamen auf die 
Frage: wohin; so der Abl.''(Locativ) Acherunti statt ad Acheruntem, 
14, 297. — 127. Der Aberglaube, dass bei einem zu frühen, durch 
Mord herbeigeführten Tode die Seele nicht ruhen könne, kommt sonst 
kaum vor; aber allgemein bestand er in Bez. auf einen insepultus. — 
129. defod. insepult., ein blosses Verscharren statt eines regelmässigen 
Begräbnisses. — Hiatus bei clam, s. Einl. IV. — 134. Eine der 
Personen im Hause kommt unbedachter Weise an die Thüre; die in \ 
Folge des entstandenen Geräusches drohende Aufdeckung der Tau- j 
schung wird aber durch Tranio verhütet, der das Geräusch dem Ge- ( 
spenste zuschreibt. — 137. illisce s. Einl. II, c. illisce conturh., die 
drinnen werden mein ganzes Mährchen über den Haufen werfen. — 
140. qiu)r = cur. etiam in einer Frage bei zorniger Aufforderung: 
fliehst du nun auch bald? wirst du bald fliehen? Aber v. 149. be- 
deutet etiam: noch immer. — 143. non me appell.; Tran, thut, als 
glaube er, dass die Stimme von dem Gespenste herkomme, und als 
antworte er diesem; aber seine Worte sind zugleich berechnet als 
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tarnender Wink für die Person innen, die durch ihr Rufen nahe 
daran ist, alles zu verrathen. — 145. cave verh. fac, diese Worte* 
ruft Tran, den innen befindlichen zu^ übrigens beruht der Text von 
V. 144 u. 145 auf Conjectur. — 148. expostulare, sich beschweren.. 
1- 154. Ist quis Pronomen? — 155. Hercules wird angerufen al» 
\nh^iv.am^ gegen den Geist eines Verstorbenen, er, der ja selbst ia 
idie Unterwelt hinabgestiegen war und den Cerberus heraufgeholt hatte. 
d. Der Mensch ein Hans. Metrik: 156—158, 160—163, 165,. 
183—185 sind tetram. bacch. acat.; 159, 164, 166 sind dim. jamb, 
cat.; 167, 170, 181, 188, 192, 202—204 sind octon. iamb.; 168, 169^ 
173-175, 177, 197—200, 206, 207 sind tetr. cret. acat.; 171, 172, 176^ 

179, 193—196, 201, 205 sind dim. cret. acat. mittrip. troch. cat.; 178,. 

180, 182, 190, 191, 208, 209 sind septen. troch.; 186, 187 sind trim. 
bacch. acat; 189 ist eine trip. troch. acat. 

161. rei, s. Einl. II, 6. — 172. imhrex, Hohlziegel. — 174. per^ 

'plu^re^ hier : den Regen durchlassen. — 175. putefacit, ein von Ritschi 

jermuthetes Wort statt putröfacit. — 178. nummo, etwa: für ein paar 

Groschen. — 179. mantanty frequent. zu maneo. — 184. extollunt 

fin die Höhe bringen), parare in firmitatem (fest, kräftig machen) sind 

Aasdrücke, gewählt mit Rücksicht auf die Vergleichung des Menschen 

mit einem Hause; so auch 186. viateriae, 191. adminiculum, 195.. 

mmigrare (einziehen), 200. deturbare, detegere etc. — 186. materiae, 

tbildl. = Vermögen, neparcunt, s. zu v. 11. — 187. sumptii = sump- 

|tüi. — 190. danunt = dant; dieses alte Verb, kommt bei Plaut, oft^ 

|aber nur in der 3. plur. praes. ind. vor. — 192. igitur hat bei Plaut- 

im Nachsatze meist temporale JBedeutung : dann nachher, und wird oft 

jfflit tum, post, deinde verbunden. — 193. nam ego, Hiatus, s. EinL 

[III, f. — 199. virtutis modum, das der Tugend eigene, tugendsame 

IMasshalten (tfojopotf Jv^). — 201. postilla, alte Form für postea; Plaut. 

[gebraucht so auch postibi, postidea. neglegeiis fui = neglexi. ohtigo 

- obtego s. zu 78. — 203 perpetuae, in seiner ganzen Ausdehnung, 

- 206. sq. die Stelle ist corrupt; doch ist der Sinn klar. — 209^ 
^^Iteri m. i., ich habe es selbst gefunden, d. h. ich habe es mir 
«elbst zuzuschreiben. 

2. Einladung zu Tische. 

3. sustent. sed.; man hat (d. h. ich habe) tüchtig dafür gesorgt; 
V. 37. sustentavi sed. — 6. tarn gratiast, öfters bei Plaut, ge- 
rauchte Redensart, tam (^^ie auch sonst manchmal) = tamen, gra- 
last = gratias ago, unser: ich danke in ablehnendem Sinne, lo- 
yire operam, seine Dienste vermiethen; hier: ich bin schon versagt.. 
|- 9. tcsus venu, es tritt der Fall ein, es ist nach den Verhältnissen 
•löglich oder nöthig. — 10. censeas; censere bedeutet in Antworten 
ie Zustimmung; also: sage ja. — 11. g'. opipari, was für einen 
Wten Bissen. — 22. medy s. Einl. II, c. — 26. summates = prima- 
Bs, principes civitatis. Dem analog bildet Plaut, das Wort infumatis 

- iüfimates). — 32. adveniens ne q. p., um nicht gleich bei meiner 
nkunft einen Schaden zu haben (dadurch, dass er den hungrigen 

A. Schinidt, Plautua. 8 



114 Anmerkungen. 3. Haasherr und Gast. 4. Der Brief. 

Schmarotzer sich an ihn herandrängen Hesse). — 34. consili menio 
rem, einen (mich), der selbst schon diesen Plan im Sinne hatte. — 
41. obstrudOf hineinschieben, hinunterschlucken. — 42. eu<ix, Ausxul 
des Jubels; attatae — drraTai^ welches eine Interjection des Schmer- 
zes und der Freude ist. — 45. malum, interjectionsartig gebraucht = 
zum Henker. = 46. ntrum tu censes, wofür bist denn du? utmm. 
weil nur zwischen zwei Dingen zu wählen ist, zu Hause oder aus- 
wärts. — 52. afflictar€f hier: übel zurichten, misshandeln. — 63. ire 
adcormm, von den Sclaven gesagt, die den Herrn im fremden Hause 
abholen; sie heissen davon advorsitores. Dieselben, sofera sie ihn 
nach dem fremden Hause begleiten, heissen pedisequi. In späterer 
Zeit kommt die Benennung advorsitor nicht mehr vor, weil das Ab- 
holen nicht mehr üblich ist, sondern die Sclaven in dem fremden 
Hause bleiben, bis ihr Herr fortgeht. — 55. lapide percuti, auf solche 
Art von nächtlichem Anfall ist v. 52. hingedeutet. — 58. si quidem etc., 
wenn es ja denn auch mich berührt, so benutze auch meine Dienste, 
(also vor allem: lade mich ein). — 61. arte, enge, gepresst. — 62. 
catellus = catulus, junger Hund. — 63. hücine; Gelasinus deutet auf 
das nahe Haus des Epignomus. — 64. gen. mel. non fac, das Gegen- 
theil zu dem horazischen: cras genium mero (et lautioribus epulis) 
curabis. 

3. Hanshen* und Gast. 

1. ohsonare, Essen einkaufen. — 2. lepide, fein. — 3. niliif 
paen.; hier: es erscheint mir gar nicht gering. — 4. tatn, s. zu 1, 
129. — 10. volui^, erfreulich, angenehm (volupe, eig. Neutr. zu einein 
ungebräuchl. volupis); v. est, es freut mich, meo rem. rem gero: so i 
geht doch alles, wie ich will. — 12. commodulum, in rechtem, 1)p i 
scheidenem Masse, ja nicht übertrieben. — 14. proletario, wie Leute 
aus dem gemeinen Volke. -- 15. i = ei. — 20. perna, Schinken. 7 
21. conger, Meeraal; prohus c. frig., der Sinn ist: du kannst ihn dir 
ja morgen schmecken lassen; er ist auch noch gut, wenn er kalt ist 
— 23. procelL se, sich verstrecken. dimid., mit dem halben Leibe' 
über den Tisch hineinliegend. 

4. Der Brief. 

a. Das Briefschreiben. 3. ergänze: en tibi quae imperavisti 
honis gehört zu imperatum: was man Guten aufträgt. — 8. litera 
Hand, Handschrift, verbis tuis, in deinem Namen. — 9. Pistocl. mach 
die doppelte Bedeutung von salutem: Gruss und Wohlergehen b 
nützend, den rohen Spass, wenn Mnesil. richtig schreiben weil? 
müsse er nicht patri salutem, sondern patri morbum, mortem schrei! 
ben. — 12. rect€{=hene)loqui alicui; so sagt Plaut, auch: mal 
loqui alicui; inclementer dicere alic. (grob gegen einen sein). — 1* 
die modo, wie oben loquere und nachher loquere porro oder am voi 
ständigsten v. 20. loquere, quid scribam, modo. 

b. Der Briefbote, sycophayita ist in den Komödien eine Pe^^ 
ähnlich wie der Parasit, aber noch schlimmer und für Geld und Vor 
theile zu jedem Spitzbubenstreich bereit. — 25. angiportum oder -"* 
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Gässchen. — qiwtwmis = quotos, nnr bei Plant. Torkommend. — 
27. chlamydatus, mit der chlamys, dem kurzen militärischen Woll- 
mantel, der aus Macedonien und Thessalien stammte. — 32. datarius, 
scherzweise erfundenes Wort, s. zu 1, 68, = qni dari potest, dandus 
est. — 33. ncMi; die Antwort auf die Worte des Sim., wozu dieses 
nam die Begründung gibt, fehlt, wie öfters bei PI. in solchen Wechsel- 
reden; man muss etwa ergänzen: thu das immerhin, probe, er macht 
es (oder: es geht) gleich von Anfang gut. — 43. me abstin. maniim, 
die Hand von mir weghalten, d. h. eine Berührung von mir scheuen. 
- 46. hämo, nämlich sein Genosse Simmia. — 47. haeret, die Sache 
stockt, geht nicht mehr weiter. — 51. lyutus, von gleicher Bedeutung 
und Wurzel wie purus; davon putare, eig. reinigen, putzen, z. B. 
laoam putare. — 55. ita negot., so bin ich beschäftigt, habe so viel 
zu thun (dass ich keine Zeit versäumen kann). — 57. Sycioni s. 
Einl. II, b. — 58. imperiosxis, ein strenger Gebieter, notus, hier 
activisch = qui novit (wie auch ignotus im Sinne von ignarus sich 
findet). ■— 63. symbohun od. — \is ist das verabredete Kennzeichen, 
(las in Wachs abgedruckte Bild aus dem Siegelringe. — 71. calator 
= servus. — 74. simitu, altes Wort, zugleich. — 76. arbiträrem, s. 
zu 1, 100. — 78. uter remor. ; er will sagen, dass e r keinen Auf- 
enthalt mache, sondern dass, wenn es einen Aufenthalt gebe, dieser 
von Parm. komme. 

5. Ein Sclayenhandel. 

5. quant. pot., s. zu 1, 7. — 9. hoc af/e od. hnnc rem age; mit 
^lieser Redensart fordert man auf, die ganze Aufmerksamkeit der be- 
treffenden Sache zuzuwenden; hier etwa: nun zur Sache. — 10. nihil 
fuhiti est; sub. dringend; so auch: ita subitum est, so sehr ist es 
<lringend. — 11. indicare, beim Handel, bes. vom Verkäufer: einen 
Preis machen, fordern. — 13. prognariter = prognare, offen. — 14. 
qui, wie, um welchen Treis. — 24. a terra ad coelum; wir sagen: 
über Gott und die Welt. — 28. haud possum; um nicht den Ver- 
dacht eines Einverständnisses zwischen ihm und Sang, bei Dordalus 
aufkommen zu lassen, thut Toxilus, als könne seine Anwesenheit bei"* 
dem Handel vielleicht dem Sang, unangenehm sein. ~ 29. qim eriis i. ; 
Tox. hatte nämlich zur Belistung des Dord. einen Brief gefälscht, 
vorin sein im Orient abwesender Herr den angeblichen Perser ihm 
dringend anempfahl. — 31. satis dict. est] damit erklärt sie jede Be- 
lehrung, wie sie sich bei dem Ausfragen verhalten solle, für über- 
flüssig. — 39. qtiando' fiiit ; vgl. das vergilische fuimus Troes, fuit 
llium. — 49. age si quid agis, Ermahnung, das genannte, (also hier 
das Kaufen) doch sogleich zu thun; ähnlich bibe, si bibisin: d. Scla- 
venleben, b, v. 58. — 57. destinare, kaufen; so auch praestinare (nur 
bei PI. vorkommend), kaufen, eig. den Preis vorher bestimmen, fest- 
setzen in 6, a, v. 30. — 56. cara, im Sinne von: zu theuer. ■— 60. 
emw, im Sinne von enimvero, wahrhaftig. — 65. cruminam etc., er 
zieht für den Beutel, in dem er das Geld bringt, 2 nummi (4 Drach- 
men) ab, die er aber herausgibt, wenn der Beutel ihm zurückgegeben 
wird, domim, nämlich: zu mir. — 66. in Collum; die crumina wurde 
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gewöhnlich am Halse getragen. — 67. u. 70. ^iiimq. cet. d., bei ein- 
zelnen Personen: num quid vis? Frageform, die den Schlass des Ge- 
spräches andeutet, und auf die der Abschiedsgruss vale zu folgen 
pflegt, wenn nicht der Angeredete noch mit einer weiteren Frage od. 
Bemerkung das Gespräch fortsetzt; s. 10, 95; 15, 95 u. 172. — 72. 
ires, du hättest gehen können (sollen). 

6. Sclavenleben. 

a« Sclavenarbelt. 3. clementer , gemächlich. — 6. ire 7nil. rid. 
plenis riis, wir: ich sehe die Strassen voll Soldaten laufen. — 7. 
nimis fact, hene: das ist ja gar zu schön. — 11. qiiotkalendis, vgl. 
quotannis. — viale conciliatus, theuer gekauft. — - 13. asinos; die 
Yergleichung bezieht sich auf die Dickhäutigkeit und Hartschlägigkeit 
des Esels; doch wird auch bei den Hörnern manchmal diese Metapher 
zur Bezeichnung geistiger Trägheit und Beschränktheit angewendet. — 
15. depoy %Uitr<o. — 16. harpagare, ein von PI. nach ägtra^, agtrayti 
frei gebildetes Verb. — 22. sultis = si vultis, wie sis = si vis, hm 
mildernder, bald schärfender Zusatz zum Befehl, wie unser: sei so 
gut und etc. — 25. hoc agite, s. zu 5, 7. — 28. ahmiim, Kochkessel. 

— caudic. proi\, etwa: das Amt bei den Hblzstämraen, d. h. das Ge- 
schäft, das Holz klein zu machen. — 33. vorsa von vorro (verro). 
fegen, kehren, von dem sonst kein Supin. vorkommt, strata, gedeckt. 
laitta, gewaschen, gespült — 34. penia, s. zu 3, 20. callum, Schwarte. 
glaudiuniy Wampe sumen, Schweinseuter. — 36. macdhim, der Speise- 
markt, auf dem Fleisch, Gemüse und Fische verkauft wurden. — 
praeMino, s. zu 6, 55. 

b. Sclavenfreiideii. 1. facetias fecisti: du hast einen feinen Ein- 
fall gehabt. — 12. eluamus per. omn.j wir wollen alles Fremde (was 
von Staub und Schmutz der Reise noch an uns sitzt) abwaschen. — 
15. pompa, hier die gleichsam im Festzuge hereingetragenen Speisen. 

— 16. onniium. tempt. conv., auf alle Weise sich an das Mahl machen, 
d. h. es möglichst gut in*s Werk setzen. — 20. polluctura, Antbeil 
am Mahle. — 21. inonoiropi, allein davon essend. ~ 22. fahidttj De- 
min. v. faba. — 23. injbUum, Schüssel, Napf. lupiUns, Demin. v. In- 
pinus, Wolfsbohue. cruMulum, ein kuchenartiges Gebäck. — 26. sca- 
phium, rficdy*o>, eine Trinkschale mit einem Griffe, einigermassen einem 
Boote (scapha) ähnlich, caniharus (nm^d-a^o^), ein Trinkbecher mit 
Henkeln. — 26. hatiaca (f^artaxr^), eine aus Persien stammende Art 
von Trinksehale mit Henkeln, itamiolus, Demin. v. samius. Samos lie- 
ferte eine Menge Töpferwaaren. poterinm (?ror^'piov), Becher, -j- 27. 
tff\ nofitra mocu. pro op., wir bauen uusre Mauern (d. h. wir richten 
uns ein) nach unseren Mitteln. — 80. cj/nice, d. h. mit Verschmähun^ 
aller BequemlicJikeit, — 81. immo ?rV. d. h. auf dem lectus. — 33. 
/f»*K<. das Wasser. — 34. inhih, impa\. die Herrschaft führen über etc.; 
der Sinn ist: das Wasser in seiner Verwahrung haben, mmlo, weit- 
aus, sehr viel; erjjän/o: mavolo imperium inhibere. — 36. cyathi-^i 
die amphora ("- :i6 Liter) hatte 8 congü, der oongius 8 sextarii, der 
soxtarius (etwas weniger als V.a Liter) 12 cyathi. Der cyathus war 
i\k\\t ein TrinkgefAss, sondern ein SohC^ptgefiiss ^etwa wie ein Pansch- 



Anmerkangen. 7. Herrin imd Zofe. 117 

lOffelV — 33. propiiiare, zutrink«!! einem, dem man Dach dem Trin- 
ken den Becher äbergibt, um auch daraas zn trinkes. decumum, zwei- 
felhafte Lesart. — 41, patpaaient., Leckerei, Leckerbissen. — 42. 
nihil est, so gibt es nicbt?, so Scannst du nichts haben, tfiit aqiiam-, 
liiader: halte dich an das Wasser.' melius diei!!, nämlich; als ich; 
(in bast Recht. — cappedia, Leckereien. — 46. servato meum oiod., 
balle dich an das von mir ftugegebcne Mass (5 cjathi), re( ego dalio, 
oder ich will einscheuken. Ohne Zweifel hatte Sagar. dem Fluten- 
Spieler zu viel eingeschenkt. — 47. mJli rei er. post., sonst sind wir 
nachher für nichts mehr, zu nichts mehr fähig. — 48. ret cadus v. p.. 
au«h ein Krug kann leer werden (eig. kann umgedreht, auf den Kopf 
gestellt werden). — 50. labeae — labia, labra. — 51. proserp. best., 
— serpens. — 52. demiäetre, absetzen (im Trinken). Mit diesem uter 
«irmnt. etc. wird ein neues Trinkgesetz vom strategns Sagar. auf- 
nestellt. ^ 53. qiii aequom poslulat, wie eben Sagar. mit jenem 
Trinkgesetz gethan hat. — 55. orare, in seiner Grundbedeutung: 
sprechen (woher; orator). hoc, nämlich: ohne abzusetzen, den Becher 
zu leeren. — 56. bibe ni b., s. zu 5, 47. — 63. posüdea, 8. zu I, 202. 
poslidea loci ist eine Zeitbestimmung, ähnlich wie interea loci, ad id 
iocorum (bis dahin, bis jetzt). — 6lj. ditditni, vorbin; hawl plaeuit 
pnt, er musste ihm (v. 43 sqq.) lange zusprechen zu Irinken. — 71. 
(aee tu h. »i.; er macht einen Sprung und fordert im Tone der 
[ Überlegenheit den andern, es ihni nachzumachen, ßoßai^ naaai 
siüd griech. InterjecL der Verwunderung; ein zarai gibt es nicht 
(wohl aber attaial, s. 3, 42). pax ist nicht das lat. Substant., sondern 
das griech. ad^; stille, genug! 

7. Herrin und Zofe. 

1. lad; Iftvare hat öfters den reflex. Sinn: sich waschen, ein 
Bad nehmen. — 2. deficare (defaecare, von faei) in der allg. Bedeu- 
tung: sauber machen. — 3, horno, aJlverb. Abi. von hornus, heuer, 
^pha macht, über die befriedigte Stimmuug ihrer Herrin selbst er- 
frent, die lustige Bemerkung: Wie die Ernte, so geht in diesem Jahre 
eben alles gut. — 4. cotOempla, s. zu 1, 100. — 12. cum ornnm. 
«rc-, das Kästchen mit den Schmnckaachen (Ringe, Armbänder etc.).— 
13. apernit, fQr gering hält, keine grosse Meinung davon hat. — 14. 
'pec. spec., ein Muster für einen Spiegel; du strahlst eo von Schün- 
feit, dass andere sich in dir spiegeln k'inncn. — 16. eommoda; Wort- 
spiel; Phiiem. hatte gefragt, ob das Haar richtig in Ordnung sei, 
und Scapha sagt : wenn du selbst in Ordnung, d. h. so bist, wie du 
Mllst, wenn du dich ganz in deiner Art gibst, so braucht es nicht etc. 
~ 17. cermsa, eine weisse Schminke (Bleiweiss). quid — nam: quis- 
oam wird bisweilen durch 1 oder 2 Wärter, gewähnlich Pronomina, 
getrennt. Ebenso findet sich manchmal die Umstellung: nam quis^ wie 
such nam qua, nam cur (3 u. 5). — 18. una opera, eig. mit gleicher 
Mrihe, im Sinne von; ebenso gut. — 19. purpurissum, rotbe Schminke, 
!c>'a es, ironisch, im Sinne von: du bist nicht klug. — 20.; du willst 
ein schönes Bild neu überpinseln und dadurch verändern (und ver- 
derben). — 22. offitcia, ungefähr = fucus, was eig. Orseille, dann 
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B. Komische Scenen. 
10. Wahrheit und. Schein. 

1 lar faniüisris (oder den lares familiäres) wird geopfert, 

Sokliche Ei'cigiii'^.se im Hause zu danken, oder um von ihm 

} Segen zu evHelien; S. auch 15, 201 sq.; 16, 457 sq. — 

1", ehren; dann audi: beten, erflehen. — 8. evenat = eveniat; 

t- auch ad\eLiai. — 4. seneetn, ein ganz seltenes Adject. — 

', ioaoi'eru er ohne reife Ueberlegiing handelt. — 7. beut- 

I Subst. ; so z. B. auch Peeud. 699: et amucun) et benevo- 

. ^ 10. recliae, Compar. im Sinne von; ziemlich ordenl- 

. hoc, auf das, was kommen soU, was ich Jetzt sagen will. 

( antiqu'ie, im Sinne von mores antiqui. — 23. laores, 

B allgemeinen SitteQ der Zeit. — 30. promus oder promus 

' r Scliivü, der die Vorrathskanimern unter sich hat. — 

lämllcli das von Megaron. angekündigte, der Grund, der 

lier gefdhrt bat, s. v. 16 sq. — 39. haud dolo, ohne Falsch, 

^^ ehrlich. — 44. uequom postuias, d. h. so verdiene icli den 

1 du sprii'list. — 47. lurpüuencitpidus, von l'l. dem 

uijSrfi tiai'b gemacht. — 49. eometlim, s. Einl. 11, d. — 

n; so liai l'l. auch in Ephesum. — 65, ad frug. corriij., 

, einem (u'dentliclien, gesetzten Lehen bringen ; so bei 

t ad bonam frugtm recipere. — 69. malttm, Schlechtigkeit. 

i»i., 3. zu: d, Haus V. 85. — 76. d&lütin; über ne s. ku 13, 

r. gwid iiiter&it ist. offenbar eine Glosse zu quid secus est; die 

i corrupt. te diire argent«m adtdesc. ist uas Subj. zu quid 

'r würden sagen; oder ist es etwas anderes, wenn du ihm 

ätc? — 71', ccafdi/itaee; statt dieses bildl. Ausdrucks 

r besser den anderen gebrauchen: noch weiter, noch mehr 

— 83. qui = qiiomodo. — 83, ivconciliiife, hineinbringen, 

Een (in sein Unglück), über ne s. zu v. 76. — 86, Kr sagt 

i tjnmuth: weiui man diesem (Megaron.) eine Vormund- 

rant, so wendet er sie zu seinem Vortheil an. — 87. 

gis. ~ 91. iil mihi; ut Epanalepsis des obigen ut v. 88, — 

, ältere l'^oi lu für posueris. Der Sinn : ich werde dein 

its ein D('|ll>^■itum betrachten und unberührt lassen. — 

_ ieere, ua Sitiiii) von: sich umsehen, hat sonst nicht ee bei 

i. In qfiaiiinii' I— quom iam) liegt hier das temporale quom: 

99. jihilii'peum = philippeorum, wie PI. auch fast 

n sa^'i .st. immmorum. numni. pbilipp. ist die seit der 

bei Eyno$kei)lialä in Rom bekannt gewordene Goldmünze 

~l Mark. — 102. permanascere; diese Inchoativform von 

' mmt sonst nicht Tor, — 104. si q. eo fueeit — si q. ei 

Abi. eo hei esse wie bei facere u. fieri, z. B. quid me 

gut, s. zu V. 82, — 112. ille, der leiclitsinnige Solm. — 

Sinne von nur. — 115. inserib. aed. litt., wir: einen 

I an das Hau.s machen. — 116. adesurivü, zu hungern 

tius gehört zu adesur. und zu inhiat. — 118. avortere, 

e schaffen, in seinen Besitz bringen. — 123. adeorsiwi 
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quam statt des gewöhnlichen contra quam. 128. Uli red., asyndetisch 
statt sed Uli etc., sondern für jenen (den abwesenden Freund). — 133. 
malas famas ferunt = malae famae feruntur, es werden herumgetra- ! 
gen, gehen herum. — 134. pausa, wohl als nomin. aufzufassen mit ' 
Beibehaltung der ursprünglichen Länge des a (vgl. das griech. a der 
ersten Declin., und s. Einl. II, e) ; ein Verbum pausare, dessen Im- ^ 
perat. es sein könnte, kommt nicht vor. — 136. numquid — rogaturn'a t 
steht im Sinne der gewöhnlichen Verabschiedungsformel: numquid vis? 

11. Der Benommist. 

2. olim, zu jener Zeit, damals, sudum, klarer Himmel. — 3. 
contra cons. man., im Kampfe Mann gegen Mann. — 6. despond., ' 
den Muth aufgeben, entmuthigt werden. — 7. feriari, feiern, unthätig i 
sein. — 8. strages, Todtenhaufen. — 13. qiietnne = isne quem; so 
quaene = eaene (nosne) quae 16, 131. — 18. panicula^ das Wollige 
am Schilfe; pan. tector., Dachschilf. — 20. praeut^ gegen das, im 
Vergleich zu dem, was. — 24. epityrum, eine aus Oliven, Öel, Essig, ■ 
Koriander bereitete Speise, die zum Käse gegessen wurde: Der Sinn 
ist: nur dann nicht, wenn es bei jenem (dem Offizier) ein Epityron i 
gibt; diese Lieblingsspeise könnte ihn bei demselben zurückhalten. ^ 
estur = editur. — 25. vel, ungefähr = velut, im Sinne von: gleich, , 
zum Beispiel; so auch v. 55. — 50, transtineret, intr. = hindurch- * 
reichen; andre haben brachium transmitteres. — 31. nolo ist. h. n.; • 
er thut, als ob er solches Rühmen nicht gern höre. — 33. has aerim- 
nas, diese Sorgen, dass er nämlich die Prahlereien anhören und da- 
bei mithelfen muss. — 34. dentire, zahnen, bedeutet hier: dass die 
Zähne mir nicht wachsen, lang werden (vor Hunger); ähnlich sagen 
wir: der Magen wird mir lang. — 35, mentihitur, s. Einl. II, d. — 
37. Der Parasit bestätigt schon im Voraus alles, was der Prahler 
etwa sagen will. — 38. rogare sc. milites, fragen, ob . sie den Eid 
leisten wollen; daher: anwerben, tabellae und stilus, um die Gewor- 
l)enen einzuschreiben. — 41. praeolat, s. zu 7, 25. — 42. ecquid 
meniin.; mit dieser Frage will er den Parasiten veranlassen, weiter 
fortzufahren in der Erzählung seiner (erdichteten) Heldenthaten. — 
48. scriptoSf aufgeschrieben. — 49. monent, machen, dass ich daran 
denke. — 51. communic. te mensa m., eigenthümlicher Ausdruck st.: 
comm. tecum mensam m. — 54. sivi viverent — sivi eos vivere. — 
57. hicine; ne s. zu 13, 39. — Pdeius; dieses oder ein ähnliches zu 
Achilles passendes Beiwort schlägt Fleckeisen vor, statt der jeden- 
falls unrichtigen vulg. — 59. ergo, (gerade) dess wegen. — 66. pow- 
pam, gleichsam wie ein Schaustück. — 66. accersi, sc. me. — 73. 
latro bedeutet in der älteren Zeit einen Söldner, Miethsoldaten. (Das 
griech. Ä&rgi^ bedeutet auch einen Diener um Lohn.) hibiis, s. Einl. II, c. 

13. Sosia. 

1. Älcumena, latinisirte Form für Alcmene. — 3. hoc = quam 
hie, Ablativ nach aeque wie sonst nach Comparativen ; ein ähnlicher 
Abi. auch bei alius, z. B. Hör. epist. I, 16, 20. -- 4. ^jaZL detex., 
den Mantel fertig weben. Er wird mir, meint Sos., den Mantel ab- 
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nehmen, als wäre er ein AVeber. der n<H:h etwas dara% fertig zu 
machen hatte. — 5. prunuht; das Klappern der Zähne nennt er 
scherzhaft ein Jncken. — 6. host. pugn. acc, etwa: mit einer Prügel- 
suppe empfangen. — 15. obsecro, adverb. gebraucht, im Sinne von: 
üDi Gottes Willen. — 15. Quintus, Wortspiel: als fünfter (zu den von 
Merc. erwähnten 4 andern). — 18. wo« feret quin, er winl es nicht 
<lavoii tragen, nicht erreichen, dass er nicht etc. — 20. es.se = e<lere. 
22. haud mal. pond., kein übles, d. h. ein ganz ordentliches Gewicht. 

; - 23. alia f. esse, eine andere Form bekommen. — 24. interpohiiw 
neue Stucke einsetzen; neu herrichten. — 27. nitro sc. apage istunc; 

, ultro eig. nach jener Seite hinüber; fort, weit weg mit etc. — 2vS. 

.old m. aliq., es kommt mir der Geruch von etw. in die Nase, ich 

■liedie etw. — 29. verum etc., er war (unmittelbar vorher) weit weg- 
gewesen; Sos. kommt nämlich aus dem Kriege heim; s. v, 117 sqq. 
— 30. super stitiosuSf hier: Wahrsager. — 31. domart^ zahm = weich 
machen (damit sie nicht so wehe thun). — 33. interveUi, er sagt, er 
iätte seiner Stimme Federn aus den Flügeln rupfen sollen; dann 
hätte sie nicht fliegen können. Bei diesem und ähnlichen Wort- 
spielen muss man dem Ürtheil des Horaz (ars poet. 271 sqq.) bei- 
stimmen. — 34. jumento sua, sprttchwörtl. : mit eigenem Gespann, 
selbst sein Unglück holen, selbst es haben wollen. — 39. nesc. quem.; 
jVner glaubt, der nescio quis spreche. Das Wortspiel erinnert an den 

homerischen Ovri^, Od. 9, 366. — 40. Constr.: vox verb. mihi aur. 
(iexträ. — 45. ilicet (= ire licet), eig. man kann gehen, im Sinne 
y^^n: es ist fertig, es ist aus. — 43. Volc. in cornUy nämlich Licht 
( in einer Hornlaterne. — 50. utquo7tique = utcumque. — 59. at sein 
\ <imm. sc. servos horum es? drohend: ich will dir zeigen, wie du etc. 
^ 60. superb.j insofern er nicht zu Fusse fortgehen wird, sondern 
w^ird fortgetragen werden müssen. — 70. nud. coL, aller Frechheit 
Oipfel. — 74. ingrat., s. zu 13, 189. — 75. arbiträr., von deinem 
Willen, deiner Wahl abhängig. — 77. praeut, s. zu 11, 20. — 78. 
"^M facere, ähnlich wie usu capere, durch langen Gebrauch das 
%enthumsrecht an etw. erlangen. — 87. sociiim, Wortspiel zu So- 
äiam.* — 89. hoc fec, nämlich me fugissent. — 91. per pacemy ut ne 
[ i'f\p., im Frieden, ohne Schläge. — 92. parwnper, für einen Augen- 
l>Hck, nämlich so lange Sos. redet. — 106. j?. persicus, das Meer bei 
Euböa, weil dort die persische Flotte lange gestanden liatte. — 114. 
Mercur weiss alles, weil er der Schlacht zugesehen hatte. — 116. 
We Teleboer wohnten in Westakarnanien und den benachbarten In- 
>eln, bes. Taphos. Der Krieg des Amphitryo mit Pterelas wird in 
"^age und Dichtung verschieden erzählt. — 125. qiii, Locativform 
atatt des Abi. qua; so quicum = quocum. Wiederfinden v. 135. — 
124. captare; vgl. das Adj. captiosus, verfänglich. — 125. aliud nomen 
7- »J.; wenn nämlich der andere beweist, dass er Sosia ist, so muss 
ler richtige Sos. seinen Namen ändern. — 126. deciperCy fangen. — 
131. hirnea (irnea), eine Art Weingefäss. — 132. tit matre f. nat. =- 
rein, wie er vom Weinstock kommt, unvermischt. — 136. quid ego ni 
= quidni ego. — 142. ignohilis, unbekannt, namenlos. — 143. con- 
templo, s. zu 1, 100. — 150. sane = saniter; s. saino, ich habe doch 
weinen gesunden Verstand. 
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122 Anmerkungen. 13. Die gleichen Brüder. 

C. Grössere Abschnitte und ganze Komödien 

im Auszuge. 

13. Die gleichen Brüder. 

12. non te tenes; er will, sie solle sich zurückhalten und nicht 
darein reden. — 13. hanc rem a., s. zu 5, 7. — 15. aut adeo, oder 
gar. — 16. illiCy dativ = illi-ce, s. Einl. II, c. Die in diesen Verseii| 
16 sq. erwähnten Symptome des Wahnsinns finden sich ähnlich 14. 
51 — 53. — 19. pandiculoTj sich strecken (bes. heim Gähnen). — 25J 
can. fern., Hündin. — 26. poste, alt = post. — 29. illic, s. zu v. ItiJ 

— 31. quid, si cito, wir: wie wäre es, wenn ich riefe. — 35. vofa\ 
= vetas, wie vorto = verto, vorro = verro, voster = vester. — 37. 
quant. pot., s. zu 1, 7. — 38. amabo, s. zu 1, 95. — 39. sumne; ne =! 
nonne. audio, ich muss hören, erleben. — 40. sqq. hunc impurissii- 
muni — huiiis membra, eine ähnliche Licenz der Conversatioii>-| 
spräche, wie z. B. Epid. 161 sq.: homines plertque, quos, cum nil 
refert, pudet, ubi pudendum est, ibi eos deserit pudor. — 41. cliieiu 
xAi;g>, der älteren Sprache angehörig = dicor, nominor. — 42. ar-l 
tua; nur hier steht diese neutrale Form; sonst immer artus. — -io- 
anceps, zweischneidig. — 46, dolare, mit der Axt behauen. asstdatiuK 
spanweise (assa, der Span). — 51. edentulus, zahnlos. — 57. Er Ulsst, 
sich zu Boden fallen und stellt sich, als meine er im Wahnsinn, Apoll 
habe ihn heruntergerissen. So braucht er den Angriff nicht auszufüh- 
ren, der ihm als einem Fremden gegenüber einem Einheimischea ' 
hätte schlimme Folgen haben können. — 62. quatit. pot., s. zu 1, '■ , 

— 64. Der kaum erst angekommene Men. II. aus Syracus will nach| 
seinem Abenteuer Epidamnus sogleich wieder verlassen aus Furcht 
vor schlimmen Verwickelungen. — 67. ex opore, von seinen (ärztliclien) 
Geschäften. — 68. odiosus, verdriesslich ; oder otiosus? — endlich ein- 
mal frei von seinen Geschäften ? — 72. formicinusgr., unser: Schrecken- 
gang; so auch testudineus gr., 15, 10. — 74. laruatus, geplagt von 
den laruae, den Seelen verstorbener böser Menschen. Plaut, sagt ui«' 
larvae (zweisilbig), cerritiis, wahnsinnig. — 75. veternm, i, m. Schlat- 
sucht. aqua intercus, (gen. intercutis), Wassersucht. — 85. apertas br.f 
indem er zufällig den Mantel zurückstreifte, wurde sein Arm bloss. — 
87. quin tu t. s., unser: geh zum Henker. — 88. Nieswurzsalbe oder 
auch Nieswurztrank, s. v. 121, galt im Alterthum als Heilmittel gege^^ 
Geistesstörung, obtinere, bewältigen. — 93. puniceus, sonst oft i^^jj 
purpurroth gleichbedeutend, bedeutet hier ein helleres Roth. — /^J- 
percipere, ganz und gar ergreifen. — 98. durus, starr. — 103. fac'di^]^ 
s. zu 1, 78. — 106. perduint, s. Einl. II, d. — 107. de Ulis ^^, »^^ 
Rücksicht auf solche Reden, nach der Art, wie er redet, musst du 
auf deiner Hut sein. — 108. dudum, s. zu 6 b, v. 66. — 112. Men. !•• 
der alles, was Demän. sagt, für solche Lügen hält, gibt ihm dieselben 
mit reichlichen Zinsen zurück. — 116. pro sano, für einen Gesunden» 
so dass ich mich als gesund erwiesen habe. — 121. aliquos tig-, ^"^" 
gefähr 20. — 122. Stimulus, Stöcke mit Stachelspitzen und Peitschen, 
mit Stacheln besetzt, waren Straf- und Marterinstrumente für Sclaven. ^ 
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— 128. socerus, s. Ein!, n, b. — 132. salcüs, nom. sg.; salcös, acc. pl. 

— Dieses videre, nosse und adloqui soll beweisen, dass er bei ge- 
funden Sinnen ist. — 136. medicina: 1) ärztliche Kunst; 2) Arznei; 
3) ärztliche Offrein. Das letzte gilt hfer. — 147. supetias; s. = au- 
xilium; so auch suppetias venire. — 149. Messen, int sich doppelt, 
mdem er Men. ü. für seinen Herrn (Men. I.) hält, und indem er 
?laiibt, es handle sich um einen Raubanfall. — 150. lud, s. Einl. II, b. 

— 156. pugnos obseram enthält die Erklärung zu sementem in ore f. ; 
IM" will ihre Gesichter mit Fäusten besäen. — 160. qnid me v. tac- 
tiff4 = q. me tangitis; oft haben bei PI. Verbalsubst. auf -io ein 
.\ccus. obj., wie das zu Grunde liegende Verb. — 163. commetare ist 
Her als Conipos. v. metari anzusehen: abmessen, durchmessen; etwa: 
iiii bin ihnen mit der Hand über das Gesicht gefahren. — 164. 
f|w<i>€ri, 8. Einl. II, b. — 166. absque t, e., bei den Komikern häu- 
ti|je Kedensart mit ausgelassener Bedingungspartikel: wäre es ohne 
ilich, d. h. wärest du nicht gewesen, oder kurz: ohne dich, sol oc- 
('(■'^iis; (lieser Ausdruck kommt in der älteren Sprache (auch im Zwölf- 
tafelgesetz) und bei spätem Scliriftst ellern vor. — 173. mea causa, 
meinetwegen, soweit es auf mich ankommt. — 175. Als Freigelassener 
unlet e^ seinen (vermeintlichen) bisherigen Herrn an mit patrone. — 
''"^«, Gepäck; vgl. den militär. Ausdruck: vasa colligere. — 180. mar- 
iiiimm^ Beutel, vidulus, Lederkoffer. — 184. sectius = setius (secius); 
"'/u7o s., nicht anders. — 186. Constr.: postq. imperavi, ut huc mi 
ailv. venires, s. 2, 53. — 189. ingratUs; wie mea gratia heisst: mir 
zn lieb, so ingratiis sc. ferentium gegen den Willen und Wunsch (der 
to tragenden), zum Trotz, — 192. Als Messenio nach dem Wirths- 
kuse ging, begegnete ihm Men. II., den er für seinen Herrn hielt 
W(I er meint nun, dieser sei ihm vorausgeeilt, um alles abzuläugnen 
and die Freilassung des Messenio zurückzunehmen. — 214. lade, alte 
^orm füf lac. — 215. autem, orv, avre umgekehrt, andrerseits. — 217. 
Ph s. zu 1, 36. — 227. quid long, memin.; wir: was ist dein läng- 
^^^s Gedenken? — 235. uter eratis, seltsamer Ausdruck für: uter 
frat. — 246. justi = jussisti. — 248. qiiom tu es l,, g. ist die 
stehende Glückwunschformel bei fönnlicher Freilassung eines Sclaven. 

14. Das Wiederfinden. 

2. spei'nimt hat die nur in der alten Sprache vorkommende Be- 
'^eutiing seiungunt. — 3. praestigiae, Gaukelspiel, Betrug. — 14. ÄliSj 
'lorisch = Elis. — 20. vwrb. qui sput., die Krankheit, vor der man 
Jn^peit (um nicht von ihy angesteckt zu werden); gemeint ist die 
i^'Pilepsie. Doch könnte es auch bedeuten: die Krankheit, die man 
«öspeit, worauf v. 23 hindeutet. — 21. nitro, s. zu 12, 27. — 23. 
'i< s. zu 1, 36. — 25. is, s. Einl. II, c. — 32. Alcmaeus = Alc- 
^lyieon (Sohn des Amphiaraus und der Eriphyle, der den Tod des 
Jäters durch den Mord der Mutter rächte). — 33. una opera, s. zu 
': IS. — 42. aliquid pugnae d., familiäre Redensart; etwa: er hat 
'^•r schon eins versetzt. — 43. ne titiquam, nicht neutiquam, da das 
^ in ne bei Plautus elidirt wird. — 50. insectabit, s. zu 1, 100. — 
^ ^1 sqq., s. eine ähnliche Schilderung 13, 16 sqq. — 54. Eine der 
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vielen an Sclaven verübten Martern war, sie mit Pech zu bestreich 
und dann zu verbrennen. — 55. laruae, s. zu 13, 74. — 57. hnastigu 
ähnlich wie verbero, einer, der Schläge verdient, Schlingel. — oi 
coiicinn. = reddit. — 61. adbltes, zu einem alten- bitere (beter 
mit ßaho zusammenhängend) gehörig, denasare, entnasen, von 1" 
gemachtes Wort. — 68. ahiutas, abwinken, winken zu schweijjt^ 
Tyndarus will den Freund und Verwandten seines Herrn, der oln 
böse Absicht und ohne zu ahnen, was er durch Entlarvung des Tym 
anstiftet, veranlassen nicht weiter zu sprechen. Arist. versteht alu 
die Bedeutung des Winkes nicht, quid-longius? er meint: wenn d 
weiter weg wärest, würde er noch andere und stärkere Mittel ti 
greifen, dich zu betrügen. — 69. niigas, sc. loqueris. nugae, Possei 

— ludificari (auch deludificari) = aliquem od. alicui ludos facert 
sein Spiel mit einem treiben, einen zum Besten haben. — * 70. ([w 
neque etc. = tolles Zeug; wir sagen ähnlich: etwas, was weder Hau 
noch Fuss ha^t. — 80. deliquio, nur hier, entw. nom. (-io, onis) o( 
dat. sing, (-ium), Verlust. — 85. Diesen falschen Namen hatte Tviu 
dem Hegio genannt. — 90. constr.: inde a puero. — 91. deruncinatu 
deartuatuSj eig. abgehobelt und gliedweise zerschnitten. Der Sinn ist 
schändlich betrogen und über's Ohr gehauen. — 95. Galgenhumo 
des Tynd., die nicht sich, sondern die Ruthen bedauert. So am: 
v. 98. — 99. capti ceperunt; so bei Horaz (ep. II, 1, 156: Graeci 
capta ferum victorem cepit). — 103. Der rohe Witz der Sclaven 
num etc., wird dadurch erklärt, dass Riemen, wie sie zur Peitschun 
der Sclaven dienen, auch zum Zusammenbinden des Holzes gebrauch 
wurden. — 110. Der Sinn ist: am Tode liegt mir nichts, wenn id 
ihn nur nicht durch Handlungen verdient habe. — 111. si non retl. 
im Falle seines Nichtwiederkommens, ist ein von dem ersten Bediu 
gungssatze si peribo abhängiger, nicht ihm coordinierter Satz, n 
dixit sc. se rediturum esse. — 115. Constr.: et me praeopt.' ponen 
cap. meum per. pot. quam, periculo ponere, auf das Spiel setzen 
sonst ungebräuchliche Redensart, lässt sich mit dem von PI. gebrauch- 
ten morti mittere vergleichen. — 126. sorsum (seorsum) ahs te, ge- 
trennt von dir, anders als du. — 133. novitius, neu, noch nicht langt 
an dem Orte. — 135. quicum, s. zu 12, 121. — 137. curahitur sc 
ne perdatur, ironisch. — 139. impingere^ anbefestigen, anschmieden 

— 143. nequi, pijctw^. Spöttischer Wunsch, es solle ihm nichts man 
geln von dem, was der Unglücklichste hat, wie man sonst wünscht 
es solle nichts mangeln von dem Glücke eines andern. — 149. sur 
puit = surripuit. — 151. potit. est host., Passiv zu dem bei PI. vor 
kommenden potire, in die Gewalt von Jemand bringen (z. B. potin 
servitutis = servum facere); also: er ist in die G. der Feinde ?;e 
kommen. — 154. fg. Die Erklärung seines Glückes gibt der Vers 15S. 

— 159 — 163 sind bacch. tetram. acat. — 162. coli, pall.; um schneller 
gehen zu können, nimmt er den Mantel zusammen und legt ihn an^l 
die Schulter. — 163. ageh.'r., s. zu 15, 7. — 166. ore sistet, winl' 
auf dem Gesichte stehen, d. h. ich werde ihn umwerfen. — 171. pistoi\ 
Müller, pistrinum, Mühle, scrofipascus von scrofa, das Zuchtschwei«- 
furfuri, s. Einl. II, b. — 174. Constr.: exculc. pugnis meis furf ex. 
ips. dom. — 175. hasiUcus, stolz, hochmüthig. caniherius, Pferd; 
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rrncians, das dem Eeiter wehe thut; etwa: Klepper. — 175. *«/»^'<?<i7., 

liie sich unter den Basiliken am F«:»i im henimtr^il»^ii. l ebrijens 

smmraen die ersten Basiliken (p«>rcia und aemilid» ans den Jahren 

[ 1^5 und 180 V. Chr. und Plautus* T«xl wird in da? Jahr 1>1 2e>eizx. 

Darum ist die Echtheit des Verses r»eiielliatt. — 171». .>«r//M »//»i 

(<irpicula), Korb aus AVeidengefleeht : sc. i-iseana. FiM-hreu-e. — 1>1. 

iniujhm.. s. zu V. 58. cohc. oc. orb. Uh^ indem sie den >« haten die 

[Lämmer wegnehmen zum Schlachten. — v. 1>2: die die Si-hla« btung' 

I der Lämmer pachten (für Geld übemelimen) und da:* Flei-ch um cias 

I'nppelte verkaufen. Doch ist unklar, welche Art von Betniir^rei der 

3lKzger hier gegeisselt wird. — 1>3. jf^tro. SiliailM»ck. cttc. ntvt., 

Fettliammel. — 186. eugepae. s. zu 16, 54. olur. afliL. Polizei- 

vvrordnungen. — 190. assulat.. s. zu 13. 46. — 191. vclhHiui Iiat 

! liisweilen den Accus, bei sich im Sinne v. adI«-K|ui: vl'1. unser: einen 

; ^preihen. — 192. Wortspiel mit re>pice. welches der Tara^it im Sinne 

' ^'U berücksichtigen auffasst. — 11m;. mi antrr. fftiuJ., ^ehen tür 

^ lüi li (bei mir) den Freuden vor. — 2(hj. colftiri, da (nier. im Sinne 

^»n: du Yielfrass; ^twa: meinst «lu mit deinem Hei>''hiin2rer, <la>s 

i lietc. — 202. anla = oUa. — 203. lard'/m = lardum, Speck. fXx n- 

f ^'(ii> (v. fovep), eig. Wärmer; Ider = Pfanne. 201>. inatstiu.^ s. 5. 55. 

- 20G. esse = edere. oph^halmia^ Nennauge. — 207. htrn^ns srom- 
'''. marinierte Makrele, trugomu.% Roche, retn.'i, allg. Uezeichniiniz für 

'iJiossere Seefische. — 210. frustra e-^-^e. sich irren, sich falsche Horf- 
fniiugen machen. — 215. celox, etwa: eine Yacht, Yachtschitl'. — 
['■]i)~'20b. bacch. tetr. acat. — 234 u. 235. hunc, Stalagmus; hfiius, 
l'hilocrates. — 237. hoc a., s. zu v. 163. — 243. hene mtrens. Subst., 
^^ohltbäter; vgl. zu 10, 7. — 245. lingua etc., ich habe keine Zunge, 
wit der ich dir etw. abschlagen könnte. — 254. p. nietnn cup., wegen 
I meiner Rettung, weil er mich retten wollte. — 255. lihclit, sprach- 
' '^'Jnlich für eine kleine Münze, wie unser: Groschen; in alter Zeit 
^'•r Plaut, wurde sie in Silber im Werth von ^^o denar. = 1 as ge- 
i Fagt. R(J!hische Münzen der Art sind keine erhalten, aber gleich- 
artige von Alba. — 259. stat. verb.j etwa: Prügelstock. — 261. la- 
'''^^t s. zu 7, 1. — 263. ubi tu — autumas; der freche Stal. sagt 
i"tiisch, was man denn von ihm erwarten düde, wenn sogar sein 
Herr — tgrtis vir — die Unwahrheit sage (indem er ihn bonus nenne). 

- 2G8: Meinst du wohl, ich schäme mich, dass ich das eingestehen 
'^11, wenn du es sagtest? — 271. aufer, thu weg, lass bei Seite. — 

I -^- compendi fac., etw. sparen. — 268. pecuL, ihm eigen gehörig 
\valirend sonst nach römischem Gesetz der Sohn kein Eigenthum 
•^t. sondern der Yater über allen Besitz des Sohnes verfügen kann.) 
^ 296. ornat. h. e. s, v., weil er im Sclavenanzug kommt und ge- 
i;>sclt, s. v. 137 sq. — 297. Acheru^di, s. Einl. II, b und zu 1, 126. — 
^"1. monedula, Dohle. — 302 u. 303. quicum u. qui, s. zu 12, 121. 
' -jOü. upiipa, Wortspiel; up. ist der Name für den Wiedehopf und 
'r eine in Steinbrüchen gebrauchte Hacke. — 306. exiijere = agere 
rare) ad finem. — 317. qua.si per nebulas; wir sprechen von einer 
'^iikeln Erinnerung, od.: es ist mir wie ein Traum; es dämmert 
^;|'i' — 319. quoi peciUi etc., Scherz des Stal., Hegio habe Recht, ihm, 
!'• 1 kein peculium . (eigenen Besitz) habe, etwas (die Ketten) zu sclien- 
^'' n. damit er doch auch etwas habe. 
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15. Der Schatz, 

2. oc. emissU, etwa; Geieraugen". — 3 u. 5. warn cur, nam qnn. 
s. zu 7, 17. — 6. stimiduiy s. zu 13, 122. stimul. seges, wo so viel- 
Stacheln eingegraben sind als Aehren auf einem Saatfelde steheu. — 
7. utf nÄml.: wie langsam! — 10. testudin, s. zu 13, 72. — 20. t> 
dedam diso, cruci; der Sinn ist: du sollst am Kreuze Zucht lernen. 
—.23. duH, s. Kinl. II, d. — 28. defaecare, s. zu 7, 2; hier auf den 
<ieist llbertragen : rein von Sorgen, heiter. — 30. qiiippini, warum 
nicht; s. zu 1, 78. — 32. quaesti, s. Einl. II, b. — 33. inania = 
iuanitas. — 35. Philipp v. Macedonien, damals wegen seines Reith- 
thums berühmt; s. auch zu 10, 99. — 40. quod, was das (den Fall 
betrifft, dass etc. od.: w^enn. — 44. pinüll, (v. pinsere), Stössel, mtw- 
tarium, Mörser. — 45. utendum rog., borgen. — 57. Geldvertheilungeu 
an ärmere IJiirgor kamen in Athen öfters vor und auf atlien. Leben 
bezieht sich wohl diese Stelle. Der lateinische (sonst nicht vorkonv 
nieude) Ausdruck magist er curiae ist wohl zum Ersatz des griecli 
tgtrrvapxo^ von PI. gebildet. — 61. paujcillum parvi f., eine Klei- 
nigkeit verschmähen. — G5. copulantur, deponent, st. copulant. — 
()7. postidea, s. zu 1, 201. — 71. haud sum falsa = me non fallit. 
— 82—84. Diese Verse sind der Ungewissheit w«gen ohne Bezeich- 
nung des Metrums geblieben. — S7.factiOf Anhang; so 143. /ac(jV)s»>. 
der einen grossen Anhang hat. dapsilns od. dapsüis (Ta^UiJs', reich- 
lich. — 95. )ium*it(id vis, s. zu 10, 135. — 111. Sprüchwörtlich zur 
Bezeichnung der Falschheit und Arglist. — 113. oner. cam. (s7/^^f^i. 
Schaden aufladen. — 117. harpagare, s. zu 6a., 16. — 118. euw 
rem — adire ad pact. = eam rem pacisci. — 132. aur. h. oJef, >. 
zu: Sosia v. 28. — 136. haud dec. factis t., zu deinem (bisherigen 
Thun übel passend. — 137. innoxius a te, der dir nie etw. (Bü>ebi 
gothan. — 143. fact., s. zu v. 87. — 149. stob, stab., ein sichern 
Stall für die Dauer. — 150. mordicus, adv. = mordicitus. — lö2 
quam — tum mit Superl., wie sonst häufiger ut — ita. — 153. cü/'- 
dHiiK Antrag. — 155. moratus, geartet, gesittet. — 160. fast, w/' , 
or verschmäht mich. — 162. lud. fac, s. zu 14, 69. senecta ae., >. 
zu 10, 4. — 168. pcrpJexari, verwirren, verwickeln (vgl. unser: Rechts- 
vei^lreherei). — 176. ohstiuarc^ hartnäckig erstreben. — 177. dehU' 
ia\, ausplappern. — pure propera atque elue = propera atq. 1 1 
]mro od. prop. eluere pure; doch ist die Lesart zweifelhaft. -— IST 
vouftrm, auiiu. m., mir ein Herz fassen. — 189. indicare, s. zu 
Solavenhanvlol v. 9. — 191. cetus, s. zu 14, 207. — 193. Der Ver 
ist corrupt» vioUoioht unecht. — 196. profesto d. e., am Werkrai 
darben. — 197. rat. edere, die Berechnung bekannt geben. — 10*^ 
att. (ICC. ad m. ^r/^^, mein Wille trat meiner Ansicht bei. — 21«' 
(usculunu dorn in. von tus, AVeihrauch. — 201. sq. tar, s. zu 10, 1. - 
205. auhu s. zu 14, 202. — 208. Diesen Vers, zu einem troch. soji 
tonar. umgewandelt, stellt Kitschi hinter v. 158. — 209. optatua, g« 
Hobt. -- 211. hacchauah der Ort, wo Bacchantinnen sich versam 
mebu für uns ents]u*icht es hier dem Narrenhaus und bacchae ilo 
NNahusinniiivn. - 214. li'iua pratr.: statt des Holzes, das die Köoh 
rum KiH liou gobrauohon. hat mau ihnen Hiebe mit Knüppeln gegehtM 
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- 216. attaty eig. atat, aber! aber!, hier Interject. im Sinne der 
jammernden Klage (im Sinne von unserm: ach Gott!), unten v. 356 
\i 376 aber im Sinne von: doch halt! — 218—245; diese Verse sind 
eine mit allen metrischen Freiheiten der Jamben (s. Einleitung lY.) 
behandelte Zusammensetzung einer jamb. acatal. Tetrap. mit einer 
catalekt. Trip, als Clausula; nur der vierte Fuss der Tetrap, muss 
m Jamb. sein. Die Grundform ist: 3-3-3^3-l3-~_3. — 219. 
IHe trisviri cap. haben ausser der Aufsicht über die Gefängnisse 
und die Hinrichtungen in denselben auch das Recht, die Uebelthäter 
vorläufig zu verhaften und gegen Sclaven und Nichtbürger summarisch 
zu Terfahren, soweit es sich um Leibesstrafe handelt. — 221. Der 
Sinn ist: Ich habe darin gefehlt, dass ich dir nur gedroht und nicht 
ilich erstochen habe. — 225. quid n. tact., s. zu 13, 160. -^ 229. 
)<m tu etc, du müsstest denn mein Vormund sein. — 232. mea, die 
Kochgeräthschaften, die er mitzubringen hatte. — 236. quine, s. zu 
11. 13. — 238. non fiss. h. cap., du hättest keinen zerschlagenen 
Kopf, wenn du am Herde geblieben wärest. — 243. Laverna, Göttin 
tltu' Diebe; vgl. Hör. epist. I, 16, 60; oig. eine Nymphe, in deren 
Ifaine in ältester Zeit die Diebe ihren Kaub in Sicherheit brachten. 

- 244. pipulus (Gepiepse), Katzenmusik vor dem Hause dessen, der 
m Betrügerei überführt war. differre -^ diffamare, unter die Leute, 
in der Leute Mund bringen. — 246. niimmus; es ist wohl ein Zwei- 
*liaclimenstück gemeint. — 249. niedico; um ihn von den Folgen 
M'iner "Schläge wieder herzustellen. — 249. Mit den Köchen hatte 
Megad. auch Flötenspielerinnen geschickt, um das Festmahl durch 
Musik zu verherrlichen. — 261. teniperi, ironisch; er will sägen: jetzt 
>t nicht die Zeit, du hättest das früher sagen sollen, ehe du uns 
luichgebläut hast, fissum, ein Riss. Der gen. bei implere kommt auch 
Mtnst, z. B. bei Livius vor. — 259. veluti, s. zu 11, 25. — 263. ^;ae- 
ximime, sup. vonpaene; um ein Haar. — 265. peracuit v. peracesco, 
l'itter, gereizt werden. — - 266. manifest., s. zu 1, 68. — 268. id, den 
Ort. wo das Gold vergraben ist. maniibrium\ der Hahn war für sie 
<iie Handhabe, um zu ihrem Ziele zu gelangen. — 273. nitid., etw. 
geputzter, — 274. pro re, im (richtigen) Verhältniss zum Vermögen. 

- 277. opin. vi. r. st., das Vermögen ist nicht besser bestellt, ge- 
\immelt, d. h. nicht grösser, als die Leute es annehmen. — 286. 
mdere u. madidus von dem, der zu viel getrunken hat. — 288. de- 
pfmere, auf den Boden bringen, unter den Tisch trinken, oder : machen, •> 
'lass er caput deponat, d. h. einschläft. — 289. Constr. : ut hoc, quod 
iial)., com. col. post. commut. colon., den Wohnsitz tauschen, anders- 
^'ohin wandern. — 298. concreduo, s. Einl. H, d. — 306. arbitrari, 
'^fn arbiter, d. h. den anwesenden Zeugen machen, beobachten. — 
•'11. lavaho, s. zu 7, 1. — 319. fidelia cong., ein einen congius (s. 6 b, 

* 36) haltender irdener Topf. — 322. lumbrlcus, Regenwurm. — 324. 
yraestig., Taschenspieler, Gaukler. — 330. Wortspiel mit tibi, das 
zuerst dir, und dann für dich bedeutet. — 331. ecq. ag. tu? wir 
^twa: wird es bald? — 336. laruae, s. zu 13, 74. — - 339: oder wenn 
i' ii nicht vielmehr wünschte, es gestohlen zu haben. — 347. Constr. : 
i'^nes me. — 349. hunc si etc., der Sinn ist: Wenn ich den Strob. 
i'>>lasse, um dem (von ihm vermutheten) Helfershelfer nachzugehen, 
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so läuft mir Str. fort. — 350. perscrutam, s. zu 1, 100. — 351. Iiaud 
male ag, yv.j ironisch: Das ist ein schöner Dank. — 352. sociennu-^y 
hei PI. öfters = socius. — 353. fide = iidei. — 354. os suWm., 
einen anschmieren. — 335; s. zu 216. — 368. Fhilipp.y s. zu v. 35. 
— 382. \'€üt. et cretüj d. h. mit einem glänzend weissen Kleide, also 
in der Farhe der Reinheit und Unschuld, wie sie auch von Opfern- 
den getragen wurde. — 385. pess. orn., in traurigem Zustande, übel 
zugerichtet. — 386. gemiti, s. Einl. II, b. — 404 fg. Da Str. sieht, 
dass er das Gold einfach herausgeben soll, ohne seine Freilassung 
dafür zu bekommen, so thut er, als habe er seinen Herrn bloss auf 
die Probe stellen wollen und fragt, was sein Herr thun würde, 
wenn er (Stroh.) es wirklich gefunden hätte, da jener schon jetzt, 
wo er es nicht habe, sich gerüstet habe, es ihm zu nehmen. — 408. 
ita loquor, so rede ich eben; wie sie sum, so bin ich eben. — 409. 
at sein q.; er droht dem Sclaven mit Gewalt, enica, s. zu 1, 78. 

16. Der Sturm. 

4. Euripides in seiner Alcmene liess in der Nacht, wo Hercules 
geboren wurde, einen solchen Sturm durch Zeus erregt werden, dass 
das Dach des Hauses zertrümmert wurde. — 7. tutum, Lehm. 'ush.< 
est, es ist nöthig. — 9. crihrum, Sieb. — *14. secuSj neutr. = sexus, 
masc. — 15. Zu tibi quidem ergänze di dabunt. — 19. pecul., der 
viel eigenen Besitz hat. Der Sinn ist: ein Sclave, der sich solches 
erlauben darf, muss bei seinem Herrn sehr beliebt sein, der ihm 
sonst nicht die Gnade gewährte, ein peculium zu haben und sich be- 
reits ziemlich viel erspart haben (was ihm ein gewisses Selbstgefühl 
verleiht), addecet, (es passt wohl, dass), es muss wohl ein Sclave mit 
viel Vermögen sein, approbe, wie das bei PI. so häufige probe, sehr. 
-— 20. quem non etc., der das Wort führen darf. — 21. ijielementci' 
d. alle, s. zu 4, 12. — 25. istic (dativ), dem Sceparnio. ist. infor- 
tun., elliptisch, wie unser: die Schwernoth über dich. — 28. in ne- 
got.j bei, trotz meiner Geschäfte. — 29. exicas, s. zu 1, 78. — 30. 
qui, s. zu 12, 131. sudimiy s. zu 11, 2. — 32. incanus = canus. — 
40. extaris, für die Eingeweide (exta), um sie darin zu kochen. — 
42. deludificavit, s. zu 1, 100 und 14, 69. — 44. secundum h, am 
Ufer hin. — 47. quanti, im Sinne von: wie klein. — 49. sacer, ver- 
flucht (eig. einem Gotte zum Opfer geweiht). — 50. Sceparn. erwie- 
dert auch den Abschiedsgruss mit einer Grobheit: si non moneas, sc. 
ut valeamus, wenn du es uns auch nicht anhiessest, so würden Mir 
doch etc. — 54. afflictari, sich ängstigen, enge, eugepae (v. 60), brayo, 
je nach dem Tone Freude, Beifall oder Spott bezeichnend. — 59. 
alteram, das eine der beiden Mädchen im Kahne; und altera v. 62. 
ist die andre gemeint. — 64. horsum (= hocvorsum), hierher, capes^-* 
den Weg, die Richtung einschlagen, rest = res est. -^ 65. aiv^n'^'- 
conditional: wenn sie sich wendet. — 69. compend,, Abkürzung, l'^^' 
sparung; e. f. c, sie wird (durch den Tod) des Herumlaufens in fl^'^' 
Irre enthoben sein. — 70. vesperi, im Sinne von dem am Abeml 
stattfindenden Hauptessen (cena). de ill.vesp. cen., bei jenen zu Ahoml 
essen. — 71. curare alicui (wie prospicere, consulere alicui) fi"»l^'^ 
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sich öfters in der älteren Sprache. — 74 u. 75. Der Sinn der cor- 
rupten Stelle ist: In der Erzählung erscheint das- Unglück der Men* 
sehen nicht so traurig als in der selbsterlebten Wirklichkeit, nimio 
minus-, nimia beim Comparativ, ungefähr = multo, ist häufig bei 
Flaut. — is = eis. — 79—84. tetr. bacch. acat. ; 85—88. tetr. acat. ; 
s9. cret. tetr. cat. in syll.; 90 — 92 = 85; 93 u. 94. octon, troch.; 
95. septen. jamb. — 79. potiri, hier T)ei etw. Schlimmem (p. laborem) 
gebraucht und, wie öfter bei älteren Dichtern, mit dem acc. verbun- 
den. — 80. se impiare, sich versündigen (wohl nur hier vorkommend). 

— 81. parate, sorgfältig; eig. mit Vorbereitung. — 85. oppido, s. zu 

I. 27. — 94. nee. f.; aber ich bin umsonst frei geboren. — 97. exa- 
mialis, nur bei PL, = quae exaniment. — 98. sordere, hier: er- 
bärmlich, werthlos sein. — 106. consegui gradu voc, der Stimme 
nachgehen. — 103—114 und 124—181 und 133—136 tetr. cret. acat.; 
120—122 und 137—143 und 145 tetr. bacch. acat.; 123 und 144 dim. 
bacch. acat.; 132 tetr. -cret. catal.; 146 dim. troch. acat. — 110. 
i'Lv m, credo Ä., ich glaube mir das kaum, dass ich dich halte. — 
120. expetessere, alt = expetere; pi'eces e. = precari. patrona niea; 
es ist Venus gemeint. — 127. eq. tign.y ein Schifi^. — admodiimj bei 
<len Komikern in Antworten: sehr, gewiss, allerdings. — 129. candid., 
weiss gekleidet. Tiostiat., mit einem Opferthier. — 131. quaene, s. zu 

II, 13. — 134. nescius, passiv. = ignotus; vgl. dazu 4, 58. — 139. 
liaecj hier bei mir, in meinem Tempel. — 141. cibo meo, d. h. von 
dem, was ich für mein eigenes Brod nöthig hätte, verwende ich einen 
Theil für den Dienst der Götter. — 142. clmo, s. zu 13, 41. — 
U6. habere = servare. oportet, das muss ich thun, das ist meine 
Pflicht. — 151. calator, s. zu 1, 71. — 153. aetat. kaud mal., meine 
schönen jungen Jahre lebe ich traurig dahin. — 154. verum cofif. 
Iwie sermones, consilia conferre), die Wahrheit mit einander bespre- 
chen. — 157. (hjariolari, weissagen; dann: närrisch reden. — 164. 
mtida, Kästchen, habebat, qui = habebat id, quo etc., s. zu 165 u. 
168. qui, s. 12, 121. — 166. perierit, nämlich bei dem Schiffbruch. 

— 167. vidulus, s. zu 13, 180. — 170. scüicet = scire licet mit 
acc. c. inf. pessum, in die Tiefe, hinunter (Compos. pessumdare). — 
171. credo; Trach. tröstet sie mit dem Gedanken, dass das Kästchen 
von irgend Jemand gerettet und darum nicht aus der Welt ver- 
i^chwTinden sei. — 172. usus, s. v. 7. — 177. nisi quid vis, s. zu 
10, 136. — 180. quisquam, wie quis, quisque, quispiam, wird in der 
älteren Sprache auch als femin. gebraucht. — 183. eapse, fem. zu 
i-pse (= is-pse), bei PI. bisweilen vorkommend ; reapse (= re eapse) 
hat auch Cicero, eampse s. v. 492. lavemu^, s. zu 7, 1. — 189. or- 
wtus, mein Anzug. — 191. basilic, s. zu 14, 175. — 193. gi'avari 
alqd. = verweigern. — 195. mantOy s. zu 1, 179. — 204. nimio, s. 
zu V. 74. — 207. delicatus, zart, hier als Schmeichelwort, wie bel- 
hila 205. Eine Sammlung von Kosenamen findet sich PI. Gas. 44 sqq. 
und 698 : mi animule, mea vita, voluptas mea, mens festus dies, mens 
pullas passer, mea columba, mi lepus; — meum corculum, melculum, 
inerculum, verculum. — 210. commodule, eig. passend; hier: recht hübsch. 

— 214. sed autem, öfters bei Komikern; atdem. s. zu 13, 215. — 218. 
^nicet, s. zu: das Haus, v. 78. — 220. literatus, mit einer Inschrift 

A. 8c]iinidt, Plautus. 9 
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versehen (wodurch sie als Eigenthum des Venustempels zu erkennen 
ist). — 226. nitro = ultra, insuper, noch weiter, noch obendrein, 
noch zu meinen übrigen Geschäften. — 233 u. 234. Die Wieder- 
holung des von Labrax gebrauchten nempe drückt den Aerger Sce- 
parnio's über den unermüdlichen Frager aus. — 233. scitulus. Dem. 
von scitus, eig. verständig, witzig, fein, dann auch auf körgerliche 
Feinheit und Schönheit übertragen. Aber v. 239: inscitnSy dumm. — 
237. danuHt., s. zu 1, 190. — 242. postibi, s. zu 1, 210. — * 243. 
aggredirier; so hat PI. auch moriri. — 247. 7)ieis popuL; Philomele 
und Perone sind Töchter des athen. Königs Pandion. und Dämones 
stammt auch aus Athen. — 259. suppetiaSf s. s. 16, 147. — qui, 
nämlich: eis qui. — 266. confidentia, wie confidenter, immer iu 
schlimmem Sinne, nicht Zuversicht, sondern Keckheit, Frechheit. — 
268. is, s. Einl. II,- c. — 274. sepia, Tintenfisch. — 281. flagrantia 
flag. = qui flagras flagitiis. — 282. trifurcifer, Erzgalgenstrick, in- 
dem, die, s. zu 4, 12. — 283. Trach. spricht ironisch. — 288. po- 
plaris = popularis. — 290. fUia bezieht sich auf seine verlorene 
Tochter, hanc (v. 291) auf Palästra. — 292. trimuSj dreijährig. — 
294. ingrat., s. zu 13, 189. — * 295. tecum oro bei den Komikern 
öfter = te oro; die Construction rührt wohl von der Grundbedeutung 
von oro, s. zu 6b, 55., == mit einem sprechen. — 297. at hie nc 
sc. eas tangat. — 301. curriculo = cursim. — 302. sed probas, y\k 
wir auch sagen: aber nur recht gute. — 303. te faxo acc, du sollst 
einen Empfang finden etc. — 304. clavator, Keulenträger. — 309. 
incitassit; invitare ist zu einem unübersetzbaren Wortspiele mit dem 
vorhergehenden invitas benützt, als wenn es ein Derivatum von die- 
sem wäre: wenn ihr ihm dann nicht auch etwas gegen seinen Willen 
thut. — 311. äppellare, anreden. — qitempiam, hier femin., s. zu. v. 180. 

— 313—316. bacch. tetr. acat. 317. jamb. dim. acat. — 313. tU, tem- 
poral: als; der Nachsatz ist lucrum praeposivi. — 320. se bezieht sich 
zurück auf illum. — 322, ut pig. sim s. v., sein neu gefundener 
Reichthum gibt ihm die Möglichkeit, sich frei zu kaufen und überhebt 
ihn weiterhin der Nothwendigkeit, des Geldes wegen zu arbeiten. — 
325. in popülOf vor dem Volke. — - Die Zukunftspläne des Gripus er- 
innern übrigens sehr an Gleim's Milchfrau. — 328. igitur, s. zu 1, 192. 

— 330. animi causa, zum Vergnügen. — Stratonikus war Schatz- 
meister bei Philipp 11. und Alex. d. Gr. und wegen seines Keichthums 
berühmt. — 332. commoeniho (vgl. moenia) = communiam. — 335. 
pulmentum, Zukost zum Brode, auch allg. = Speise; übers, hier etwa: 
Salz und Essig und nichts dazu. — 340. ne tu etc., hoffe nicht, dass 
du ihn bald, schnell bekommen wirst. — 343. peniculum exurg., einen 
Schwamm ausdrücken. — 347. frunisci, alt = frui. — 348., conditio, 
Vorschlag. Er meint einen Vorschlag des Grip., um sich mit Trach. 
abzufinden. Ihm selbst ist es übrigens bei seiner Verhandlung nur 
um das Kistchen der Palästra zu thun, das er dieser verschaffen 
möchte. — 349. rudens, das Tau, = das Grip. nachschleppte, und 
das Trach. noch immer festhält. — 350. ref. cond., ich trage dir 
meinen Vorschlag vor. Da Grip. keinen Vorschlag gemacht hatte, 
will er nun selbst einen machen. — 351. oportet vicinus meos sc. me 
novisse. — 353. eius arbitratu fieri, dass es nach dessen Entscheidung 
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ü:ehe. — 354. conceäo et cons., auf die Seite trete und mit mir zu 
Käthe gehe. — 356. praesepe, n. u. -es (is), fem., eig. der für die 
Ntellung der Pferde umschlossene Raum, hier etwa: in meinen eigenen 
vier Wänden. — 357. ab suo sc. servo. — 358. quid ig., nun, wie ist 
es? was hast du beschlossen? — 359. istiLCy das, was du vorgeschlagen 
hast. — 365. Bei uns wünscht man einem nicht die Knöchel, sondern 
alle Knochen entzwei. Uebrigens ist hier talos allgemeiner zu fassen, 
t'twa im Sinne von crura suffringere (Cic. pro Rose. Amer. 20). — 
368. comprim. aliquenif hier ähnlich der Redensart compr. linguam, 
eig. den Mund zusammendrücken, dass nichts heraus kann; also: man 
kann ihm nicht den Mund schliessen, ihn zum Schweigen bringen. — 
370. surpta = surrepta, s. zu 14, 149. — 372, caudeus, hölzern (cau- 
(lex, Stamm, Klotz). — 374. quibuscum periit; richtiger wäre: 
welche (Zeichen) zugleich mit ihr verloren gingen. — 378. enun- 
qmm (en unquam), ei, ich werde wohl einmal etc.; es ist das- 
selbe en, das vor c und q in ec assimiliert wird: ec-quando, ec-quis, 
ec-ce). — 534. dudum, vorhin, nämlich v. 346. — 386; s. zu v. 368. — 
393. planam ex procliva, dieser Ausdruck ist durch plane v. 392 her- 
vorgerufen, ein etw. gewaltsames Wortspiel. — 399. orare, s. zu 6 b, 
V. 55. -7 401. hoc hob., eig. bei einer Verwundung im Gladiatoren- 
kampf gebrauchter Ausdruck: das hat er, das (der Hieb, Stoss) sitzt. 
Hier bezieht es sich auf das Gelingen des Oeffnens. — 403. cognoscen- 
dum = orum, die Hoffnung, euch zu entdecken. — 406. ist. pr., 
dort von.deine^l Platze aus, weit weg vom Koffer. — 408. quod, 
^. zu 15, 40. — 410. im bonum etc., W^ortspiel mit den zweierlei 
Bedeutungen von oro. In i. hon. orat hat oro die Bedeutung wie 
V. 399; in h. ted orat die Bed.: bitten* etwa: G. du willst nur gutes 
Recht haben. T. Von dir will er es nicht haben; denn — . — 413. 
inanej warte, halt. — 414. liter., s. zu v. 220. — 4^16.'aftcipes, sonst 
nicht gebräuchliche Nebenform zu anceps, s, zu 13, 45. — 419. Indem 
die Hoffnung des Däm., seine Tochter wiederzufinden, steigt, sinkt 
die des Grip. auf den Besitz des Kästchens. — 420. placide, sachte 
iGegens. gegen den drängenden Dämones). — 424. qui oft in solchen 
Verwünschungen = dass doch. — 425. meque, Fortsetzung zu di te 
perdant. adeo, wie bei 8, 68; oder: eigentlich, vielmehr. — 426. 
^'oustr.: qui non, priusquam rete extraxi, circumspexi c, nequis me 
insp. — 437. sicilicula, Schwertchen, Sichelchen, non. man.j ver- 
schlungene Händchen. — 428. sucula. Schweinchen, i dierecta, s. zu 
1, 51. — 434 volup., s. zu 3, 10. — 439. sumne, s. zu 13, 39. — 441. 
credebam etc., ich dachte wohl, dass es bei didser Beute einen 
Sturm geben werde. — 452. exire, nämlich aus dem Hause des Däm., 
in welches Troch. mit den andern gegangen war. — 456. ausculari = 
osculari (wie aula = oUa). — 457. ad., ut reni divin. f., s. zu v. 34 sq. 
458. Larfam. etc., s. zu 13, 1. — 459. porci sacre» (st. sacri) war die 
eigentlich sacrale Bezeichnung der Opferschweine; vermuthlich war 
in älterer Zeit die Form sacris, e gebräuchUch. — 462. eloquere, er- 
zähle, nemlich dem Plesidippus. — 463. licet, etwa: ganz wohl. — 
472. factiSj durch Thaten (nicht durch Versprechungen). — 476. c. s. 
Ucmiia; wie dem licet das licentia entspricht, so würde etwa unserm: 
ganz wohl (s. zu 463) entsprechen: mit seinem Wohlsein. — 478. 
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postibi, s. zu V. 242. — 483* opino, s. zu 1, 100. — 487. quanti c€}ises^ 
Wortspiel, in dem jetzt Plesid. censeo im Sinne von aestimo nimmt. — 
488. Wie (was meinst du), wenn ich hinlaufe? — Ich denke. — Odor 
lieber so in aller Gemächlichkeit hingehe? — Ich denke. — 492. 
eampse, s. zu v. 183. — 493. dilectum dim^ er hat die AushebunL' 
aufgegeben, d. h. er gibt alles auf, weil er nämlich das bisher staml- 
haft festgehaltene censeo auf einmal aufgibt und in non censeo ver- 
wandelt. 
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